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Erntefest mit
Haus-Jubiläum
HOLTORF. Die Holtorfer
Vereine veranstalten am
Samstag, 7. September ab 13
Uhr das Holtorfer Erntefest
rund um Vogelers Haus.
Zeitgleich wird das 25-jährige
Jubiläum von Vogelers Haus
seit der Renovierung gefeiert.
Neu: Die Besucher können die
Erntekönigin wählen.
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Herbstfest
mit Flohmarkt
HOYA. Die Fördergemein-
schaft Hoya veranstaltet den
diesjährigen Herbstmarkt am
Sonntag, 22. September. Für
den Flohmarkt ist erstmalig
eine Anmeldung erforderlich.
Kinder dürfen dort kostenlos
verkaufen.  SEITE | 8

Mühlenstraße
ist heute
gesperrt

NIENBURG. Die komplette
Mühlenstraße und der Müh-
lentorsweg in Nienburg sind
heute ab der Zufahrt des We-
savi-Parkplatzes in Richtung
Innenstadt gesperrt. Die süd-
liche Altstadt kann über die
Neue Straße erreicht werden,
diese ist beidseitig befahrbar.
Die Tiefgarage Rathaus und
der Wesavi-Parkplatz sind
weiterhin geöffnet. Grund für
die verkehrlichen Einschrän-
ken sind das Theaterfest und
der Tag der Vereine. DH

Ein gutes Storchen-Jahr
2019 ist ein gutes Jahr für
Störche. Nachdem sich Meis-
ter Adebar im vergangenen
Jahr aufgrund der Trockenheit
komplett verabschiedet hat-
te und nur vergleichsweise we-
nig überlebenden Nachwuchs
in die Welt gesetzt hatte, gab
es in den vergangenen Mona-
ten einen enormen Zuwachs.
Im Landkreis Nienburg sind
nicht nur mehr Paare des „Vo-
gels des Jahres“ der Jahre 1984
und 1994 gezählt worden; auch
eine deutliche Steigerung der
Jungen hat Storchen-Experte
Dr. Reinhard Löhmer beobach-
tet. An acht Standorten gibt es
Neuansiedlungen. Schon jetzt
sei festzustellen, dass 2019 ein

äußerst erfolgreicher Jahrgang
mit einer in historischer Zeit nie
da gewesenen Reproduktions-
rate werde. Ein Grund dafür lie-
ge auch in kürzeren Wegen aus
den Winterquatieren: „Durch
die Überwinterung im spani-
schen Raum sind für die West-
zieher die Zugwege wesent-
lich kürzer geworden. Dadurch
hat sich die Zahl der Todesop-
fer verringert und mehr west-
ziehende Störche kommen zu-
rück“, erklärt Löhmer. Auffäl-
lig sei weiterhin, dass immer
mehr jüngere, zweijährige Stör-
che schon zur Brut schritten.
Das habe die Anzahl der Brut-
vögel erhöht.
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Stadtfest
mit Lkw-Ziehen
STOLZENAU. Für heute um 11
Uhr ist der Fassanstich beim
Stadtfest in Stolzenau
geplant. Es gibt ein Bühnen-
programm, geöffnete
Geschäfte, Auto- und
Gewerbeschau, einen
Flohmarkt sowie Lkw-Ziehen.
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05021 9225791
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Nasse Keller – Feuchte Wände (Wasserschaden)

Für
Verkäufe

r

kostenlo
se

Wert-
ermittlung

Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de

Unsere Öffnungszeiten
Monatg bis Freitrag: 8.00 - 18.30 Uhr
Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

SANIERER
UND BAUHER

REN AUFGEP
ASST!

CPL Asteiche
Glatte Türen mit Design-Kante
längs oder quer strukturiert

Eiche astig Rohoptik | 3208
gebürstet, geölt, 4V
15 x 189 x 1860, 2,81 m2 /Paket

Grote Holzfachhandel | Verdener Landstraße 91 | 31582 Nienburg
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Eigene Verlegeabteilung!

www.moegrossa.de

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel-Heinrich GmbH & Co. KG · Dülwaldstr. 1 · 31655 Stadthagen
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Ein Rekordjahr für die Störche
Schon mehr als 110 Jungstörche gegenüber 83 im vergangenen Jahr

LANDKREIS. Dürre macht
nicht nur der Pflanzenwelt zu
schaffen, auch Tiere müssen
sich umstellen. „Erstmals seit
vielen Jahren waren alle Stör-
che nach der Brutsaison 2018
abgezogen. Grund dafür war
einmal mehr die Trocken-
heit“, erklärt Storchen-Ex-
perte Dr. Reinhard Löhmer
für den Landkreis Nienburg.
Er zieht für dieses Jahr jedoch
ein gutes Fazit: Die Zahl der
Brutpaare habe sich im Ver-
gleich zum Vorjahr erhöht –
um mehr als 20 Prozent.
Im Landkreis Nienburg hat

sich die Anzahl aller Brutpaa-
re, mit und ohne Jungtiere,
auf nunmehr 54 erhöht. Das
sind elf mehr als 2018. Nur
neun Paare sind zum gegen-
wärtigen Stand ohne Junge
geblieben. „Auffällig sind in
diesem Jahr die vielen Neu-
gründungen im Landkreis“,
führt Löhmer aus. Sie vertei-
len sich auf acht neue Nest-
standorte in Eystrup am
Sportplatz, Liebenau, Nien-
burg-Schäferhof, Rehburg,
Sonnenborstel, Müsleringen,
Raddestorf-Glissen und Hud-
destorf.
Zuvor waren 2018 erstmals

seit vielen Jahren alle Störche
nach der Brutsaison abgezo-
gen. Löhmer: „Nachdem die
Heuschrecken jahreszeitlich
nicht mehr zur Verfügung
standen, hätten die Regen-
würmer als Hauptnahrung
dienen müssen. Diese waren
aber nicht an der Oberfläche
verfügbar, sondern in tieferen
Bodenschichten. Aus Nah-
rungsmangel wurde der
Raum verlassen. Die ehemali-
gen Überwinterer kamen
dann aber mit den ‚Westzie-
hern‘ schon ab Anfang Febru-
ar zu ihren Nestern zurück.
Viele Frühankömmlinge ha-
ben schon in der letzten
Märzdekade komplette Gele-
ge gehabt und mit der Brut
begonnen.
Der Anteil der „Ostzieher“,

der den Winter in der Sahel-
zone im Raum Tschad und
Süd-Sudan verbracht hatte,
kam ab dem 20. März zurück.
„Auffällig war dann, dass es
in diesem Frühjahr wieder
einmal eine größere Anzahl
Ostzieher gegeben hat, die
erst Ende April/Anfang Mai
angekommen sind. Sie waren
bis Südafrika gezogen und
kamen wegen der größeren
Entfernung entsprechend
später zurück“, berichtet

Löhmer. „Fast alle Vorjahres-
nester waren zu diesem Zeit-
punkt bereits besetzt. Die
Neuankömmlinge mussten
umNester kämpfen. Das wird
ein Grund dafür sein, warum
es in neun Nestern keine Jun-
gen gibt.“
Entsprechend früh schlüpf-

te auch der Nachwuchs. Eini-
ge Storcheneltern hatten
schon in der letzten April-De-
kade Junge. Diese Tiere sind
jetzt fast flügge. Die weitaus
größere Gruppe der Jungen,
die im Juni aus Anfang Mai
gelegten Eiern geschlüpft
waren, sind gerade in diesen
Tagen erstmalig ausgeflogen.
„Das Wetter war zwar im

Mai teilweise kalt undwindig.
Das hatte aber nur begrenzte
Auswirkungen, weil es keine
Dauernässe gegeben hat. Käl-
te und Nässe sind bei Jungs-
törchen die häufigste Todes-
ursache im Nest“, erklärt
Löhmer. „Durch die Trocken-
heit während der Jungauf-
zucht stand der Regenwurm
weniger zur Verfügung. Dafür
gab und gibt es aber die Feld-
maus in großer Anzahl. Mäu-
sejahre sorgen bei den Stör-
chen bekanntermaßen für ei-
nen guten Bruterfolg.“
Vorläufig sind im Landkreis

Nienburg 114 Jungstörche

gezählt worden. 2018 waren
es 83. „Noch ist die Zahl nicht
endgültig, weil die Jungen so
unterschiedlich entwickelt
sind und es noch Verluste ge-
ben kann“, erklärt Löhmer.

Dennoch sei zu erkennen,
dass 2019 ein äußerst erfolg-
reicher Jahrgang mit einer in
historischer Zeit nie da gewe-
senen Reproduktionsrate
werde.

Die Ursachen für diesen Er-
folg, der für viele Nachbar-
kreise ebenfalls gelte, seien
nicht endgültig geklärt. Doch
einen Ansatz hat der Experte:
„Durch die Überwinterung
im spanischen Raum sind für
die Westzieher die Zugwege
wesentlich kürzer geworden.
Dadurch hat sich die Zahl der
Todesopfer verringert, und
mehr westziehende Störche
kommen zurück.“
Auffällig sei weiterhin, dass

immer mehr jüngere, zwei-
jährige Störche schon zur
Brut schritten. Das habe die
Anzahl der Brutvögel erhöht.
„Schließlich ist auffällig, dass
die ganz jungen Jahrgänge,
die früher im afrikanischen
mediterranen Raum verblie-
ben sind und damals frühes-
tens im Juni/Juli in Mitteleu-
ropa einmal auftauchten, jetzt
schon mit den älteren Brut-
störchen ins Geburtsgebiet
ziehen. Sie halten sich wäh-
rend der Brutzeit in Trupps
bei uns auf, sind bei Aktivitä-
ten der Landwirte sofort in
größerer Anzahl zu sehen,
stören mitunter die Brutpaare
oder versuchen sich auch
schon einmal als ‚Verlobungs-
paare‘ mit Nestbau und Paa-
rungsverhalten aber ohne
Gelege“, erklärt Löhmer. nis

Es war ein gutes Jahr für Störche – wie hier in Haßbergen. ARCHIV-FOTO: HACKBARTH

Die Zahlen der Störche im Landkreis.

IN KÜRZE

Liebe ist Thema
bei „erlebt“
NIENBURG. Zu einem wei-
teren „erlebt“-Gottesdienst
lädt die Landeskirchliche Ge-
meinschaft Nienburg für den
heutigen Sonntag ab 17.30
Uhr in ihr Haus, Große Dra-
kenburger Straße 36, ein. Es
ist der Start einer Reihe zum
Thema „Liebe“. Im Anschluss
an die familienfreundliche
Veranstaltung mit viel Mu-
sik, Anspiel und Kinderbe-
treuung gibt es ein gemein-
sames Abendessen, zu dem
alle etwas mitbringen dür-
fen. DH

Erntefest in
Rodewald
RODEWALD. Der Schützen-
verein Rodewald o.B. feiert
sein Erntefest am Samstag,
7. September, im Wiebusch.
Treffen ist um 15.45 Uhr auf
dem Marktplatz. Der Ab-
marsch soll um 16 Uhr erfol-
gen. DH

Klönschnack im
GBN-Mietertreff
NIENBURG. Der Senioren-
beirat der Stadt Nienburg
lädt zum zwanglosen „Klön-
schnack“ bei Kaffee und Ku-
chen am Montag, 2. Septem-
ber, ab 15 Uhr in den barri-
erefreien GBN-Mietertreff,
Friedrich-Ludwig-Jahnstra-
ße 28 in Nienburg, ein. Besu-
cher können sich untereinan-
der und mit Mitgliedern des
Beirates austauschen. Die
Teilnahme ist kostenlos. DH

Erntefest mit Live-Musik
WIETZEN. Die Dorfgemein-
schaft Wietzen lädt zum Ern-
tefest am Samstag, 7. Sep-
tember, ab 15 Uhr ein. Los
geht es mit Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen im Fest-
zelt neben Firma Böse, Bre-
denbecker Straße 476.
Für Kinder steht eine Hüpf-

burg bereit. Um 16.30 Uhr
beginnt der Umzug mit den
Erntewagen durch die Ge-
meinde zu Hof „Auf dem Ber-

ge“, wo das Erntegedicht von
dem diesjährigen Erntepaar
Lara Auf dem Berge und
Mattes Lorenscheit vorgetra-
gen wird. Um 19.30 Uhr ist
die Ankunft am Festzelt ge-
plant, wo der zweite Teil des
Gedichtes zu hören sein soll.
Anschließend folgt die Ernte-
party mit der Liveband „Albi-
nos“. Karten gibt es während
des Umzuges und an der
Abendkasse. DH

Wandern auf dem Lönsweg
NIENBURG. Die Naturfreunde
Nienburg haben für Sonn-
abend, 7. September, eine
Wanderung auf dem Löns-
weg rund um Brokeloh ge-
plant. Ausgangspunkt ist um
13 Uhr der Parkplatz des
Bickbeernhofs, Brokeloher
Hauptstraße 39. Nach einer
etwa dreistündigen Rund-
wanderung besteht die Mög-
lichkeit, im Café einzukeh-
ren. Die Wanderstrecke be-

trägt rund 10 Kilometer. Wer
will, kann zur Bildung von
Fahrgemeinschaften um
12.15 Uhr ans Naturfreunde-
haus in Nienburg kommen.
Die Teilnahme an der Wande-
rung ist kostenlos. Gäste sind
willkommen. Anmeldungen
sind bis zum 6. September bei
Ilse Lüpkemann unter Tele-
fon (05764)1405 oder per E-
Mail an ilse.luepkemann@t-
online.de erwünscht. DH
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Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9229289 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg
Nienburg

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit über 44.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Markenuhren werden auch
angenommen.

Wir zahlen Höchstpreise durch
Spezialisierung auf Ankauf und

eigene Schmelzöfen!

www.landfleischerei-rode.de
BBBolllsehhhllle • TTTelll.: 000555000222777-111222 333777

Husum-Bolsehle
Angebot vom 3. – 7.9.2019

Schinkenmett 1 kg 5,90 €
Rollbraten vom Schinken 1 kg 4,99 €
Zwiebelbeißer 50g Stück 0,50 €
Kleine Mortadella,
Jagdwurst 100 g 0,75 €
Chinesischer Salat 100 g 0,70 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,85 €
Mittwoch, TOP-PREIS:
Schweinefilet 1 kg 6,90 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr:
Rinderschmorbraten
mit Speckbohnen und
Salzkartoffeln Port. 6,50 €
40-jähriges Jubiläumsfestmit vielen

Überraschungen am 3.10.2019
Oktoberfest-Brunch am 6.10.2019
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Ruhe bewahren
und Kaffee holen
QGrundsätzlich zählt der
Beruf der Bäckereifachver-
käuferin vermutlich nicht zu
den gefährlichsten. Kein
Vergleich jedenfalls mit
Adrenalin fördernden Jobs
wie dem des Bombenent-
schärfers, des Stuntmans
oder eines Hochseil-Akroba-
ten. Und doch: Zu unterschät-
zen ist das Risiko während
der Ausübung der Arbeit
nicht. Wer schon beobachtet
hat, wie sich eine Kompanie
Wespen über ein Stück
Mohnkuchen hermacht, und
wie elegant die Frau hinter
dem Verkaufstresen ohne
Stress und dafür im höchsten
Maße souverän einen
Streifen hervorholt, ohne den
leisesten Anflug von Panik,
bekommt einen Eindruck
davon. Drei Stiche in 30
Jahren, mehr habe sie nicht
davon getragen, sagt sie. Das
schaffen andere Menschen
auch gänzlich ohne Kuchen.
Und was, wenn es dann

doch zum Äußersten – dem
Stich – kommt? Hitze und
Kälte – natürlich nicht gleich-
zeitig. Wärme von mehr als
40 Grad, am besten mit Was-
ser auf einem Tuch, lässt das
Eiweiß im Gift auflösen und
mindert somit die Schwel-
lung. Kühlen soll Schmerz
und Juckreiz lindern, etwas,
dass auch einer aufgeschnit-
tenen Zwiebel und Essig
nachgesagt wird.
Um Stiche zu vermeiden,

sollten Menschen – so schwer
es manchen auch fällt – Ruhe
bewahren, wie eingangs er-
wähnte Verkäuferin. Nach
den Tierchen zu schlagen
oder sie anzupusten soll sie
aggressiv machen – im Grun-
de doch verständlicherweise.
Wer direkt vermeiden möch-
te, dass ihm Wespen Gesell-
schaft leisten, könnte, das
schreiben verschiedene Rat-
geber, Wespen mit Speisen
an einen anderen Ort locken.
Wer jedoch selbst gerade
draußen essen möchte, sollte
Getränke und Lebensmittel
dann nach Möglichkeit zude-
cken. Eine Empfehlung ist
auch, etwas Kaffeepulver in
einem feuerfestes Behälter
anzuzünden. Der Geruch
schreckt die Insekten ab – ei-
nige Mitmenschen aber lei-
der auch. Ach ja, angeblich
fühlen sich Wespen auch von
bunter Kleidung angelockt.
Aber irgendwas ist ja immer.
Schönen Sonntag – mög-

lichst ohne Stich!

Kinder können rund
um Optik forschen

Stiftungsnetzwerk stellt erste Entdeckerkiste für den Landkreis vor

LANDKREIS. Die Bürgerstif-
tung im Landkreis Nienburg
hat gemeinsam mit weiteren
Stiftungen die erste Entde-
cker- und Forscherkiste an
das Kreismedienzentrum
(KMZ) des Landkreises Nien-
burg übergeben. In dieser
Kiste unter dem thematischen
Titel „Licht, Farbe, Sehen –
Optik entdecken“ können
Kindergartenkinder sowie
Grundschulkinder spielerisch
die Welt der Wissenschaft
entdecken.
In der ersten von zehn ge-

planten Forscherkisten dreht
sich alles um das „Licht“ mit
all‘ seinen Facetten wie bei-
spielsweise Schatten, Farben
oder Spiegelungen. Das Pro-
jekt „Entdeckerkisten“ ist
eine Initiative des Stiftungs-
netzwerkes im Landkreis
Nienburg und des Fachdiens-
tes „Frühkindliche Bildung“
des Landkreises Nienburg in
Zusammenarbeit mit der
Hochschule für angewandte
Wissenschaft und Kunst
(HAWK) Hildesheim.
Professor Dr. Stefan Brée

von der Hochschule in Hil-
desheim hat die Entdecker-
kiste entwickelt und mit Stu-
dierenden umgesetzt. Zur
Präsentation waren zahlrei-
che pädagogische Fach- und
Lehrkräfte in das Forum der
Volkshochschule (VHS)
Nienburg gekommen.
Nachdem Brée das Konzept

und die Inhalte vorgestellt
hatte, durfte fleißig getestet
und ausprobiert werden. In
der ersten Entdeckerkiste be-
finden sich allerlei Dinge des
Alltags. So kann beispiels-
weise mittels eines Tages-
lichtprojektors, einer Schere,
Löffeln, Streichhölzern und
eines Gummibandes ein Ge-
sicht an die Wand projiziert
werden.

Es sind aber auch zahlrei-
che Experimente mit Spiege-
lungen, Prismen oder Projek-
tionen im Angebot. Es geht
darum, zu entdecken, zu fra-
gen, zu beobachten und ge-
meinsam auszuprobieren.
Die Entdecker- und For-

scherkiste ist im KMZ kosten-
frei ausleihbar. In rund einem
halben Jahr soll die nächste
Kiste folgen, dann zu dem
Thema „Technik“. Die Bür-
gerstiftung hat dieses Projekt
gemeinsam mit der Stiftung
der Sparkasse Nienburg, der
Werner-Ehrich-Stiftung, der

Neuhoff-Fricke-Stiftung, der
„Rosemarie und Dieter Isen-
see Stiftung“ sowie Jörg
Dohrmann vom Fachdienst
Frühkindliche Bildung des
Landkreises Nienburg und
dem Kreismedienzentrum
umgesetzt. DH

2Ein Workshop zum prakti-
schen Einsatz der Forscherkis-
te findet am Mittwoch, 11. Sep-
tember, von 10 bis 16 Uhr im
Kreistagssaal im Kreishaus (A)
am Schloßplatz in Nienburg
statt. Anmeldungen nimmt
Jörg Dohrmann unter Telefon
(05021)9677917 sowie per E-
Mail unter joerg.dohrmann@
kreis-ni.de entgegen. Nach dem
Workshop kann die Kiste offizi-
ell ausgeliehen werden.

Dieses Schattenexperiment trägt den Titel „Optiko“.
FOTOS: LANDKREIS NIENBURG

Freuen sich über die erste Entdeckerkiste: (hinten, von links) Joa-
chim Meyer, Dr. Torben Jüres, Ralph Plagge und Jens Müller sowie
(vorne, von links) Martin Lechler, Frank Lehmeier, Jörg Dohrmann,
Dieter Isensee, Prof. Dr. Stefan Brée und Ehler Stumpenhausen.

„Sicherheit der Badegäste
steht an erster Stelle “

Revision im Wesavi führt zu Teilschließungen

NIENBURG. Jedes Jahr wird
das Nieburger Ganzjahres-
bad Wesavi im Rahmen einer
Revision vier Wochen lang
auf Herz und Nieren geprüft.
In erster Linie geht es dabei
um hygienisch einwandfreies
Badewasser. In diesem Jahr
bleibt der Bade-Bereich vom
2. bis 15. September geschlos-
sen; die Sauna kann revisi-
onsbedingt vom 16. bis 29.
September nicht genutzt wer-
den.
Während der Revision prü-

fen Fachfirmen alle relevan-
ten Bereiche der Anlage –
vom Zustand der Filter und
deren Leistung über die Pum-
pen, Steuerungstechnik und
Belüftung bis hin zu den Deh-
nungsfugen in den Becken.
Haben die Fachfirmen ihre
Arbeit getan, kommen die
Hygieneinspektoren des Ge-
sundheitsamtes und nehmen
Wasserproben. Sind die un-

bedenklich, kann das Bad
wieder öffnen.
Olaf Seemeyer, Geschäfts-

führer der Bäder-Gesell-
schaft, kann gut verstehen,
dass viele Nutzer über die
Schließungszeiten nicht
glücklich sind. Aber: „Die
Hygienevorschriften und die
Sicherheit der Badegäste
steht an erster Stelle.“ Ange-
sichts der Hundertausenden
von Menschen, die Becken
und Saunen im Jahr besu-
chen, sei die Bedeutung ein-
wandfreier Hygiene kaum
hoch genug einzuschätzen.
Vor diesem Hintergrund

werden Wasserqualität, ph-
und Chlorwert auch ohne Re-
vision täglich kontrolliert. Au-
ßerdem behält Haustechniker
Brün Hogrefe die technischen
Anlagen ständig im Blick.
Einmal monatlich erfolgen
außerdem Untersuchungen
durch ein externes Labor. DH

Ganz viele Mitmach-Aktionen
Viertes Stadtteilfest im Nordertor am 7. September

NIENBURG. Zum vierten Mal
findet am Samstag, 7. Sep-
tember, das Stadtteilfest im
Nordertor statt. Von 14 bis 17
Uhr gibt es rund um das
Stadtteilhaus (Verdener
Landstraße 69) viele Aktio-
nen zum Mitmachen. Nach
Mitteilung der Stadtverwal-
tung können Groß und Klein
bei einer Laufkartenaktion
aktiv werden. Außerdem
können die Wasser-Fühlkiste
ausprobiert, Klammertiere
gebastelt und Artenangeln
entdeckt werden. Oder man
beteiligt sich am Klima-Quiz
und der Mosaiklegeaktion.
Außerdem lassen sich mit den
dabei gesammelten Stempeln
am Ende des Festes Preise

gewinnen, die von Unterneh-
men aus dem Stadtteil ge-
spendet wurden.
Für Speisen und Getränke

wie Smoothies, Falafel, Brat-
wurst und internationale
Köstlichkeiten ist gesorgt. Im
Kaffeezelt können hausgeba-
ckener Kuchen und auch das
„berühmte“ Nordertör(t)chen
und die beiden Sorten des
„NorderTees“ probiert wer-
den.
Neben den Liveacts auf der

Bühne mit Musik von „Mi-
lan“ und der Jugendband von
„Music Art Nienburg“ kön-
nen Kinder und Erwachsene
bei den Aktionen der Arbeits-
gruppen des Stadtteilhauses
das „Nordertor in Bewegung“

bringen.
„Ich bin immer wieder be-

eindruckt, wie phantasievoll
und engagiert unsere Koope-
rationspartner, Ehrenamtli-
che und Kollegen für ein bun-
tes, informatives Stadtteilfest
sorgen“, freut sich Gesine
Schöning vom Stadtteilhaus.
„Schön finde ich auch die Mi-
schung aus Neuem und Be-
währtem“, ergänztMarcMül-
ler-de Buhr vomQuartiersma-
nagement, „sowohl auf der
Bühne als auch bei den Mit-
machaktionen“. Die Veran-
stalter bitten die Gäste wegen
der Baustelle auf der Verde-
ner Landstraße vor dem Fest-
gelände, möglichst nicht mit
dem Auto zu kommen. DH
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Wilhelmstraße 21 · Nienburg
TELEFON 05021/2131
E-MAIL: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Jetzt bei uns testen:

Klein, stark
und unauffällig:
Hörgeräte heute!



„HanseLife“ mit großer
regionaler Beteiligung

Vom 14. bis 22. September in der Messe Bremen / HARKE am Sonntag verlost Karten
KIRCHDORF/BREMEN. Sie ist
mit neun Tagen die längste
Messe, die die Samtgemein-
de Kirchdorf und ihre Koope-
rationspartner besuchen, die
„HanseLife“ in Bremen. An-
gebote und Produkte aus Bre-
men, dem Umland und der
ganzen Welt. Das bieten rund
800 regionale und überregio-
nale Aussteller von Samstag
bis Sonntag, 14. bis 22. Sep-
tember.
„Dank unserer vielseitigen

Themenwelten decken wir
Interessen aller Altersklassen
ab und sprechen mit der
‚HanseLife‘ sowohl Erwach-
sene als auch Kinder und Ju-
gendliche an“, sagt Projekt-
leiter Ingo Kleemeyer. War
man vor dreizehn Jahren mit
drei regionalen Teilnehmern
bei der Premiere der „Hanse-
Life“ gestartet, sind heute
weit über 20 dort aktiv. Ein
großer Teil von ihnen war der
Einladung vom Tourismusbe-
auftragten Rolf Hedemann
gefolgt und wurde von Samt-
gemeindebürgermeis ter
Heinrich Kammacher be-
grüßt, bevor sie sich über die
aktuelle Auflage der Messe
austauschten, darunter die
über die Laufzeit wechseln-
den Sonderthemen in der
Halle 7. DH

2 Leserinnen und Leser der
HARKE am Sonntag können
Freikarten gewinnen. Die Ver-
anstalter haben 5 x 2 zur Verfü-
gung gestellt. Wer an der Ver-
losung teilnehmen möchte,
muss auf die Internetseite www.
dieharke.de/gewinnspiele ge-
hen. Das Stichwort: HanseLife.

Rolf Hedemann (als Symbolfigur „Heideschäfer Arthur“), Astrid Unger (Spargelkönigin der Samtge-
meinde Kirchdorf) und Ingo Kleemeyer (Projektleiter der „HanseLife“) (v.l.) mit den Freikarten, die
Sie gewinnen können. FOTO: DOROTHEA SCHNEIDER / DÜMMERWESERLAND TOURISTIK

Erfolg für Rodewalder
Volles Haus auf dem Stand-
ortübungsplatz in Luttmersen:
Oberstleutnant Markus Dehn,
Kommandeur des Panzergre-
nadierbattalion 33, begrüßte
13 Mannschaften mit über 100
Teilnehmern hinter der Wilhem-
stein-Kaserne auf der Schieß-
bahn. Er hatte zu einem Ver-

gleichsschießen eingeladen.
Mit dem Gewehr G36 schos-
sen die Teilnehmer liegend, kni-
end und stehend als Manschaft
auf Ringscheiben. Die Hälfte
der Mannschaften waren Solda-
ten, die andere Hälfte gelade-
ne zivile Gäste aus den umlie-
genden Orten des Neustädter

Landes. Unter der Führung von
Stefan Göbel stellten auch die
Rodewalder Schützenvereine
eine Mannschaft und erreichten
einen Podiumsplatz. „Als bes-
te zivile Mannschaft und in der
Gesamtwertung Platz drei war
ein super Ergebnis“, berich-
tet Göbel. Einen dritten Einzel-
schützenplatz verbuchte zudem
te Rainer Krössmann aus Rode-
wald. FOTO: GÖBEL
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DieMeinung
desLesers
Briefe von Leserinnen und Lesern sind der
Redaktion stets willkommen, auch wenn
nicht alle veröffentlicht werden können.
Leserbriefe geben nicht die Meinung der
Redaktion wieder.
Die Redaktion behält sich Kürzungen vor.
Bitte mailen Sie Ihren Leserbrief an
eha@hams-online.de.

Basar der Kita
in Leeseringen
LEESERINGEN. Einen Se-
cond-Hand-Basar veranstal-
tet die Leeseringer Kinderta-
gesstätte Kinder(t)räume am
Samstag, 21. September, von
11 bis 13 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus und der Kita.
Für Kinderbetreuung ist ge-
sorgt. Wer etwas verkaufen
möchte, kann sich bis zum 6.
September per E-Mail an ba-
sarkindertraeume@gmx.de
anmelden. DH

Exkursion durch
Ostfriesland
NIENBURG. Im September
findet kein Vortrag des Se-
niorentreffs des Nienbur-
ger Museums im Quaet-Fas-
lem-Haus statt. Stattdessen
ist eine zweitägige Exkur-
sion durch Ostfriesland ge-
plant. Der ehemalige Mu-
seumsleiter Dr. Eilert Om-
men wird durch seine frü-
here Heimat führen. Auf der
Agenda stehen das Kapi-
tänshaus in Westeraccumer-
siel (Museum), das Schöpf-
werk und die Kirche (mit Or-
gelkonzert) in Dornumersiel,
die Stadt Jever, die Ste-
phanuskirche in Schortens
und Hooksiel an der Jade.
Es sind noch wenige Plät-
ze frei. Anmeldungen nimmt
das Museum unter Telefon
(05021) 12461 oder per E-
Mail an info@museum-nien-
burg.de entgegen. DH

Patientenverfügung
und Vollmacht
ROHRSEN. In der ASB-Ta-
gespflege in Rohrsen, Am
Büschen 2, hält Carola Fried-
richs-Heise vom Betreuungs-
verein Nienburg am Diens-
tag, 3. September, ab 19
Uhr einen Vortrag zum The-
ma „Vorsorgevollmacht, Pa-
tientenverfügung und Be-
treuungsverfügung“. Dazu
schreibt der ASB: „Schon in
gesunden Tagen lässt sich
festlegen, was (medizinisch)
geschieht, wenn man einmal
entscheidungsunfähig wer-
den sollte.“ Der Abend ge-
hört zu der Veranstaltungs-
reihe „Interessanter Diens-
tag“. Im Oktober und No-
vember sind jeweils am
ersten Dienstag des Monats
zwei weitere Referate ge-
plant. Dann geht es um die
Themen „Was kann eine Ta-
gespflege leisten“ und „Rü-
ckenschonendes Arbeiten
bei pflegerischen Betreu-
ungssituationen“. Das Pro-
gramm in Druckform ist in
der ASB-Tagespflege Rohr-
sen und in der Kreisge-
schäftsstelle in Rehburg er-
hältlich oder kann unter der
gebührenfreien Service-
nummer (0800)97 11 112 an-
gefordert werden. Anmel-
dungen können entweder
ebenfalls telefonisch un-
ter (05024)98145 10 in der
ASB-Tagespflege oder im In-
ternet unter www.asb-nien-
burg.de/interessanter-diens-
tag erfolgen. DH

Historische Exkursion
NIENBURG. Die Sommer-Ex-
kursion der Historischen Ge-
sellschaft Nienburg (HGN)
führt am Samstag, 14. Sep-
tember, von 8 bis 18.30 Uhr
ins Weserbergland.
Die erste Station soll ein Be-

such des ehemaligen Berg-
werks Osterwald sein, das bis
1953 Steinkohle für die Glas-
hütten in der Umgebung ge-
fördert hat. Die Gäste werden
unter Tage auf einer 450 Me-
ter langen Strecke geführt.
Weiter geht es mit einer Füh-
rung auf den Bückeberg, der
dem Reicherntefest diente,
einem Massenspektakel der

NS-Zeit. Seit 2011 steht das
Gelände unter Denkmal-
schutz. Zur Fahrt gehören ein
Mittagessen und eine Kaffee-
tafel. Die Kosten betragen in-
klusive Busfahrt und aller
Eintrittspreise 45 Euro für
Mitglieder der HGN und 55
Euro für Gäste. DH

2 Für weitere Informationen
und zur Anmeldung sollten In-
teressenten die Seite www.his-
torische-nienburg.de besuchen.
Rückfragen beantwortet außer-
dem Klaus Lünstedt unter Tele-
fon (05021)64245 und per E-
Mail an klaus@luenstedt.info.DH

„Das war mal eine
gute Tat“

Zum Artikel „18 ‚Seniorenbän-
ke‘ aufgestellt vom 18. August:

Das war ja mal eine gute Tat.
Wir danken allen Sponsoren
für die Idee und schnelle Um-
setzung, 18 Ruhebänke nicht
nur im Stadtgebiet, sondern
auch in den Ortsteilen aufzu-
stellen. Da wir selber dem äl-
teren Semester angehören,
nutzen wir gerne die Gele-
genheit, bei Spaziergängen
oder Radtouren eine kleine
Pause einzulegen, aber nicht
nur ältere Menschen nutzen
die Gelegenheit, sondern
auch Elternmit Kindern,Müt-
ter mit Kinderwagen usw.,
eine gute Gelegenheit auch,
um Kontakte zu knüpfen und
Gespräche zu führen mit bis
dahin unbekannten Men-
schen. Es ist wirklich gut in-
vestiertes Geld, man kann
nur hoffen, dass die Bänke
von Vandalismus verschont
bleiben und die Papierkörbe
von Zeit zu Zeit geleert wer-
den. Ein herzliches „Danke-
schön” an alle Spender!

Ursula und Dieter Gottschalk,
Nienburg

„Offene Tür“ im Löwenzahn
Kindertagesstätte der Lebenshilfe stellt sich und ihre Angebote vor

ERICHSHAGEN-WÖLPE. Die
Kindertagesstätte „Löwen-
zahn“ der Lebenshilfe Nien-
burg veranstaltet am Diens-
tag, 17. September, von 17 bis
20 Uhr einen „Tag der offe-
nen Tür“.
In der Einrichtung an der

Wölper Straße werden 74 Kin-
der im Alter von neun Mona-
ten bis zum Schuleintritt in ei-
ner heilpädagogischen Klein-
gruppe, drei Integrationsgrup-
pen und einer Krippengruppe
in ihrer Entwicklung begleitet
und unterstützt. Nach den Er-

fahrungen des „Löwenzahn“-
Teams fällt Eltern die Ent-
scheidung für eine Kinderta-
gesstätte oft nicht leicht. Vor
diesem Hintergrund wollen
die Mitarbeiterinnen der Kita
„Löwenzahn“ Haus und Kon-
zept in dieser Zeit vorstellen.

Eltern, die den Termin nicht
wahrnehmen können, aber
trotzdem die Kita und ihr
Konzept kennenlernen wol-
len, können unter Telefon
(05021)9043540 mit Einrich-
tungsleiterin Marnie Krons-
hage einen Termin vereinba-

ren. Bis Ende Dezember kön-
nen Eltern, die für 2020 einen
Kindergarten- oder Krippen-
platz benötigen, ihr Kind über
das Onlineportal der Stadt
anmelden.

2www.nienburg.de
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Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!



Besucher wählen Erntekönigin
Holtorfer Vereine laden zum Erntefest rund um Vogelers Haus ein

HOLTORF.Die Holtorfer Verei-
ne veranstalten am Samstag,
7. September ab 13 Uhr das
Holtorfer Erntefest rund um
Vogelers Haus, Verdener
Landstraße 238. Es ist ein
buntes Programm geplant.
Zeitgleich wird das 25-jähri-
ge Jubiläum von Vogelers
Haus seit der Renovierung
gefeiert.
„Die Planungen für das

Fest laufen schon seit Ende
2018; wir wollen die Attrakti-
vität des Erntefestes ständig
steigern“, so der stellvertre-
tende Ortsbürgermeister
Marcus Veil, einer der Orga-
nisatoren des Festes. „So
freuen wir uns sehr, dass die
„New Castle Big Band“ ne-
ben dem Holtorfer Spiel-
mannszug und DJ Timo
Schöpp für uns spielt“, sagt
Heike Meyer vom Spiel-
mannszug.
Höhepunkt des Festes soll

die Wahl der Holtorfer Ernte-
königin sein. Vor zwei Jahren
wurde diese Ehre Leonie Ritz
zuteil, die mittlerweile auch
Spargelkönigin geworden ist.
Sie wird gegen 17 Uhr zusam-
men mit Hauptsponsor Udo
Werfelmann die Schärpe an
die neu gewählte Königin
übergeben.

Eine Neuerung ist, dass in
diesem Jahr die Besucher des
Festes die Erntekönigin wäh-
len werden. Um 13 Uhr be-
ginnt die Veranstaltung mit
einer kurzen Ansprache und
einer ebenfalls kurzen An-
dacht vom Holtorfer Pastor
Horst Seivert.
Insbesondere für die jun-

gen Besucher gibt es einen
Streichelzoo, und auch ein

„Kükenschlupf“ wird ge-
zeigt. Die Damenkorporal-
schaft „Flintenweiber“ wird
zusammenmit der Feuerwehr
Stockbrot für die Kleinen an-
bieten, und Kinderschminken
gibt es auch. Weiterhin wird
ein Imker mit einer Ausstel-
lung alles Wissenswerte über
Bienen und mehr erzählen.
Die Holtorfer Sportverei-

nigung wird unter anderem

herbstliche Deko und auch
einen Rumtopf zum Verkauf
anbieten. Die Treckerfreun-
de aus Holtorf stellen ihre
Trecker und vieles mehr
aus.
Kulinarisch werden die

Gäste auch versorgt: Neben
Bratwurst und Pommes gibt
es Kaffee und Kuchen sowie
Kaltgetränke. Der Heimat-
verein um den Vorsitzenden

Klemens Becker wird zusätz-
lich Weine und Sekt anbie-
ten.
Zum Abschluss des Ernte-

festes beginnt um 19 Uhr die
große Ernteparty mit DJ Timo
Schöpp. Um 23 Uhr endet die
Veranstaltung. DH

2Gäste können die Parkplät-
ze der Sozialpädagogikschu-
le nutzen.

Die „New Castle Big Band“ dorgt für einen der musikalischen Programmpunkte des Holtorfer Ernte-
festes. FOTO: NEW CASTLE BIG BAND

Die amtierende Erntekönigin
Leonie Ritz. FOTO: VEIL
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Vom eigenenWeg und dem Loslassen
Ehrenamtliche Begleiterinnen vom DASEIN-Hospiz verbrachten Fortbildungswochenende

NIENBURG/LOCCUM. Unter-
stützt von der Bollmann-Stif-
tung konnten die ehrenamtli-
chen Begleiterinnen vom DA-
SEIN-Hospiz Nienburg auch
in diesem Jahr wieder ein
Fortbildungswochenende in
der evangelischen Akademie
Loccum verbringen. Gemein-
sam mit dem Dozenten Dr.
Heinrich Dickerhoff schauten
die Frauen auf wichtige Le-
bensthemen.
Dabei ging es etwa darum,

den eigenen Weg zu finden
oder sich seinen Lebens- und
Albträumen zu stellen. Auch
die Überprüfung der inneren
Haltung und das Loslassen
zur rechten Zeit wurden
überdacht und geübt. Dr. Di-
ckerhoff verdeutlichte an-
hand von spannend erzähl-
ten Märchen, wie wichtig es
ist, seinen eigenen Weg zu
finden und letztlich sich zu
trauen, ihn auch zu gehen.
„Auch in der Hospizarbeit
muss man Haltung bewei-
sen, muss sich trauen, und es
ist wichtig, geerdet im Leben
zu stehen. Nur so kann man
andere gut am Lebensende
begleiten“, stellte der Refe-
rent dabei klar. Beim Bogen-
schießen veranschaulichte

der Dozent ganz praxisnah
das Zusammenspiel von Hal-
tung, Spannung und Ent-

spannung, von Festhalten
und rechtzeitigem Loslassen.
Gerade das Loslassen sei ei-

nes der wichtigsten Elemen-
te in der hospizlichen Sterbe-
begleitung. DH

Für ihre Hospiz-Arbeit stärkten sich die Frauen in der evangelischen Akademie. FOTO: DASEIN-HOSPIZ
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Mit Generalsekretär
diskutieren
HASSBERGEN. Gemeinsam
laden CDU-Stadtverband
und der CDU-Samtgemein-
deverband Heemsen zu ei-
ner Veranstaltung mit dem
niedersächsischen CDU-Ge-
neralsekretär Kai Seefried
am Montag, 2. September,
ab 19 Uhr in Rövers Schafs-
stall, Am Kirchplatz in Haß-
bergen, ein. Es soll unter an-
derem um die Verlegung der
B215 gehen, um Politik für
den ländlich strukturierten
Raum sowie um die Entwick-
lung der bäuerlichen Land-
wirtschaft, Unternehmen
und Dienstleister mit der
notwendigen Infrastruktur
und passenden Rahmenbe-
dingungen. Neben Seefried
hat auch der CDU-Kreisvor-
sitzende und Landtagsabge-
ordnete Dr. Frank Schmäde-
ke seine Teilnahme angekün-
digt. nis

Flohmarkt
„Rund ums Kind“
NIENBURG. Die Kinderta-
gesstätte „Löwenzahn“ der
Lebenshilfe Nienburg (Wöl-
per Straße) veranstaltet am
Sonntag, 22. September,
von 14 Uhr bis 16 Uhr einen
Flohmarkt. Angeboten wer-
den Baby- und Kinderbe-
kleidung, Spielzeug und al-
les „Rund ums Kind“. Im Kin-
dertagesstättencafé gibt es
Kaffee und Kuchen. Alle Ein-
nahmen des Kaffee- und Ku-
chenverkaufes sowie Spen-
den von Ausstellern und Be-
suchern kommen direkt der
Kita zugute. Während der
Flohmarktzeit findet ein
Spielangebot für Kinder ab
drei Jahren statt. Wer einen
Stand zum Verkauf anmel-
den will, kann sich unter Te-
lefon (0 50 21) 8 07 27 40
oder direkt in der Kinderta-
gesstätte, Telefon (0 50 21)
9043540, melden. DH

Vortrag über
Feng Shui
LIEBENAU. Die Schwestern
Andrea und Ursula Schwarz,
die aus Österreich stammen,
bieten in der Kulturscheune
Liebenau am Freitag, 6. Sep-
tember, einen kostenlosen
Informationsvortrag über
ganzheitliches Feng Shui an.
„Feng Shui ist keine Religion,
sondern eine uralte ,Natur-
wissenschaft‘, die eine Ana-
lyse für ein Haus/Wohnung/
Firma und die darin leben-
den Personen erstellt“, sch-
reiben die Veranstalter. Be-
ginn ist um 18.30 Uhr, der
Eintritt ist frei. Reservierun-
gen und weitere Informati-
onen sind im Internet unter
www.kulturscheune-liebe-
nau.de möglich. DH

Tanzcafé für
Nienburgs Senioren
NIENBURG. Der Nienbur-
ger Seniorenbeirat lädt zum
Ü60-Musik- und Tanzcafé
am Donnerstag, 12. Septem-
ber, um 15.30 Uhr ins „Res-
taurant am Bürgerpark“ ein.
Einlass ist um 14.30 Uhr. Für
die Gestaltung des Nach-
mittages wurde wieder der
Musiker Oliver Kent enga-
giert. Die Stadt Nienburg
unterstützt die Veranstal-
tung finanziell. Eintritts-
karten kosten fünf Euro bei
Vorlage des Nienburg-Pas-
ses, ermäßigt sind es 2,50
Euro. Sie sind in der Thea-
terkasse im Stadtkontor am
Kirchplatz erhältlich. Kaffee
und Kuchen sind inklusive.
Weitere Informationen gibt
es unter Telefon (05021)
1 5769. DH

Vortrag zu
Notfalltelefonen
NIENBURG. Zu einem Vor-
trag über Notfalltelefo-
ne lädt der SoVD Nienburg-
Eystrup für Dienstag, 3. Sep-
tember, in Werners Bistro im
Meerbachbogen ein. Es be-
ginnt um 15 Uhr. Um Kaffee
und Kuchen kümmert sich
der SoVD. DH
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Kalbsgeschnetzeltes
in Sahnesauce, mit Champignons,
Butterreis o. Spätzle, Bohnensalat 99,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Matjes „satt“
mit Pellkartoffeln, Hausfrauensauce,
Speckstippe, Butterbohnen 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Partyservice 2019
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: 2 Frikadellen
Gemüse, Kartoffelbrei 5,00

Di.: Paprika-Zwiebelgulasch
Nudeln 5,00

Mi.: Erbsensuppe
2 kl.Wiener Würstchen 4,00

Do.: Rahmschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Zwiebelbraten
Kartoffeln, Sauce, Erbsen-
und Möhrengemüse 5,50

Sa.: Tomatensuppe
mit Mett und Reis 3,50

Warmes Mittagessen: Unsere Wochenangebote vom 2.9. bis 7.9.2019:

Wochen-
knüller

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 75,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat,
Rohkost/Dressing (zum Selbergrillen) 85,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Stielkoteletts
frisch . . . . . . 100 g –,59
Semmerrolle
vom Rind . . . 100 g –,99

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,49
Pastetenaufschnitt
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Wiener Würstchen
. . . . . . . . . . . Stück –,75
Hausm. Leberwurst
. . . . . . . . . . . 100 g –,79

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Sommermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

20 Schaschliks
in Paprika-Zwiebelsauce

10 Pers. Nur Abholung59,–



Kultur in
der Region

Sonntag, 1. September, 10-
18 Uhr: 20. Nienburger Thea-
terfest & Tag der Vereine,
Nienburg. Theater. Start in
die neue Bühnensaison. Mo-
deration: Silke Pielhop und
Jens Sommerfeld.

Sonntag, 1. September, ab
11 Uhr: Dorfmarkt in der Sy-
ker City. Innenstadt. Mit
Landwirten, Biobauern, Tier-
züchtern, Hofläden und Gärt-
nereien aus der Region.

Sonntag, 1. September, ab
11 Uhr: Made in China –
Frühstücks-Kino, Hoya. Film-
hof. Kino mit frischen Bröt-
chen, Kaffee, Sekt- und Tee-
bar. Anmeldung erforderlich.

Sonntag, 1. September, 17-
18 Uhr: Rudelsingen beim
Theaterfest Nienburg. Ge-
meinschaftserlebnis für alle,
die gern singen.

Donnerstag, 5. September,
20 Uhr: Tango-Variété mit
dem Piglet Circus, Landes-
bergen. Mühlengasthof. Sa-
rah Schwarz präsentiert Tan-
go und mehr.

Freitag, 6. September, ab 10
Uhr: Landpartie Nienburg,
Stolzenau. Kloster Schinna.
Die „Welt der schönen Din-
ge“ ist für drei Tage zu Gast
vor den Toren von Nienburg.

Freitag, 6. September, 20
Uhr: Desimos Best-of-Zauber-
show, Nienburg. Kulturwerk.
Versteckte Schätze und Mei-
lensteine aus fünf Soloshows.

Samstag, 7. September, ab
14 Uhr: 4. Stadtteilfest Nor-
dertor, Nienburg. Programm
rund um das Stadtteilhaus
Verdener Landstraße 69 und
die Kirche St.Michael.

Samstag, 7. September, ab 9
Uhr: Altstadtfest Petersha-
gen, Innenstadt. Unterhal-
tung, Essen und Musik.

Samstag, 7. September, ab
15 Uhr: re:lounge – live, Syke.
Alte Posthalterei. Konzert im
Café.

Samstag, 7. September, ab
20 Uhr: Im weißen Rössl,
Weyhe. Musikalische Komö-
die von Ralf Benatzky, Hans
Müller, Erik Charell und Ro-
bert Gilbert. Inszenierung:
Frank Pinkus.

Samstag, 7. September, ab
20 Uhr: Erwin Grosche, Pe-
tershagen. Altes Amtsgericht.
Kabarett.

Sonntag, 8. September, ab
10 Uhr: Live on stage – Foto-
ausstellung, Bad Rehburg.
Romantik. Fotograf Udo We-
ger zeigt ausgewählte Foto-
grafien von Rock-und Pop-
Konzerten aus vier Jahrzehn-
ten.

Sonntag, 8. September, ab
11 Uhr: Mo’Jazz & Horns –
Make Me Smile, Sudweyhe.
Wassermühle. Jazz und Funk-
Konzert.

Sonntag, 8. September, ab
16 Uhr: Mason Rack Band –
live, Petershagen. Haus
Windheim No2. Die Freunde
des gepflegten Zwölftakters
e.V. präsentieren Blues aus
Australien.

Sonntag, 8. September, ab
19 Uhr: Kulturspektakel, Bü-
cken. Konzert, Kino und Got-
tesdienst auf dem Bücker
Marktplatz am 7. und 8. Sep-
tember. DH/sg

2www.mittelweser-events.de

Sterne über den
Black Mountains
Caitlin ist

erfolgreiche
Krimi-Auto-
rin und ei-
gentlich zu-
frieden mit
ihrem Leben
in Glasgow.
Wäre da
nicht ihr
schreckliches Lampenfieber.
Bei einer Lesung geht alles
schief; Caitlin findet sich am
nächsten Tag komplett verka-
tert in einem Hotelzimmer
wieder mit der Notiz eines
rettenden Helfers. Als dann
noch ihre nervige Schwester
bei ihr einzieht, sucht Caitlin
kurz entschlossen Ruhe auf
einer Farm am Fuße der wali-
sischen Black Mountains.
Diese Ruhe wird bereits in
der ersten Nacht von einem
vermeintlichen Einbrecher
gestört, der sich zum Glück
als der charmante Tierarzt
Ben herausstellt. Und als ihr
Retter in der Not aus Glas-
gow! Fast scheint es Schick-
sal, dass die beiden sich hier
wiedertreffen sollten... DH

2Gelesen von Petra Tanner,
Bücher Leseberg: Zöbeli, Ale-
xandra, Die Sterne über den
Black Mountains, Ullstein Ver-
lag, 432 Seiten, 12,99 Euro.
Auch als E-Book lieferbar.

Selbsternannter Meister-Mogler
Desimo ist zu Gast im Kulturwerk: am 6. September

NIENBURG. Der sympathische
Magier Desimo nennt sein
aktuelles Soloprogramm ganz
einfach „Zaubershow“. Am
Freitag, 6. September, um 20
Uhr kommt er ins Nienburger
Kulturwerk, um die Gäste mit
einem Best-of seiner Lieb-
lingsmomente zu verzaubern.
Die Highlights seiner Live-
Karriere sind immer noch
überraschend und neu in der
Interaktion mit den Gästen.
Desimo hat viel Spaß daran,

scheinbar ganz alltägliche
Absurditäten pointiert zu
kommentieren und spontan
mit dem Publikum zu inter-
agieren. Damit verbindet er
seine unverwechselbare, ge-
witzte Zauberkunst. Die Auf-
tritte des mehrfachen Preis-
trägers vereinen im kreativen
Mix geistreiche Stand Up-Co-
medy, wertschätzend-fröhli-
che Zuschauerbeteiligung
und totale Verblüffung.

Der Hannoveraner kombi-
niert an diesem Abend seine
ganz persönlichen Highlights
und versteckten Schätze aus
den ersten den vergangenen
Soloshows zu einem neuen
und verblüffend lustigen Er-
lebnis. Da trifft Uri Geller auf
ein esoterisches Buch – und
schon sind wir alle von dem
Thema geheilt.
Der im Stutzen versteckte

Zettel eines Fußballtorwarts
spielt eine unvergessliche
Rolle; wir stehen außerhalb
des Gesetzes und sind dabei
voll im Recht; es gibt sogar ei-
nen wertvollen Preis zu ge-
winnen, wir staunen richtig
Bauklötze – und auch das
überraschende Spiel des
Hannoveraners mit Worten
verblüfft. Das wird „typisch
Desimo“ – und nachhaltig un-
fassbar.
In dieser abwechslungsrei-

chen Comedy-Zauber-Show

wird Einiges passieren, denn
das vielschichtige Repertoire
des charmanten Entertainers
ist groß. Und spontan ist er
auch noch! Oder anders ge-
sagt: „Er ist ein wunderbarer
Entertainer, der mit seiner
Comedy-Kabarett-Trickkis-
tenmischung etwas ganz Be-
sonderes auf die Bühne
bringt.“ (Main Echo Aschaf-
fenburg). DH

2Der Eintritt beträgt 19,50
Euro, ermäßigt 15 Euro. Der
Vorverkauf läuft bereits. Weite-
re Informationen und Kartenbe-
stellungen im Nienburger Kul-
turwerk, Mindener Landstraße
20, unter Telefon (0 50 21)
922580, per E-Mail an info@ni-
enburger-kulturwerk.de oder
direkt über die Internetseite des
Kulturwerks:

2www.nienburger-kultur-
werk.de

Der selbst ernannte „Meister-Mogler“ DESiMO aus Hannover-Lin-
den kombiniert lauter persönliche Lieblingsmomente zu seiner
neuen „Zaubershow“. FOTO: NIKOLAJ GEORGIEW

Niedersachsens Musiktage
Zwei Konzerte finden im September im Landkreis Nienburg stat

VON SABINE LÜERS-GRULKE

LANDKREIS. Die 33. Nieder-
sächsischen Musiktage ha-
ben in diesem Jahr das Motto
„Mut!“. Sie werden veran-
staltet von der Niedersächsi-
schen Sparkassenstiftung in
Zusammenarbeit mit den
Sparkassen in Niedersachsen
und örtlichen Mitveranstal-
tern. Im Landkreis Nienburg
werden im September zwei
Konzerte stattfinden: eines
für Erwachsene, eines für
Kinder. Der Vorverkauf hat
bereits begonnen.
Bis zum 29. September geht

es um „Mut“ und damit um
jene innere Entschlossenheit,
die angesichts der Verände-
rungen der Gegenwart mehr
denn je gefragt ist. Coura-
gierte Frauen und Männer
stehen im Fokus des Festi-
vals. „Cleopatra – um jeden
Preis“ mit Regula Mühle-
mann (Gesang), Robin Peter
Müller (Violine) und dem La
Folia Barockorchester ist der
Titel des Konzerts, das am 22.
September in Nienburg statt-
findet.
DerMythos lebt – und singt:

In dem gemeinsam mit dem
La Folia Barockorchester und
seinem künstlerischen Leiter
Robin Peter Müller entwi-
ckelten Konzertprogramm
schlüpft die Sopranistin Re-
gula Mühlemann, eine der
vielversprechendsten Sänge-
rinnen der jungen Generati-
on, in die Rolle der legendär-
en Herrscherin Cleopatra. Es
erklingen Rezitative und Ari-

en von Vivaldi und Händel,
aber auch von weniger be-
kannten Komponisten, die
einst in Venedig oder auch in
Hamburg die Szene be-
herrschten, beispielsweise
Antonio Sartorio, Johann
Adolf Hasse und JohannMat-
theson. Die Musik spiegelt
die Seele Cleopatras, die hin-
ter der offiziellen Rolle der
Königin verborgen ist: eine
mutige, starke, aber auch
feinsinnig empfindende Frau,
die sich über Konventionen
und Erwartungen hinweg-
setzte.

Regula Mühlemann und
das La Folia Barockorchester
haben 2017 „Cleopatra“ beim
Label SONY eingespielt. Im
selben Jahr gab es für Regula
Mühlemann den Preis der
Deutschen Schallplattenkri-
tik. Der Ausdruck „La Folia“
stand im Barockzeitalter für
Kühnheit, Wildheit und Aus-
gelassenheit.

2Konzerttermin: Sonntag, 22.
September, 18 Uhr, Kirche St.
Martin in Nienburg. Eintritts-
preise: 20 Euro, ermäßigt 15
Euro.

Im Familienkonzert „Heili-
ger Klabautermann!“ am
Freitag, 13. September, um
15.30 Uhr in der „Romantik“
in Rehburg-Loccum bringen
die Musikvermittlerinnen
Sonja Catalano (Gesang) und
Christa Sehring (Akkordeon)
zusammen mit Catherine Ei-
sele (Horn), Leila Kristesiash-
vili (Klavier) undMarkus Rölz
(Klarinette) ein Konzert zum
Mitmachen für Kinder auf die
Bühne, in dem es auch um
das Thema Mut geht.

2www.musiktage.de

Regula Mühlemann vom La Folia Barockorchester singt als „Cleopatra“ . FOTO: SHIRLEY SUAREZ

Sebastian Pufpaff kommt mit neuem Programm
Kabarett-Solo am 20. März 2020 im Nienburger Theater

NIENBURG. Nach den erfolg-
reichen Auftritten in den ver-
gangenen Jahren kommt der
beliebte Kabarettist Sebasti-
an Pufpaff mit seinem neuen
Soloprogramm „Wir nach“
zurück nach Nienburg: Am
Freitag, 20. März 2020, um 20
Uhr ist er wieder im Theater
auf dem Hornwerk zu sehen.
Der Vorverkauf läuft bereits.
Gretel fing an zu weinen

und sprach: „Wie sollen wir
nun aus demWald kommen?“
Hänsel aber tröstete sie:
„Wart nur ein Weilchen, bis
der Mond aufgegangen ist,

dann wollen wir den Weg
schon finden.“
So sieht Pufpaff die aktuelle

Lage: „Wissen Sie was, die
Welt geht unter und wir fahren
mit Vollgas darauf zu, ja, das
stimmt. Aber wir sind die Len-
ker. Sie haben das Steuer in
der Hand. Die Richtung ist
nicht in Stein gemeißelt, vorge-
geben oder gar eine Einbahn-
straße. Die Richtung ist unsere
Entscheidung. Also, packen
Sie die Sonnencreme ein, neh-
men Sie ihre besten Vorurteile
mit und lassen Sie uns auf eine
Reise gehen. Wohin? In die

Mitte des Humors, denn da
entspringt der Sinn des Le-
bens: Lachen! Ich verspreche
Ihnen anzukommen, denn da-
für stehe ich mit meinem Na-
men. Sorry, es kann sein, dass
Sie auf dem Weg gehörig was
abkriegen, aber das lachen wir
weg. Keine Sorge!“ DH

2Karten sind erhältlich an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4 in Nienburg,
Telefon (0 50 21) 8 72 64 und
8 73 56, per E-Mail an theater-
kasse@nienburg.de sowie unter
www.theater.nienburg.de.Sebastian Pufpaff kommt wieder nach Nienburg. FOTO: AGENTUR ZWEIR

Sonntag, 1. September 2019 · Nr. 35Kultur6 DIE HARKE am Sonntag



Sommer, Sonne, Lebensfreude
Landpartie auf Kloster Schinna mit 120 Ausstellern zwischen historischen Klostermauern

Stolzenau. Es soll ein Fest der Freude, des Vergnügens und der guten Unterhaltung werden, wenn am Freitag, den
6. September, wieder die Landpartie auf dem Gelände des altehrwürdigen Klosters Schinna in Stolzenau bei Nienburg
eröffnet wird. Rund 120 Aussteller sind für dieses Top-Gartenfest angemeldet, das sich an allen seinen Standorten von
Bad Pyrmont bisWolfsburg größter Beliebtheit erfreut. Angesichts des attraktiven Rahmenprogramms mit vielen aus-
gezeichneten Musikern und großartigenWalk-Acts rechnet der Veranstalter Rainer Timpe auch für die sechste Auflage
rund umdie alten Gemäuer und pittoresken Scheunenwiedermit hohen Besucherzahlen. DasMotto derVeranstaltung
in diesem Jahr: „Im Zauber der Farben.“

Anzeige

Für Kloster Schinna wird es in
diesem Jahr eine ganz beson-
dere Landpartie: Denn den
Besuchern wird nicht nur die
Welt der schönen Dinge mit
rund 120 Ausstellern präsen-
tiert, sondern sie können sich
während der Kloster-Führun-
gen auchmit den neuesten Er-
kenntnissen der jahrhunderte-
alten Geschichte vertraut ma-
chen, die Mittelalterforscher
erst in der jüngsten Zeit he-
rausgefunden haben.

Was hat diese sommerliche
Landpartie in diesem Jahr zu
bieten? Natürlich wieder den
unvergleichlichen Mix aus
Schmuck und Mode, Prakti-
schem und Schönem, floralen
Prachtstücken, Exotischem
und Seltenem für Haus, Garten
und Terrasse, vor allem aber:
ein wunderbares Ambiente
mit vielen verträumten Ecken
und Nischen. „Schöner kann
Shopping im Grünen gar nicht
sein“, war in den vergangenen
Jahren eine der häufigsten Re-
aktionen.

Andere Besucher sprechen
von einer echten Alternative
für Individualisten, die sichmit

einem schönen Unikat schmü-
cken wollen. Konsumforscher
haben in den vergangenen
Jahren festgestellt, dass viele
Verbraucher inzwischen die

in allen Städten immer glei-
chen Mode-Filialisten meiden,
weil sie sich dem Mainstream
des Geschmacks entziehen
wollen. Sie suchen das Außer-
gewöhnliche, das Einzelstück,
das ganz spezielle Design –

und liegen dabei mit einem
Besuch der Landpartie genau
richtig, wie der Veranstalter
betont, weil viele seiner Aus-
steller selbst ausgeprägte In-

dividualisten sind. „Für mich
ist das die ideale Kombina-
tion aus individuellem Stil
und erholsamer Umgebung“,
erklärte eine Dame aus Nien-
burg den Grund, weshalb sie
mit ihren Freundinnen jedes

Jahr mindestens einen Tag
auf der Landpartie verbrin-
ge. „Es ist eben einfach etwas
Anderes, hier etwas Neues zu
entdecken, als sich durch eine

dicht gefüllte Einkaufsmall zu
drängen.“

Doch es geht auf der Landpar-
tie nicht nur um das Shopping
imGrünen. Die Landpartie bie-
tet auch ein breit gefächertes

Rahmenprogramm mit vielen
verschiedenen Musikern wie,
„Die kleine Dorfkapelle“, die
Fun-Jazzer von „Tuba Libre“
oder das vielfach ausgezeich-

nete Folk-Duo „Panama Red“.
Dazu begeistert die nieder-
ländische Gänsekapelle als
immer wieder fotografierter
Walk-Act. Es ist ein Profil, wie
es keine andere Landpartie zu
bieten hat.

Was auf einer Landpartie na-
türlich nicht fehlen wird: ein
attraktives kulinarisches An-
gebot, ausgezeichnete Weine,
ein kühles Glas prickelnder
Sekt oder eine leckere Erd-
beerbowle, Obst und Gemüse
frisch vom Hof und lauschi-
ge Ecken, um einen Kaffee zu
genießen.

Mit den 120 Ausstellern, den
kunstvoll geschmückten Pa-
godenzelten, den Ständen in
den alten Klosterscheunen
und dem attraktiven Rahmen-
programm verspricht der Ver-
anstalter Rainer Timpe wieder
eine beispiellose Atmosphäre
des Genusses und der Schön-
heit, eben eine echte Wohl-
fühl-Oase.

Eines ist dem Veranstalter be-
sonders wichtig: „Lassen Sie
sich Zeit in unserer Welt der
schönen Dinge, und machen
Sie daraus einen Kurzurlaub
von der Hektik des Alltags.
Dann entsteht auch für Sie der
berühmte Landpartie-Effekt,
den schon Zehntausende Be-
sucher genossen haben.“

v

Rainer Timpe
Geschäftsführer,
Messen & Ausstellungen
Rainer Timpe GmbH

Endlich Urlaub von der Hektik des Alltags nehmen
und die Seele richtig baumeln lassen. Dazu bietet
die sechste Landpartie Nienburg auf dem Gelände
des altehrwürdigen Klosters Schinna mit ihrem be-
sonderen Flair die besten Chancen.

Besonders zu empfehlen sind in diesem Jahr die
parallel zu der Lifestyle-Messe stattfindenden
Klosterführungen, denn die Mitarbeiter der Stiftung
Kloster Schinna haben sehr viel Interessantes aus
der Mittelalterforschung zu berichten. Es ist die
Geschichte der alten dreischiffigen romanischen
Basilika, die Graf Wilbrand I. von Hallermund 1148
für ein Benediktinerkloster errichten ließ.

Sie wurde im Jahr 1342 während einer mittelalter-
lichen Kaltzeit durch das verheerende Magdalenen-
Hochwasser der Weser total zerstört und durch eine
kleinere gotische Kirche ersetzt. Graf Erich IV. ließ
diese Kirche im Jahr 1537 abreißen, um die Steine
zum Bau seines Schlosses in Hoya zu verwenden.
Die danach aus Fachwerk errichtete Notkirche ist
noch heute zu besichtigen. Erleben Sie in diesem
historischen Ambiente einen unbeschwerten Tag,
flanieren Sie unter den schattigen Bäumen des
Klostergeländes und genießen Sie den malerischen
Start in den Herbst.

Geöffnet ist die Landpartie am Freitag und Samstag
jeweils von 10 bis 19 Uhr, am Sonntag von 11 bis
19 Uhr. Der Eintritt kostet zehn Euro. Kinder unter
15 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen besuchen
die Landpartie kostenlos. Hunde dürfen angeleint
mitgeführt werden. Das Parken ist frei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Festival der schönen Dinge
zum Verweilen, Schauen,

Genießen & Kaufen.

6.–8. September
Kloster Schinna
bei Stolzenau

Verschenken Sie schöne Stunden an Familie und Freunde!

Nienburg

Haus Garten Ambiente

Kunst Kultur Lebensart

Fr. und Sa. 10 –19 Uhr, So. 11–19 Uhr
Eintritt: € 10,– inkl. Rahmenprogramm

Kinder unter 15 Jahren frei
Hunde angeleint erlaubt ∙ Parken kostenlos

Ausführliches Programmheft unter:
www.landpartie-nienburg.de



Eine Fahrt ins
„Alte Land“
VERDEN. Der VdK-Kreisver-
band Verden lädt ein zur Ta-
gesfahrt am 25. Septem-
ber ins „Alte Land“. Ab-
fahrt in Verden am Sau-
murplatz ist um 9 Uhr. Für
die Busfahrt, Mittagessen,
Rundfahrt mit Reiseleitung
und Kaffeegedeck müssen
40 Euro auf das Konto des
VdK-Kreisverbandes IBAN
DE24291526700010004554
eingezahlt werden. Nament-
liche Anmeldungen müssen
bei Heiko Kremer, Telefon
(04202)62160, eingehen.
Da der Bus nur 50 Plätze
hat, ist mit der Anmeldung
„Eile geboten“, teilt der Ver-
band mit. DH

IN KÜRZE

Kleiderbörse
für Kinder
HOYA. Die nächste Klei-
derbörse für Kinder im Ge-
meindehaus der evange-
lischen Kirchengemeinde
Hoya, Von- Staffhorst-Stra-
ße 7, findet am Sonnabend,
14. September, von 10 bis 12
Uhr statt. Angeboten wer-
den Herbst- und Winter-
bekleidung von Größe 50
bis 176 sowie Spielsachen,
Fahrzeuge, Kindersitze, Kin-
derwagen Umstandsmo-
de und mehr. Als Neuerung
dürfen Schwangere bei Vor-
lage des Mutterpasses mit
einer Begleitperson schon
um 9.30 Uhr ins Gemeinde-
haus. DH

Vortrag: Qualität
durch Siegel?
BÜCKEN. „Kaffee mit Welt-
blick“ lädt zu einem Vortrag
über Qualitätssiegel am heu-
tigen Sonntag ab 14.30 Uhr
in die Kleinkunstdiele Bü-
cken ein. Was ist „bio“, was
ist „fair“? Und halten die Sie-
gel, was sie versprechen?
Was steckt hinter dem im-
mer verwirrender werden-
den Siegeldschungel auf Le-
bens- und Genussmitteln?
Was bedeutet bio und wie
gerecht ist fair? Erfüllen die
unzähligen Siegel unsere Er-
wartungen oder wenigstens
ihre eigenen Versprechen?
Und wie kann sich der Ver-
braucher orientieren? DH

Neuer Pastor einstimmig gewählt
Andreas Laack wird die Kirchengemeinden Eitzendorf, Wechold, Magelsen und Hoyerhagen leiten

WECHOLD. Einstimmig haben
die 15 Kirchenvorsteherinnen
und Kirchenvorsteher der Kir-
chengemeinden Eitzendorf,
Wechold und Magelsen für
Andreas Laack als ihren neu-
en Pastor gestimmt. Anwe-
send waren im Magelser Ge-
meindehaus auch zwei Kir-
chenvorsteherinnen aus Hoy-
erhagen, da Laack auch in
dieser Gemeinde Aufgaben
übernehmen wird. Das hat
der Kirchenkreis Syke-Hoya
mitgeteilt.
Andreas Laack freue sich

über den großen Vertrauens-
vorschuss, dem mehrere Ge-
spräche vorangegangen wa-
ren, in denen sich beide Sei-

ten ausführlich kennenler-
nen konnten. „Ich wollte un-
bedingt wieder auf eine
Landpfarrstelle, weil man
hier mit den Menschen enger
verbunden ist. Man grüßt
sich und behält sich im Blick.
Da schlägt mein Herz und da
fühle ich mich beheimatet.“
Darum habe ihn auch die
Stellenanzeige sofort ange-
sprochen. „Ich mache gerne
Besuche und freue mich auf
Gespräche am Gartenzaun“,
freut sich der Theologe, der
gerne auch mit dem Fahrrad
im Ort unterwegs ist: „Au-
ßerdem haben mich diese
herrlichen Kirchengebäude
gleich begeistert.“ Gottes-

dienste, aber auch Taufen,
Trauungen und Beerdigun-
gen seien dem 57-jährigen
Theologen ein besonderes
Anliegen.
Das Gemeindeleben in

kleinen Dorfgemeinden
kennt Laack bereits aus sei-
ner vorherigen Tätigkeit, zu-
letzt in Landolfshausen im
Kirchenkreis Göttingen, wo
er bis 2016 für vier Ortschaf-
ten sowie anteilsmäßig für
zwei Nachbargemeinden zu-
ständig war. Die Arbeit in
gleich mehreren kleineren
Gemeinden ist ihm insofern
sehr vertraut.
In den vergangenen Jahren

war Laack in Elternzeit für

seinen bald vierjährigen
Sohn. „Da bin ich ein Spätbe-
rufener“, freut sich der Geist-
liche. Gemeinsam mit seiner
Frau, einer promovierten Re-
ligionswissenschaftlerin, und
dem Kind möchte er ab No-
vember das Wecholder Pfarr-
haus beziehen.
Und was macht der Pastor

in seiner Freizeit? „Viel und
gerne lesen. Und bei uns im
Haus ist immer Musik – von
Klassik bis Pop. Wir singen
auch viel gemeinsam in unse-
rer Familie – gerne auch
mehrstimmig. Meine Frau hat
eine Organistenausbildung.
Das färbt ab.“ Auch das ha-
ben die Kirchenvorstände am

Wah l abend
gern gehört.
„Der passt
richtig gut zu
uns“, freut
sich ein Kir-
chenvorsteher über den neu-
en Seelsorger.
Am 29. September um 18

Uhr folgt in Eitzendorf der
Aufstellungsgottesdienst, in
dem die Gemeindeglieder ih-
ren neuen Seelsorger ken-
nenlernen können. Sofern es
keine Einsprüche gibt, soll
Andreas Laack in einem Got-
tesdienst am 3. November um
15 Uhr in Wechold in seine
neue Aufgabe eingeführt
werden. DH

Andreas Laack
FOTO: KIRCHENKREIS

Herbstmarkt der Fördergemeinschaft
Flohmarkt und tolle Aktionen am 22. September / Auftritte von „Rock-4-you“ und dem „Clown Comedy Complott“

HOYA. Die Fördergemein-
schaft Hoya veranstaltet den
diesjährigen Herbstmarkt
am Sonntag, 22. September.
Der Flohmarkt beginnt am
Sonntag um 11 Uhr und en-
det um 18 Uhr – und erfordert
zum ersten Mal eine Anmel-
dung.
Auf der Bühne am Central-

platz rockt ab 11 Uhr die hei-
mische Band „Rock-4-you“.
Sabine Pohl und ihre Musiker
werden sich richtig ins Zeug
legen, um eine tolle Stim-
mung auf den Platz zu brin-
gen, teilen die Veranstalter
mit. Diverse Foodtrucks ste-
hen auf demCentralplatz, un-
ter anderem gibt es „Pulled
Pork“ aus dem Smoker. Der
Standort wurde vom Guder-
Parkplatz dorthin verlegt. Be-
sucher finden auch einen Ge-
tränkestand, vollmundige
Weine, frischen Fisch, Köstli-
ches aus dem Wook, Pizza so-
wie Kaffee und Kuchen im
Zelt auf dem freien Platz bei
der Firma Huth.
Die Kindertanzgruppe vom

TSV Bruchhausen-Vilsen,
trainiert von Bianca Eder aus
Hoya, wird am Nachmittag
auftreten. Am Zwergenbrun-
nen sind ein Bungee Jumper
und ein Karussel für die ganz
Kleinen aufgebaut. Das
„Clown Comedy Complott“
aus Bücken sorgt mit Wal-
king-Acts in der Stadt den
ganzen Nachmittag für Un-
terhaltung. Kunsthandwer-
kerstände, Kulinarisches aus
der Region und eine Oldti-
mer-Schau gibt es auch. Old-

timerclubs aus der Region be-
suchen die Veranstaltung mit
ihren „Schätzen“. Nicht feh-
len wird überdies eine Tom-
bola, bei der Teilnehmer auf
attraktive Gewinne hoffen
dürfen.
Als Flohmarktmeile steht

wie gewohnt die Lange Stra-
ße zur Verfügung. Beginnend
bei „Weber & Wohlers“ auf
den Fußwegen rechts und

links der Straße bis zum Kauf-
haus Magro dürfen die über-
wiegend privaten Anbieter
ihre Waren verkaufen. Der
Guder-Parkplatz steht eben-
falls als Flohmarktfläche zur
Verfügung. Speisen und Ge-
tränke werden auch in die-
sem Bereich angeboten.
Die Anmeldungen werden

nur persönlich in der Buch-
handlung „Leserei“ entge-

gengenommen. Die Standge-
bühren in Höhe von 3,50 Euro
pro laufendem Meter für pri-
vate Anbieter und 7 Euro pro
Meter für gewerbliche Anbie-
ter sind im Voraus in der Le-
serei zu entrichten. Kinder,
die auf einer Decke ihre Sa-
chen anbieten, brauchen
nichts zu bezahlen. Der Auf-
bau ist ab 9.30 Uhr möglich.
Die Leserei hat montags bis

samstags geöffnet von 9 bis
12.30 Uhr, montags bis frei-
tags zudem von 14.30 Uhr bis
18 Uhr. an

2Die Flohmarktordnung ist
unter www.hoya-ohja.de einzu-
sehen. Fragen werden unter der
E-Mail-Adresse kontakt@foer-
dergemeinschaft-hoya.de und
telefonisch in der Leserei unter
(04251)670258 beantwortet.

Freizeit für Familien auf Langeoog
Angebot für die Osterferien für Familien und Alleinerziehende / Infos am 5. September

HOYA. An Menschen, die sich
einen Urlaub mit ihren Kin-
dern nicht leisten können und
sich Erholung in einer netten
Gemeinschaft mit zeitweiser
Kinderbetreuung wünschen,
richtet sich das evangelische
FamilienzentrumHoyamit ei-
ner Freizeit in den Osterferi-
en 2020.
Zielgruppe sind Familien

und Alleinerziehende mit ge-
ringem Einkommen. Für fünf
Tage und Nächte geht es in
der Zeit von Samstag, 28.
März, bis Donnerstag, 2. Ap-
ril, in ein Schullandheim auf
Langeoog, inklusive Vollpen-
sion, Busfahrt, Fähre und Ge-
päcktransport. Finanziell un-
terstützt wird die Freizeit vom
Niedersächsischen Ministeri-
um für Soziales, dem Lions
Club Grafschaft Hoya und

der Bürgerstiftung im Land-
kreis Nienburg, sodass für die
Familien nur noch Kosten in
Höhe von 100 Euro pro Er-
wachsenen und 50 Euro pro
Kind sowie 25 Euro ab dem
dritten Kind anfallen.
Geleitet wird die Reise von

den Mitarbeiterinnen des Fa-
milienzentrums Ina Brendel
und Ute Kastens, zwei weitere
Kräfte stehen zur Kinderbe-
treuung am Vormittag zur
Verfügung. Maximal können
31 Personen inklusive der vier
Betreuerinnen mitfahren, die
Anreise erfolgt gemeinschaft-
lich ab Hoya mit dem Bus.

2 Mit Kinderbetreuung
am Vormittag

An vier Vormittagen laden

die Begleitpersonen die El-
tern zum Austausch über Er-
ziehungsfragen ein, die Kin-
der sind in der Zeit in der Be-
treuung. Nach einem ge-
meinsamenMittagessen steht
den Familien Freizeit zur Ver-
fügung, in der man die Insel
zu Fuß oder mit dem Rad er-
kunden, das Hallenbad besu-
chen oder am herrlichen
Sandstrand spielen kann.
Das Familienzentrum lädt

dafür zu einem ersten unver-
bindlichen Info-Abend am
Donnerstag, 5. September,
um 19.30 Uhr im Familien-
zentrum, Rudolf-Harbig-Stra-
ße 4a in Hoya, ein. DH

2 Für nähere Informatio-
nen und Anmeldung steht Ina
Brendel unter Telefon (04251)
6707711 zur Verfügung.

Der Flohmarkt zieht Schnäppchenjäger wie auch Händler gleichermaßen an. FOTO: ACHTERMANN

Die Mitarbeiterinnen des Familienzentrums Ute Kastens (links)
und Ina Brendel bereiten die Angebote vor. FOTO: FAMILIENZENTRUM HOYA

Callanetics und
„Hatha-Yoga“
BÜCKEN. Callanetics für An-
fänger bietet die Volkshoch-
schule (VHS) in Bücken ab
dem 11. September mitt-
wochs von 19 bis 20.30 Uhr
an zehn Abenden an. Bea-
ta Suhling leitet den Kurs im
Sportfunktionshaus Bücken,
Am Dieckacker 6. Die Kosten
betragen 81,60 Euro. Für An-
meldungen und Informatio-
nen steht Uta Liekefeld unter
Telefon (04251)3098 und
per E-Mail an vhs-buecken@
gmx.de zur Verfügung.
„Hatha-Yoga“ beginnt am

Dienstag, 17. September, von
17.30 bis 19 Uhr, und von 19
bis 20.30 Uhr sowie am Mitt-
woch, 18. September, von 18
bis 19.30 Uhr im Tokunfthus
Bücken, Marktstraße 27. Die
Kurse erstrecken sich über
zehn Abende, Dozentin ist
Annette Lienhop. Die Teil-
nahme kostet 75 Euro. An-
meldungen sind bis zum 8.
September bei der Dozentin
unter Telefon (04251)7379
ist erforderlich. Informatio-
nen gibt es bei der Arbeits-
stelle per E-Mail an die Ad-
resse vhs-buecken@gmx.
de sowie im Internet unter
www.vhs-nienburg.de. DH
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Oldtimer-Treffen
Auf dem Marktplatz in Rode-
wald findet am Samstag und
Sonntag, 7. und 8. Septem-
ber, wieder ein Oldtimertref-
fen statt. Teilnehmer können
schon am Freitag anreisen.

„Es kommen alte Autos, Trak-
toren und Motorräder. Auch
Stationärmotoren sind gern
gesehen. Wir zeigen das Dre-
schen von Getreide und sägen
mit einem alten Sägewerk, au-

ßerdem besteht die Möglich-
keit zum Pflügen und Baum-
stamm ziehen“, schreiben die
Veranstalter von den Oldti-
merfreunden Rodewald. Be-
ginn ist an beiden Tagen um 9
Uhr. Für Essen und Trinken ist
gesorgt.

FOTO: OLDTIMERFREUNDE RODEWALD

Frühstück im Freibad
Die „Frühschwimmer“ sowie die
Beckenaufsichten Heide Beer
und Gerd Graue trafen sich zum
schon zur Tradition geworde-

nen Mitbring-Frühstück im Frei-
bad Wietzen – nur wenige Tage
bevor die Saison vorbei ist.
Aber bis zum Saisonende wer-

den alle noch ihre morgendli-
chen Bahnen im beheizten Frei-
bad schwimmen. Und dann
freuen sie sich „schon jetzt auf
die nächste Saison“, heißt es
aus der Gruppe abschließend.

FOTO: MEYER

Geier und Fledermäuse
Das erste Wochenende in der
Schulzeit nutzten die Jugendli-
chen der DLRG Ortsgruppe
Nienburg für eine Fahrt zu den
Karl-May-Festspielen in Bad Se-
geberg. Dieses Angebot gab es
in diesem Jahr zum ersten Mal,
daher war es für einige der Ju-

gendlichen eine Premiere im
großen Freilufttheater auf dem
Kalkberg. Andere hingegen
kannten sogar schon Stücke
aus der Reihe „Unter Geiern“.
Übernachtet haben die Wasser-
retter in der Karl-May-Jugend-
herberge. Nachdem das ur-

sprüngliche Programm wetter-
bedingt spontan etwas „umge-
strickt“ werden musste, fanden
einige Teilnehmer noch etwas,
das nichts mit Cowboys und In-
dianer zu tun hatte: In der Fle-
dermaushöhle unter dem Kalk-
berg konnten sie diese beson-
deren Säugetiere während einer
Führung näher kennen lernen.

FOTO: DLRG NIENBURG
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Themen rund ums Alter
Informationsreihe des Seniorenbeirates Rehburg-Loccum startet erneut

REHBURG-LOCCUM. Fünf
Abende mit Informationen
und Vorträgen, Fragen und
Antworten zu Themen, die
insbesondere ältere Men-
schen und deren Angehörige
interessieren, bietet der Reh-
burg-Loccumer Seniorenbei-
rat (SBR) in Kooperation mit
dem SoVD Rehburg-Loccum-
Husum erneut an. Gestartet
wird am 2. September.
Erfolgreich ist die Serie

mittlerweile zweifellos und
mit dementsprechend viel
Elan haben sichGabriele Stol-
per vom Seniorenbeirat und
Ursula Schröder vom SoVD
erneut in die Planungen ge-

stürzt. Bereits zum vierten
Mal öffnen sie ab Montag, 2.
September, die Türen zu ei-
nem Informations-Reigen, der
Senioren und deren Angehö-
rigen Themen erläutert, die
auf viele ältere Menschen zu-
kommen. Die Auswahl, sagt
Stolper, sei in erster Linie von
den Zuhörern selbst gewählt.
Teilweise hätten die Teilneh-
mer des Vorjahres bereits
Wünsche geäußert, aber auch
bei zahlreichen weiteren Ver-
anstaltungen des Senioren-
beirates habe sie die Ohren
offen gehalten und sich ange-
hört, wo in erster Linie Infor-
mationsbedarf bestehe.

Daraus ist nun eine bunte
Mischung geworden, die je-
den Montag des Monats Sep-
tember und jeweils um 18 Uhr
im Bürgersaal des Rehburger
Raths-Kellers über die Bühne
geht. Wie in den Jahren zuvor
ist der Eintritt immer frei, ist
die Anfahrt mit dem Bürger-
bus möglich und wird auch
dafür gesorgt, dass jeder Teil-
nehmende bei Bedarf wieder
nach Hause gebracht wird.
Begonnen wird am 2. Sep-

tember mit einem Vortrag zu
orthopädischen Hilfsmitteln,
dem am 9. September ein
Abend über Vorsorgeverträge
folgt. Für den 16. September

hat sich die Polizei angemeldet
mit einemAbend zu Sicherheit
im Alltag, am 23. September
stellt sich ein Apotheker den
Fragen der Senioren zu Medi-
kamenten und speziell deren
Wechselwirkungen. Den Ab-
schluss der Reihe macht am
30. September das Rehburg-
Loccumer Familien-Service-
büro, das seine Aufgaben und
möglichen Leistungen vor-
stellt, ebenso wie der Senio-
renbeirat selbst. ade

2Weitere Fragen beantwortet
Gabriele Stolper unter Telefon
(05766)9416476 oder per E-
Mail an gabistolper@gmx.de.

Erster Klimatag im Flecken
Infos zu Klimaschutz und Energie mit buntem Rahmenprogramm

STEYERBERG. Der Flecken
Steyerberg setzt sich seit Jah-
ren aktiv für den Klimaschutz
ein. Von der Erstellung eines
regionalen und selbstorgani-
sierten Energiesystems bis
hin zur energetischen Moder-
nisierung von Einzelgebäu-
den bietet der Flecken eine
breite Angebotspalette. Um
Aktivitäten und Akteure zu
bündeln und Interessierten
zusammenzubringen, lädt
der Flecken für Samstag, 7.
September, für die Zeit von 11
bis 16 Uhr zum ersten Klima-

tag am Klimabüro, Kirchstra-
ße 30, ein. Ein buntes Rah-
menprogramm flankiert die-
sen Austausch rund um Kli-
maschutz und Energie.
Zu der Veranstaltung

schreibt die Fleckenverwal-
tung: „Dabei werden Klima-
themen erlebbar gemacht.
Auf dem Plan stehen Elektro-
mobilitäts- und Bildungsan-
gebote, Energiechecks, regi-
onale Kost und ein umfang-
reiches Kinderprogramm. In-
teressierte können sich kos-
tenlos beraten lassen zu den

Themen Gebäudesanierung,
Photovoltaik, Fernwärme und
steuerlichen Abschreibungs-
möglichkeiten bei Sanie-
rungsmaßnahmen.“
Auf der Kirchstraße, die für

den Durchgangsverkehr an
jenem Tag gesperrt bleibt,
können E-Bikes, E-Scooter
und Lastenfahrräder auspro-
biert werden, und eine Fahrt
im E-Auto ist auch möglich.
Dafür stehen unterschiedli-
chen Modelle – vom Pkw bis
zum Transporter – zur Verfü-
gung. Neben Ausstellungen

vonHandwerkern zu Energie-
themen können Besucherin-
nen und Besucher auch rund
um Haus und Garten mehr er-
fahren. Es werden praxisbezo-
gene Techniken aus der Per-
makultur vorgestellt, bei de-
nen man vor Ort beim Entste-
hen eines Permakulturbeetes
dabei sein kann. Wer darüber
hinaus Lust und Zeit hat, ist
als zukünftiger „Pate“ für die
Permakulturfläche im
Klimabüro-Garten bei der
Veranstaltung genau richtig.
Zudem gibt es lokale Pro-

dukte aus der Region zu es-
sen und Kaffeespezialitäten.
Die Kleiderkammer hat ihre
Türen für alle geöffnet und
das Tante-Busch-Projekt bie-
tet vielfältige Aktivitäten wie
Kinderschminken und Bas-
teln an – wer kommt mit ei-
nem selbstfahrenden Auto
am weitesten? Daneben kön-
nen die Kinder beim Verbrei-
ten von Waldpflanzen helfen
und allerlei über das Ökosys-
tem Wald und die Bedeutung
für den Boden- und Wasser-
haushalt erfahren. DH

IN KÜRZE Nachmittagstreff
für Senioren

STOLZENAU. Einen Nachmit-
tagstreff für Senioren bietet
der Betreuungsverein LuIse
donnerstags von 15 bis 17.30
Uhr in den barrierefreien
Räumen in Stolzenau an. Es
handelt sich schwerpunktmä-
ßig um ein ergänzendes oder
alternatives Angebot zur
häuslichen Betreuung oder
zur Tagespflege.
„Senioren, die aus den ei-

genen vier Wänden raus
möchten und sich über einen
geselligen Nachmittag freu-
en, sind ebenso willkommen
wie demenziell veränderte
Menschen, deren Angehöri-
ge mal Entlastung brau-
chen“, heißt es in der Ankün-
digung. Es gibt zwei Grup-
pen, wobei eine gemeinsa-
me Erzählrunde bei Kaffee
und Kuchen und Bewe-
gungsübungen den Nach-
mittag eröffnet. Anschlie-
ßend kann in Kleingruppen
spazieren gegangen, ge-
spielt, gesungen oder erzählt
werden. Aktuell sind wieder
zwei Plätze frei. Der Treff ist
über die Pflegeversicherung
ab Pflegegrad 1 finanzierbar.
Je nach Möglichkeiten, bie-
tet der Verein einen Abhol-
service von zuhause gegen
eine Spende an. Weitere In-
formationen zerteilt Candy
Frau Kühn, werktags von 9
bis 13 unter Telefon
(0152)06126806 und per E-
Mail an info@luise-ev.de.
Dort sind auch Anmeldun-
gen für den Treff möglich.DH

Konzert mit
TV-Übertragung

REHBURG. Vorfreude herrscht
beim Shanty-Chor Rehburg
auf das Konzert, das er für
Sonnabend, 7. September, 19
Uhr, in der katholischen Kir-
che Rehburg plant. Gemein-
sam mit weiteren Interpreten
wie Ernst Holzmann, dem
„Seemann aus Tirol“, treten
die singenden Männer auf
und werden dann auch live
auf dem Sender „Torner TV“
übertragen.
Einen guten Draht habe er

zu Monika Torner, der Inten-
dantin des Internet-Senders,
sagt der Vorsitzende des
Shanty-Chors, Wolfgang
Haupt – wodurch nun auch
das Konzert und die Auf-
zeichnung zustande kämen.
Torner sei Veranstalterin und
habe den Shanty-Chor mit
zwei weiteren Interpreten zu-
sammengebracht. Der eine
sei Ernst Holzmann, dessen
Vorbild Freddy Quinn ist, der
auch als „Seemann aus Tirol“
bezeichnet wird und der al-
lerhand Lieder präsentieren
wird, die eigens für ihn ge-
textet und komponiert wur-
den. Mit dabei sein wird bei
dem Konzert zudem Loni
Lenz, die einige Lieder als
Nana Mouskouri-Double sin-
gen will.
Der Shanty-Chor probt un-

terdessen mit Hochdruck für
das Konzert – und hat seine
musikalischen Fähigkeiten
bereits einige Male in diesem
Jahr bewiesen – wie etwa
beim Singen an der Mindener
Schachtschleuse, Gesangs-
einlagen in der Loccumer
Heimvolkshochschule oder
auch bei den „Sommerklän-
gen“ des Kirchenkreises Stol-
zenau-Loccum. Der Verein
wurde 1873 als Gesangsver-
ein Concordia gegründet und
ist damit der älteste Reh-
burgs. ade

2Die Eintrittskarten kosten
15 Euro und sind im Rehburger
Raths-Keller, bei Schumacher in
Loccum und im Café Rehburg
erhältlich.

ADFC codiert
Fahrräder
STOLZENAU. Der ADFC bie-
tet am heutigen Sonntag
von 10 bis 14 Uhr beim Fach-
geschäft Christian Dreyer,
Lange Straße 55 in Stolze-
nau, Codierungen für Fahr-
räder an. Bei der Klebeco-
dierung wird ein Spezialauf-
kleber mit einem Code ver-
sehen (EIN-Codierung) und
einem weiteren Schutz-
aufkleber überklebt. Allein
schon die gut sichtbare Mar-
kierung soll Gelegenheits-
diebe abschrecken. Die Me-
thode erlaubt aufgrund ei-
ner bundeseinheitlichen Da-
tenbank aber vor allem eine
einfache Zuordnung von
aufgefundenen Fahrrädern
zu den Adressen ihrer Ei-
gentümer. Vorgelegt wer-
den müssen für die Codie-
rung der Kaufbeleg für das
Fahrrad und der Personal-
ausweis. Die Gebühr beträgt
acht Euro. Für ADFC-Mit-
glieder fallen keine Kosten
an. Eine Anmeldung zur Co-
dierung ist nicht notwendig,
teilt der ADFC mit. DH

Für Kreismännertag
jetzt anmelden
LOCCUM. Als Referent für
den Kirchenkreis-Männer-
tag am 6. November wur-
de der designierte Bischof
der Evangelischen Kirche
von Berlin-Brandenburg und
der Schlesischen Oberlau-
sitz, Dr. Christian Stäblein,
gewonnen. Er war bis Som-
mer 2015 Konventual-Studi-
endirektor des Predigerse-
minars Loccum und vorher
Pastor an der St. Martinskir-
che Nienburg. Er wird über
das Thema „Kirche in der
Minderheit. Christsein und
Kirche-sein in einer ostdeut-
schen Landeskirche. Eine
Blaupause für die Kirche in
Niedersachen in 40 Jahren?“
referieren. Los geht es um
10 Uhr im Hotel Rode in Loc-
cum, der Vortrag beginnt
um 10.30 Uhr, gefolgt von ei-
ner Aussprache, einem Mit-
tagessen und der Abschlus-
sandacht ab 13.30 Uhr. An-
schließend ist bis 15 Uhr Ge-
legenheit, die Ausstellung
„Tischgespräche mit Martin
Luther“ in der Klosterkirche
zu erkunden.
Die Kosten pro Person be-

tragen 12,50 Euro plus indi-
viduelle Ausgaben für Ge-
tränke. Anmeldungen sind
im Sekretariat der Superin-
tendentur Stolzenau unter
Telefon (05761)2040 und
per E-Mail an elisabeth.wieg-
mann@evlka.de sowie im
Pfarramt Loccum unter Te-
lefon (05726)252 und per
E-Mail an kg.loccum@evl-
ka.de möglich. Auch die Lei-
ter der Männerkreise in den
Kirchengemeinden nehmen
Anmeldungen entgegen. DH

Von Musik bis zum Lkw-Ziehen
Stadtfest mit Verkaufsoffenem Sonntag und Flohmarkt in Stolzenau

STOLZENAU. An diesem Wo-
chenende feiert Stolzenau
sein Stadtfest. Der Gewerbe-
verein als Veranstalter lädt
dabei zum heutigenHaupttag
mit Verkaufsoffenem Sonntag
und Flohmarkt ein.

Für 11 Uhr ist die offizielle
Eröffnung mit Fassanstich
geplant. Etwa zur selben Zeit
beginnt das Unterhaltungs-
und Informationsprogramm.
Auf der Bühne werden über
den Tag verteilt verschiedene

Musikgruppen auftreten.
Gastronomiebetriebe werden
für Speis und Trank sorgen.
Der Flohmarkt wird im Be-
reich Hohe Straße, Schulstra-
ße, Lange Straße zu finden
sein. Im Verlauf der Langen

Straße stelle örtlichen Händ-
ler Autos aus. Zudem stellen
sich Handwerksbetriebe vor.
Um 16 Uhr beginnt das Lkw-
Ziehen vor dem Rathaus. Am
Abend werden Ehrenamtli-
che ausgezeichnet. DH

Schönes für Haus und Garten
Am kommenden Wochenende ist Landpartie in Schinna

SCHINNA. Die Vorbereitun-
gen für die sechste Landpar-
tie auf demGelände des Klos-
ters Schinna bei Stolzenau
sind abgeschlossen. Von Frei-
tag bis Sonntag, 6. bis 8. Sep-
tember, werden dort rund 120
Aussteller und zahlreiche
Künstler das Gelände wieder
in eine Wohlfühl-Oase ver-
wandeln. Das Motto dieses
Festivals der Sinne zum
Herbst-Auftakt lautet: „Im
Zauber der Farben“.
Charakteristish sind auch

in diesem jahr wieder die ge-
schmückten weißen Pago-
denzelte und die alten Ge-
mäuer, die dieser Landpartie
ihren besonderen Charme
verleihen. Dazu gibt es ein
vielfältiges Angebot von
Kunst und Kultur, Antiquitä-
ten, Praktischem und Beson-
derem für Garten, Haus und
Terrasse, dazu Schmuck und
Mode, florale Spezialitäten,
Obst und Gemüse frisch vom
Hof, Kräuter und duftende
Seifen, Strandkörbe, Möbel
für das grüne Wohnzimmer
und auch E-Bikes.
Auf dem Gelände parallel

stattfindene Klosterführun-
gen liefern Einblicke in den
hstorischen ort und die Ge-
schichte der Klosterkirche,
die seit über zehn Jahren von
der Stiftung Kloster Schinna
gepflegt wird.
Das Rahmenprogramm der

Landpartie umfasst Elemente

aus der Welt des Varietés und
der Musik. Highlights sind
die niederländische Gänse-
kapelle, Jonglagen mit Whis-
ky-Flaschen und Verpackun-
gen, Folkmusik mit „Panama
Red“, Fun-Jazz mit „Tuba
Libre“ und viele Evergreens
mit dem Trio „Die kleine

Dorfkapelle“ und der Mezzo-
sopranistin Stefanie Golisch.
Außerdem präsentiert die Ho-
rus-Falknerei ihre Adler, Fal-
ken und andere Greifvögel
und lässt damit die Zeit des
Hohenstaufen-Kaisers Fried-
rich II. wiedererstehen. DH

2Die Landpartie ist am Frei-
tag und Samstag von 10 bis 19
Uhr geöffnet, am Sonntag von
11 Uhr bis 19 Uhr. Der Eintritt
kostet inklusive Parkgebühren
zehn Euro, Kinder unter 15 Jah-
ren haben freien Eintritt. Hun-
de dürfen angeleint mit auf das
Gelände.

Dekoratives gibt es bei der Ausstellung zu sehen und zu kaufen. FOTO: TRUCHSESS
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Hausrabatt:b
Unser

55%
AUF KÜCHEN
5
Bis zu

Sichern Sie sich Ihre Aktions-Prämie:+zusätzlich Ab 400 Euro.............. 50 Euro geschenkt!*

Ab 1.200 Euro..........150 Euro geschenkt!*

Ab 2.800 Euro......... 350 Euro geschenkt!*

Ab 4.000 Euro......... 500 Euro geschenkt!*

Ab 8.000 Euro...... 1.000 Euro geschenkt!*

Ab 10.000 Euro.... 1.250 Euro geschenkt!*

Ab 12.000 Euro.... 1.500 Euro geschenkt!*

Je nach Wert Ihres Möbeleinkaufes erhalten Sie einen Bonus, gemäß der Tabelle,
der Ihnen sofort auf den Kauf angerechnet wird.

*) Gültig bis zum
04.09.2019. Ausgenom-
men preisreduzierte Wer-
beware und bereits redu-
zierte Ausstellungsstücke,
die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet sind,
G e s c h e nkgu tsc h e i n e ,
Gartenmöbel und Möbel
folgender Hersteller: Mus-
terring, Gallery M, Schöner
Wohnen, Interliving, Joop,
Henders & Hazel, Xooon.
Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit wei-
teren Nachlässen.

Art. Nr. 0996 0009

Art. Nr. 0996 0012

Art. Nr. 0996 0016

Art. Nr. 0996 0018

Art. Nr. 0996 0021

Art. Nr. 0996 0022

Art. Nr. 0996 0023

www.moebel-heinrich.de

Sonntag,
01.09.2019

Küchen-
Messe
in Bad Nenndorf

- IIInnn BBBaaaddd NNNeeennnnnndddooorrrfff -

Alle Infos finden Sie auch unter
www.moebel-heinrich.de/aktionen

Preisgleich in verschiedenen Fronten
Auf Wunsch individuell erweiterbar

lll EEEiiinbbbaubbbackofen mit 5 Betriebsarten
CONSTRUCTA - CF 1 K 000 50 (EEK A)

l Glaskeramik-Kochfeld mit Edelstahl-rahmen und Touch-Control Bedienung
CONSTRUCTA- CA 321255

l Insel-Dunstesse, 90 cm - Boxdesign
ELICA - IH 90 M-3 (EEK B)

l Großraum-Kühlschrank, Nische 102,5 cm
CONSTRUCTA - CK 60305 (EEEEKKKK AAA+++))))

l Geschirrspüler - volllliiinnnnttteeegriert
CONSTRUCTA - CG 333AAA0002 V9 (EEK A+)

l Einbauspüle ooohhhhne Mischbatterie

INKLUSIVE

01. Septembber 22001199 · 1122-1188 UUhhrr
KÜCHENRAUM-LÖSUNG, Fronten Lacklaminat softmatt weiß. Regale sowie Arbeits- und Thekenplatte abgesetzt in Steineiche Nachbildung.
Stauraum bieten Geschirrhochschrank, Unterschränke mit Schubladen und Auszügen sowie Hängeschränke mit Schwenkklappen. Inkl. Paneel mit
Wandsteckboard. Maß ca. 210 cm + Winkel ca. 347,5x247,7 cm + Thekenelement ca. 210x60 cm als variable Essplatzlösung. Ohne Tresenhocker.küchen

Kostenlose Aktionen
aaammm SSSooonnnnnntttaaaggg, 000111.000999.222000111999
· Live-Kochen
· Thermomix-
Vorführung

· Kochtop-Set von
"Zwilling" beim Kauf
einer neuen Küche
geschenkt

· Cake-Maker- und
Tchibo-Vorführung

· Begrüßungsdrinks
· Moderationen und
Gewinnspiel

Alles Abholpreise | Ohne Deko | EEK = Energieeffizienzklasse

SONNTAG
Verkaufsoffener

AKTIONSPREIS

5999.-12757 €

Summe der
Einzelpreise

Bad Nenndorf
Im Hause Möbel Heinrich

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG
Dülwaldstr. 1 · 31655 Stadthagen

Wir haben auch geöffnet -
13 bis 18 Uhr

(Beratung und Verkauf ab 13 Uhr)

GmbH & Co. KG

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de GmbH & Co. KG

Über 40.000 m² · 500 m von der A2
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Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Inklusive Rückenverstellung & Klapparmlehne

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Funktionsgarnitur in Stoff.
MaßeAbb. ca. 303 x 174 cm. Rückenverstel-
lung undKlapparmlehne inklusive.Maße
können individuell verändertwerden. Kissen
undDecke sindDeko. Stofffffgruppe 2

1698 €

Stofffffgruppe 2

998 € Stofffffgruppe 2

898 €

Relaxen mal anders mit diesem
Exklusivmodell.
ObStoff oder Leder, Freischwinger
oder festes Untergestell,mit Armleh-
ne oder ohne, Sie habendieWahl.Leder W1

1298 €



Perfekter Renntag
Dabei beim größten Radrennen Europas: Nienburger Trio bestreitet Cyclassics in Hamburg

HAMBURG. In Hamburg fan-
den die 24. EuroEyes Cyclas-
sics statt. Die Cyclassics sind
das größte Radrennen Euro-
pas, bei denen im Rahmen
des UCI Profirennens mit den
Stars der Tour de France auch
18 000 Amateure aller Leis-
tungs- und Altersgruppen an
Start gehen, um im professio-
nellen Rahmen ihre Leis-
tungsfähigkeit zu testen.
In diesem Jahr gingen mit

Michael Gonzalez, Peter Rü-
ter und Rainer Sperlich auch
drei Mitglieder der Holtorfer
SV an den Start. „Die Idee zur
Teilnahme ist in den vergan-
genen Monaten gereift“, er-
klärt Sperlich. „Wir sind
schon seit gut eineinhalb Jah-
ren ein-, zweimal pro Woche
regelmäßig mit den Rennrä-
dern im Landkreis unterwegs
gewesen.“ Die Distanzen
wurden länger und die Ge-
schwindigkeit steigerte sich
von Monat zu Monat. Gonza-
lez, der vor Jahren schon eini-
ge Radrennen absolviert hat-
te, warf irgendwann die Idee
in den Raum „und so be-
schlossen wir, 2019 in Ham-
burg zu starten“.
Von da an wurden die Trai-

ningsstrecken spezieller aus-
gewählt, Distanzen weiter
verlängert und – ganz wichtig
– die Wetterapp regelmäßig
konsultiert.
Dann war es da, das Renn-

wochenende. Das Trio hatte-
für die 100-Kilometer-Distanz
gemeldet, das ambitionierte-
Ziel war, diese Strecke unter
drei Stunden zu bewältigen.
„Wir peilten also einen
Schnitt von 34 km/h an, den
wir auf den Trainingsfahrten
über solch eine Distanz bisher
noch nie erreicht hatten“,
sagt Sperlich

Vorab: Es wurde der perfek-
te Renntag! Morgens um halb
fünf Abfahrt in Nienburg.
Gonzalez hatte einen Bulli or-
ganisiert, die Autobahn war
leergefegt. Ankunft in Ham-
burg. Parkplatz mitten in der
City gefunden. Kostenfrei, 600
Meter vom Start und 200 Me-
ter vom Ziel entfernt. Dixi, Bä-
cker und McDonald‘s direkt
vor der Nase. Wetter: 30 Grad,
strahlender Sonnenschein.
Läuft! Sperlich: „Um acht Uhr
sind wir dann in Richtung
Start gebummelt und umneun
Uhr ging es dann tatsächlich

los. Aufgeregt wie beim ersten
Mal sind wir die ersten zehn
Kilometer gemeinsam durch
Hamburg gerollt, bevor sich
dann die diversen Gruppen
mit den unterschiedlichenGe-
schwindigkeiten gefunden
und sortiert hatten.“
Es war schon gewöhnungs-

bedürftig in einer großen
Gruppe eng an eng mit bis zu
40 Stundenkilometern dem
anfangs ständig abzweigen-
den Kurs sicher zu folgen.
Vorbei an tausenden Zu-
schauern, auch an Kranken-
wagen und gestürzten Sport-

lern, über breite gesperrte
Straßen und wieder hinein
nach Hamburg in den traum-
haften Zieleinlauf. Sperlich:
„Für uns war es ein tolles
Event und ganz sicher nicht
unsere letzten Cyclassics.“
Auch wenn es für die drei
Athleten Nebensache war:
Alle haben die gesteckten
Ziele erreich – Rüter mit ei-
nem Schnitt von 35.02 Stun-
denkilometern, Gonzalez mit
36.37 und Sperlich mit 37.61.
Damit blieben sie unerwartet
deutlich unter der Drei-Stun-
den-Marke. DH

Bezirksliga
SV Inter Komata – TSV Bassum 1:4
TuS Drakenburg – TuS Sulingen II 3:1
TSV Wetschen – TuS Lemförde 0:0
TSV Okel – SG Diepholz -:-
SV BE Steimbke – TV Stuhr So., 15 Uhr
SV Heiligenfelde – FC Sulingen So., 15 Uhr
TuS Wagenfeld – SC Twistringen So., 15 Uhr
TSV Mühlenfeld – TuS Sudweyhe So., 15 Uhr
1. (4.) FC Sulingen 5 16:4 12
2. (1.) SV Inter Komata 6 15:13 11
3. (2.) SV Heiligenfelde 5 14:8 10
4. (3.) TuS Sulingen II 5 10:7 10
5. (7.) TuS Drakenburg 6 9:8 10
6. (8.) TV Stuhr 5 11:8 9
7. (5.) TSV Mühlenfeld 5 13:7 8
8. (6.) SC Twistringen 5 17:8 7
9. (9.) TSV Wetschen 5 5:6 7
10. (12.) SV BE Steimbke 5 11:14 7
11. (10.) TuS Lemförde 6 10:13 7
12. (13.) TSV Bassum 6 10:14 7
13. (11.) TuS Wagenfeld 5 13:13 5
14. (14.) TuS Sudweyhe 5 8:10 3
15. (15.) TSV Okel 5 7:26 3
16. (16.) SG Diepholz 5 3:12 1

Kreisliga
RSV Rehburg – TSV Loccum 4:1
SCB Langendamm – SV Husum So., 15 Uhr
TSV Eystrup – TuS Leese So., 15 Uhr
RW Estorf – SC Marklohe So., 15 Uhr
SC Haßbergen – TuS Steyerberg So., 15 Uhr
SG Hoya – SV Sebbenhausen So., 15 Uhr
SV Aue Liebenau – SG SchamerlohSo., 15 Uhr
VfL Münchehagen – SC Uchte So., 15 Uhr
1. (1.) TSV Loccum 6 13:8 11
2. (7.) RSV Rehburg 6 11:10 10
3. (2.) SC Uchte 4 16:4 9
4. (3.) VfL Münchehagen 3 8:4 9
5. (4.) RW Estorf 4 10:9 8
6. (5.) SC Marklohe 5 8:6 7
7. (6.) SV Kreuzkrug 5 10:9 7
8. (8.) TSV Eystrup 5 11:14 7
9. (9.) TuS Steyerberg 2 11:1 6
10. (10.) SG Schamerloh 3 12:5 6
11. (11.) SV Husum 4 11:6 6
12. (12.) SC Haßbergen 4 10:7 6
13. (13.) SV Sebbenhausen 3 9:8 3
14. (14.) TuS Leese 5 9:13 3
15. (15.) SV Aue Liebenau 4 5:17 3
16. (16.) SG Hoya 4 3:13 0
17. (17.) SCB Langendamm 5 2:25 -2

1. Kreisklasse
TSV Hassel – SC Uchte II So., 15 Uhr
SV Duddenhausen – Sila Spor So., 15 Uhr
SV Hoyerhagen – TuS Leese II So., 15 Uhr
SBV Erichshagen – ASC Nienburg So., 15 Uhr
RSV Rehburg II – JG Oyle So., 15 Uhr
SV Nendorf – TuS Steyerberg II So., 15 Uhr
FC Nienburg – TV Wellie So., 15 Uhr
SSV Rodewald – SC Lavelsloh So., 15 Uhr
1. (1.) SBV Erichshagen 4 18:2 12
2. (2.) SV Duddenhausen 4 17:1 12
3. (3.) FC Nienburg 4 17:8 9
4. (4.) RSV Rehburg II 4 15:7 9
5. (5.) TSV Hassel 4 10:2 8
6. (6.) TuS Leese II 4 17:16 7
7. (7.) Sila Spor Nienburg 4 9:10 7
8. (8.) SV Hoyerhagen 3 7:4 6
9. (9.) SV Nendorf 4 9:12 4
10. (10.) SSV Rodewald 4 8:11 4
11. (11.) TuS Steyerberg II 4 5:10 4
12. (12.) SC Uchte II 4 10:14 3
13. (13.) ASC Nienburg 4 11:19 3
14. (14.) JG Oyle 4 9:17 0
15. (15.) SC Lavelsloh 3 2:15 0
16. (16.) TV Wellie 4 1:12 -2

FUSSBALL

Michael Gonzalez, Peter Rüter und Rainer Sperlich sammelte viele Eiindrücke beinden Cyclassics in
Hamburg. FOTO: SPERLICH

”Wer es nicht schafft,
gegen den HSV zu gewinnen,
sollte nicht versuchen, auf dem
Rücken eines Flüchtlings einen
Vorteil herauszuholen.
Daniel Thioune, Trainer des Fußball-
Zweitligisten VfL Osnabrück, stärkt HSV-
Profi Bakery Jatta den Rücken.

GUTEN TAG
PHILIPP
KESSLER
SPORTREDAKTION

Überraschung und
Enttäuschung
QWenn wir HARKE-Sportre-
dakteure die Mannschaften
aus der Fußball-Kreisliga
während der Saisonvorberei-
tung für die obligatorischen
dribbling-Mannschaftsfotos
besuchen, ahnen wir oft
schon, in welche Richtung
die Reise geht. Ist die
Stimmung ausgelassen und
tummeln sich auf dem Foto
die Kicker dicht an dicht,
dann sieht es meistens gut
aus – eine Garantie für eine
erfolgreiche Spielzeit ist
Quantität gebündelt mit
guter Laune aber bei Weitem
nicht. Nach den ersten
Ergebnissen sehen wir uns
dann oft bestätigt – oder
müssen gegebenenfalls auch
zugeben: Mit dieser Überra-
schung haben wir nicht
gerechnet. Daher folgt hier
meine Analyse der ersten
fünf Spieltage (das gestrige
Spiel ausgenommen):

Die größte Überraschung:
Der TSV Loccum ist ohne Zwei-
fel die Mannschaft der Stunde.
Trainer Ralf Maleike hat seine
alte Wirkungsstätte nach sei-
ner Rückkehr offenbar ordent-
lich entstaubt und wirbelt mit
jungen Spielern durch die Liga.
Aber: Nach vier Siegen aus
fünf Spielen steht der TSV zwar
ganz oben in der Tabelle, die
Konkurrenz ist nun jedoch ge-
warnt und nimmt die Südkreis-
ler ernster.

Die Aufsteiger mischen mit:
Im Vergleich der beiden Auf-
steiger ist festzustellen: We-
der der SV Kreuzkrug-Hud-
destorf noch der SV Sebben-
hausen/Balge macht Anstalten,
das Kreisoberhaus zeitnah wie-
der zu verlassen. Die Liga-Neu-
linge haben im Gegensatz zu
Langendamm, Hoya oder Lie-
benau mit guten Ansätzen ge-
zeigt, dass sie das Zeug zum
Mithalten haben. Da nach dem
Rückzug von Steimbkes Zweit-
vertretung nur noch ein Abstei-
ger ermittelt wird, lege ich mich
fest: Kreuzkrug und Balge blei-
ben drin!

Die große Enttäuschung:Wir
haben damit gerechnet, dass
der SCB Langendamm eher ein
Kandidat für den Tabellenkeller
sein wird, aber dass der Auftakt
dermaßen in die Hose geht, ha-
ben wir nicht erahnt. Fünf Parti-
en, eine Differenz von -23 Toren,
lediglich zwei eigene Treffer und
immer noch die -2 Punkte in der
Tabelle durch den Schiedsrich-
ter-Fehlbestand – die Ausbeu-
te des SCB muss leider als grot-
tig abgestempelt werden. Mit
fünf Pleiten ebenfalls weit unten
ist die SG Hoya, vor zwei Jahren
immerhin noch stolzer Bezirks-
ligist – Neu-Coach Ralf Görgens
hat seine Grafenstädter offenbar
noch nicht erreicht. Oder aber
sein Team ist schlichtweg unbe-
waffnet.

Voll im Soll: Absteiger RW
Estorf-Leeseringen hat spätes-
tens mit dem jüngsten 7:1 über
Husum die Wiederaufstiegs-
Ambitionen unterstrichen.
Punktgleich mit Loccum – der
rot-weiße Kurs stimmt.

Neuer Bewegungspark für den TuS Leese
Vorsitzender Klaus Hockemeyer freut sich über ein weiteres Natursport-Angebot / Finanzierung auch über Dorferneuerung

LEESE. „So geht Teamwork“ –
Unter diesem Motto eröffne-
ten der Leeser Bürgermeister
Henning Olthage und der
Vereinsvorsitzende Klaus
Hockemeyer den neuen Be-
wegungspark des TuS Leese.
Teamwork deshalb, weil

die Finanzierung für die An-
lage geteilt und dank einer
Förderung im Rahmen der

Dorferneuerung umgesetzt
werden konnte. „Aber auch,
weil ein tolles Team ohne lan-
ge Diskussionen das Projekt
realisiert hat“, erklärt Presse-
wartin Anika Wilhelm.
So wies der Bürgermeister

in seiner Eröffnungsrede dar-
auf hin, dass insbesondere
mehrere Leute mit dem Vor-
namen „Andreas“ viel zum

Gelingen des Vorhabens bei-
getragen haben. Für den Be-
wegungspark wurde im Be-
reich des Leeser Sport- und
Kulturzentrums ein optimaler
Standort gefunden – einge-
grünt und unter Bäumen.
Bewegung in der freien Na-

tur ist seit jeher ein besonde-
rer Schwerpunkt in Leese. Die
Gemeinde verfügt über ein

kleines „Natursportzentrum “
im Leeser Wald. An der Grill-
hütte findet man dort seit den
Siebzigerjahren neben dem
Trimmpfad auch drei ausge-
schilderte Walkingstrecken.
Ein neuer ausgeschilderter

Wanderweg soll im nächsten
Jahr die Sportanlagen im
Wald mit dem neuen Bewe-
gungspark verbinden.

Neben den festen Natur-
sportgruppen – Joggen, Wal-
ken, Wandern, das Leeser
„Natursportstudio“, ein vor-
mittägliches Natursportange-
bot für die Generation 60+ –
steht nunmehr und für jeder-
mann und zu jeder Zeit ein
weiteres Bewegungsangebot
im Freien zur Verfügung – das
freut den TuS besonders. DH

TuS-Vorsitzender Klaus
Hockemeyer (vorn in

Rot) und Bürgermeister
Henning Olthage (dane-
ben) weihten den neuen
Leeeser Bewegungspark
ein. FOTOS: WILHELM (2)

Gerüstet für die Landesmeisterschaft
Standardtanz: Sabine und Klaus Hellwig belegen in Berlin einen Podestplatz

BERLIN. In Berlin fand das
Tanzturnier um den 14. Pan-
ke-Pokal statt, mit dabei wa-
ren Klaus und Sabine Hellwig
vom TSC Blau-Gold Nien-
burg. Viele Paare, vor allem
aus dem Raum rund um die
Hauptstadt, waren am Start.
Die Hellwigs traten in der

Klasse der Senioren III B ge-
gen sieben weitere Paare an.
Unter den strengen Augen

der Wertungsrichter galt es,
in der Vorrunde zu überzeu-
gen. Das gelang: Der Einzug
ins Finale war trotz der star-
ken Konkurrenz zu keiner
Zeit gefährdet.
Das Ambiente in dem wun-

derschönen Saal der Tanz-
schule am Bürgerpark sowie
die zahlreichen Zuschauer
trugen zu einer besonderen
Atmosphäre im Finale bei. Es

wurde spannend: Im Langsa-
men Walzer und im Tango er-
rangen Hellwigs den dritten
Platz. Nun wurde zumWiener
Walzer gebeten, und hier sa-
hen die Stolzenauer sogar
eine Eins bei den Wertungen.
Im Slow Fox und im abschlie-
ßenden Quick Step gab es
dann wieder eine Mischung
aus den Platzziffern zwei und
drei, sodass ein Treppchen-

platz erreicht wurde. Sabine
und Klaus Hellwig freuten
sich bei der Siegerehrung
über das Erringen des Bron-
ze-Platzes und konnten über-
glücklich einen der begehr-
ten Pokale mit nach Hause
nehmen. Dieses Ergebnis
wird das Tanzpaar gewiss für
die Landesmeisterschaft be-
flügeln, die am 31. August in
Gifhorn stattfinden wird. DH
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Bayern Münchens Zugang Ivan Perisic (2.v.r.) jubelt gemeinsam über seinen Treffer zum 3:1 mit (v.l.) David Alaba, Robert Lewandowski
und Philippe Coutinho. FOTO: DPA

Bayern deklassiert Mainz
Nach 0:1-Rückstand feiern die Münchener einen standesgemäßen 6:1-Erfolg

VON KLAUS BERGMANN

MÜNCHEN. Beim unspektaku-
lären Startelf-Debüt von Phil-
ippe Coutinho ist der FC Bay-
ern München gegen den FSV
Mainz 05 erst nach einer le-
thargischen Anfangsphase
auf Touren gekommen. Der
deutsche Serienmeister be-
siegte den punktlosen Tabel-
lenletzten am Samstag in der
Fußball-Bundesliga nach ei-
nem frühen Rückstand noch
mit 6:1 (2:1).
Die Zugänge Benjamin Pa-

vard (36. Minute) und Ivan
Perisic (54.) mit ihren ersten
Toren im Bayern-Trikot sowie
Freistoßschütze David Alaba
(45.), Kingsley Coman (64.),
Robert Lewandowski (78.)
und Alphonso Davies (80.)
trafen vor 75 000 Zuschauern
in der Allianz Arena. Torjäger
Lewandowski bejubelte am 3.

Spieltag bereits seinen sechs-
ten Saisontreffer. Der körper-
lich noch nicht spritzige und
weitgehend wirkungslose
Brasilianer Coutinho verließ
den Platz gemeinsam mit Pe-
risic nach 67 Minuten.
Die Mainzer gingen durch

Jean-Paul Boetius nach sechs
Minuten in Führung, konnten
ihr gut organisiertes und ag-
gressives Spiel aber nur eine
halbe Stunde aufrechterhal-
ten.
Bayern-Präsident Uli

Hoeneß sah im ersten Spiel
nach seiner Rückzugsankün-
digung aus der Vereinsfüh-
rung zunächst eine Münch-
ner Elf, die lethargisch über
den Rasen trottete. Einen flot-
ten Angriff vollendete Boetius
nach einer präzisen Flanke
von Ronaël Pierre-Gabriel.
Der Torschütze war Pavard
entwischt.

Der Weltmeister durchlebte
ein Wechselbad. Nichts woll-
te dem 35-Millionen-Euro-
Zugang vom Absteiger VfB
Stuttgart gelingen. Pavard
erntete schon Pfiffe nach der
x-ten missglückten Flanke,
draußen lief sich bereits sein
Landsmann Corentin Tolisso
warm. Und dann? Versenkte
Pavard einen Volleyschuss als
Aufsetzer nach Flanke von
Perisic.
Es war nicht der neue Ball-

streichler Coutinho, der die
Bayern aufweckte, sondern
Torjäger Lewandowski, der
viel unterwegs war, das
Dribbling suchte und Freistö-
ße herausholte. Den ersten
von Alaba hielt Florian Mül-
ler noch (34.), beim zweiten
war der Mainzer Torwart
machtlos. Oben auf der Tribü-
ne ballte Bayerns Vorstands-
chef Karl-Heinz Rummenigge

die Faus, Sitznachbar Hoeneß
klatschte in die Hände. In der
Nachspielzeit traf Thiago das
leere Mainzer Tor nicht.
Pavard revanchierte sich

nach der Pause als Flanken-
geber für Kopfballschütze Pe-
risic. Nach dem 3:1 brachen
die Gäste, bei denen Rück-
kehrer Adam Szalai nach 56
Minuten kam, ein. Coman
traf nach einer Ecke von Jos-
hua Kimmich, der wieder im
Mittelfeld spielte. Die Bayern
konnten dann noch von der
Bank nachlegen.
Thomas Müller, der Coutin-

ho ablöste, bereitete die Tore
von Lewandowski und des
mit ihm eingewechselten Da-
vies vor. Seinen Einstand bei
den Bayern durfte in der
Schlussphase auch noch das
aus Gladbach gekommene
Talent Michaël Cuisance fei-
ern.

Punkt geklaut
Überlegene Leverkusener spielen nur 0:0

LEVERKUSEN. Sein alter Kum-
pel Alfred Schreuder hat Trai-
ner Peter Bosz überlistet und
Bayer Leverkusen als erstes
Team in dieser Saison Punkte
abgenommen. Die von Coach
Schreuder ungewohnt defen-
siv eingestellten Hoffenhei-
mer ermauerten am 3. Spiel-
tag ein 0:0 bei den Leverku-
sener Offensiv-Künstlern.
Bayer verpasste es damit,

nach den Siegen gegen Pa-
derborn (3:2) und in Düssel-
dorf (3:1) zum dritten Mal in
seiner 41. Bundesliga-Saison
mit drei Siegen zu starten -
trotz unglaublichen 19:0 Eck-
bällen, 20:6 Torschüssen und
insgesamt 101 Minuten Spiel-
zeit.
Nach der Länderspiel-Pau-

se muss die Werkself zum
Spitzenspiel bei Borussia

Dortmund antreten. 1899
Hoffenheim, das im zweiten
Auswärtsspiel unter Julian
Nagelsmanns Nachfolger
Schreuder erstmals punktete,
blieb nach zwei 4:1-Siegen im
Vorjahr gegen den einstigen
Angstgegner erneut unge-
schlagen. Nur gegen den FC
Bayern (15) verlor die TSG
häufiger als gegen Bayer Le-
verkusen(14).
Die nur 30 Kilometer ent-

fernt voneinander aufge-
wachsenen Bosz und Schreu-
der spielten einst zwei Jahre
bei Feyenoord Rotterdam und
eine Saison bei NAC Breda
zusammen. Auf letzter Stati-
on bildeten sie sogar eine
Fahrgemeinschaft. Später
war Bosz Technischer Direk-
tor bei Feyenoord mit dem
Spieler Schreuder.

Köln feiert Skhiri
Zugang trifft in letzter Sekunde zum 2:1-Sieg

FREIBURG. Der 1. FC Köln hat
einen kompletten Fehlstart
verhindert und dank seines
Neuzugangs Ellyes Skhiri
den ersten Saisonsieg geholt.
Ein Treffer des Tunesiers in
der 2. Minute der Nachspiel-
zeit sorgte am Samstagnach-
mittag für den hart erkämpf-
ten 2:1 (0:1)-Sieg beim bis da-
hin noch ungeschlagenen SC
Freiburg. Zuvor hatte Antho-
ny Modeste (52. Minute) mit
seinem ersten Bundesliga-Tor
seit Mai 2017 zum Ausgleich
getroffen. Freiburg durfte nur
kurz vor der Pause wegen ei-
nes Eigentores von Rafael
Czichos (40.) jubeln.
Der erstmals für die Natio-

nalmannschaft nominierte
SC-Angreifer Luca Wald-
schmidt blieb vor den Augen
von Bundestrainer Joachim
Löw unauffällig.
Mit der sengenden Hitze

hatten beide Teams Schwie-
rigkeiten. Die Kölner vertei-
digten zwar kompakt, mit
dem Ball fiel ihnen aber nicht
viel ein. Freiburg wiederum
fand oft kein Mittel gegen die
Kölner Defensive.
Kölns größtes Problem war

über weite Strecken der

Spielaufbau. Eine Flanke von
Skhiri fand kurz nach der
Pause den im Strafraum lau-
ernden Modeste, der unhalt-
bar für Schwolow unter die
Latte den Ausgleich köpfte.
Die Kölner wurden im An-
schluss mutiger, Schaub (57.)
und der eingewechselte Meré
(67.) vergaben jedoch weitere
gute Gelegenheiten. Doch
dann kam Skhiri. Mit einem
sehenswerten Solo tankte
sich der 24-Jährige durch
Freiburgs Strafraum und traf
zum umjubelten Sieg.

Kölns Stürmer Anthony Modes-
te freut sich über sein Treffer
zum 1:1-Ausgleich. FOTO: DPA

Koepfer sorgt
weiter für Furore
NEW YORK. Die wundersame
Reise des Dominik Koepfer in
New York geht völlig überra-
schend weiter. Der 25 Jahre
alte Qualifikant setzte sich
gegen den an Nummer 17 ge-
setzten Georgier Nikolos Bas-
silaschwili mit 6:3, 7:6 (7:5),
4:6, 6:1 durch und erreichte
damit das Achtelfinale des
mit insgesamt rund 57,2 Milli-
onen Dollar dotierten Tennis-
Turniers. Koepfer überstand
in Flushing Meadows als ers-
ter deutscher Qualifikant seit
13 Jahren die dritte Runde.
Letztmals hatte Benjamin

Becker 2006 in New York als
deutscher Qualifikant das
Achtelfinale erreicht, nach-
dem er zuvor Andre Agassi
besiegt und damit die Karrie-
re des Amerikaners beendet
hatte. Diesmal nutzte Koepfer
im drittgrößten Stadion der
Anlage gegen Bassilaschwili
nach 2:40 Stunden seinen ers-
ten Matchball. „Das ist ein-
fach unglaublich“, sagte Ko-
epfer nach dem größten Er-
folg seiner Karriere. ImKampf
um den Einzug ins Viertelfi-
nale trifft der Schwarzwälder
nun auf Daniil Medwedew.

Vettel verpasst Pole Position
Stattdessen startet Ferrari-Team-Kollege Leclerc in Spa von Platz eins

VON THOMAS WOLFER

SPA-FRANCORCHAMPS. Se-
bastian Vettel machte seinem
Ärger über die verpasste Pole
Position noch in seinem Fer-
rari Luft. „Was für ein Durch-
einander!“, schimpfte der
viermalige Formel-1-Welt-
meister nach dem Ende der
Qualifikation für den Großen
Preis von Belgien.
In Spa-Francorchamps

musste sich der 32-Jährige
aus Heppenheim gestern mit
dem zweiten Platz zufrieden
geben. Positionskämpfe vor
der letzten schnellen Runde
verhinderten eine bessere
Ausgangslage für Vettel.
„Aber keine Ausreden! Es ist
gut, dass wir zusammen in
der ersten Reihe stehen“,
sagte er später.
Scuderia-Kollege Charles

Leclerc sicherte sich ganz
überlegen den ersten Start-
platz für das heutige Rennen
(15.10 Uhr/RTL) und lag mehr
als sieben Zehntelsekunden
vor Vettel. „Wir freuen uns
auf das Rennen, wir haben

eine gute Pace“, sagte Vettel,
der vor Weltmeister Lewis
Hamilton imMercedes lande-
te. „Ferrari hat einen großar-
tigen Job gemacht. Ich hoffe,
dass wir morgen gegen sie
kämpfen können“, sagte Ha-
milton. Der Brite erlebte nach
einem folgenschweren Faux-
pas einen schwierigen Nach-

mittag. Die Mercedes-Me-
chaniker hatten in den bei-
den Stunden vor der Jagd
nach der schnellsten Runde
Schwerstarbeit zu verrichten.
Nach einem kleinen Fahrfeh-
ler war Hamilton im letzten
Training in die Reifenstapel
gekracht und hatte seinen
Wagen dabei schwer beschä-

digt. Unter anderem brach
die Vorderachse, Hamilton
verletzte sich dabei nicht und
entschuldigte sich schon am
Funk für die Schäden. „Ich
bin okay. Sorry, Leute“, sagte
der fünfmalige Weltmeister
kleinlaut.
Den Silberpfeilen blieb für

die Reparaturen etwas mehr
Zeit als gedacht, denn nach
einem Defekt am Williams
von Robert Kubica musste die
Qualifikation für mehrere Mi-
nuten unterbrochen werden.
Hamilton kehrte danach auf
die Strecke zurück und konn-
te sich neben Stallrivale Valt-
teri Bottas in die zweite Reihe
kämpfen. Der Finne Bottas
schaffte es als Vierter knapp
vor den Niederländer Max
Verstappen im Red Bull. Nico
Hülkenberg aus Emmerich
erfuhr im Renault einen gu-
ten siebten Rang.
An der Spitze bestätigte Le-

clerc seine starken Vorstel-
lungen aus den Übungsein-
heiten und sicherte sich be-
reits zum dritten Mal in die-
sem Jahr Rang eins.

Sebastian Vettel (links) und Charles Leclerc freuen sich über die
gemeinsame erste Ferrari-Startreihe. FOTO: DPA

IN KÜRZE

FUSSBALL
DFB-Frauen feiern
10:0-Auftaktsieg
KASSEL. 63 Tage nach dem
frühen WM-Viertelfinal-Aus
ist der deutschen Frauen-
fußball-Nationalmannschaft
der Neustart geglückt. Zum
Start in die EM-Qualifikation
setzte sich die Auswahl von
Martina Voss-Tecklenburg
gegen Montenegro mit 10:0
(5:0) durch. Svenja Huth
(3. Minute), die überragen-
de Spielführerin Alexandra
Popp (8./24./34.), Klara Bühl
(34./59.), Sara Doorsoun
(52.), Turid Knaak (54.),
Lea Schüller (84.) und Lin-
da Dallmann (88.) erzielten
am Samstag im Kasseler Au-
estadion die Tore gegen den
völlig überforderten Außen-
seiter. „Wir müssen uns un-
heimlich viel bewegen, den
Ball schnell laufen lassen
und im richtigen Moment in
die Box stechen“, hatte Popp
tags zuvor noch angekün-
digt. Die Wolfsburgerin war
vor dem Anpfiff für ihr 100.
Länderspiel, das sie während
der WM in Frankreich gegen
Nigeria absolviert hatte, ge-
ehrt worden.
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Bundesliga
Bayern München - FSV Mainz 05 6:1
Bayer Leverkusen - 1899 Hoffenheim 0:0
VfL Wolfsburg - SC Paderborn 07 1:1
SC Freiburg - 1. FC Köln 1:2
FC Schalke 04 - Hertha BSC 3:0
1. FC Union Berlin - Borussia Dortmund x:x

1. RB Leipzig 3 9:2 9
2. Bayern München 3 11:3 7
3. VfL Wolfsburg 3 6:2 7
4. Bayer Leverkusen 3 6:3 7
5. Borussia Dortmund 3 9:5 6
6. SC Freiburg 3 7:3 6
7. Bor. Mönchengladbach 3 4:4 4
8. 1899 Hoffenheim 3 3:3 4
8. FC Schalke 04 3 3:3 4
10. 1. FC Union Berlin 3 4:6 4
11. Fortuna Düsseldorf 2 4:4 3
12. Eintracht Frankfurt 2 2:2 3
13. 1. FC Köln 3 4:6 3
14. SC Paderborn 07 3 4:7 1
15. FC Augsburg 2 2:6 1
16. Hertha BSC 3 2:8 1
17. Werder Bremen 2 3:6 0

18. FSV Mainz 05 3 2:12 0

Heute spielen
Werder Bremen - FC Augsburg 15.30
Eintracht Frankfurt - Fort. Düsseldorf 18.00

STENOGRAMM

BUNDESLIGA

München - Mainz 05 6:1
Bayern München: Neuer - Pa-
vard, Süle, Lucas Hernández, Alaba,
Kimmich, Thiago (79. Cuisance),
Philippe Coutinho (67. Müller), Co-
man, Lewandowski, Perisic (67. Da-
vies).
FSV Mainz 05: Florian Müller - Pi-
erre-Gabriel, Niakhaté, Hack, Mar-
tín, Fernandes, Latza (46. Kun-
de Malong), Baku, Boetius, Bur-
kardt (56. Szalai), Onisiwo (83. St.
Juste).
Schiedsrichter: Markus Schmidt
(Stuttgart).
Zuschauer: 75.000 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Boetius (6.), 1:1 Pavard
(36.), 2:1 Alaba (45.+1), 3:1 Perisic
(54.), 4:1 Coman (64.), 5:1 Lewan-
dowski (78.), 6:1 Davies (80.)

Leverkusen - Hoffenheim 0:0
Bayer Leverkusen: Hradecky -
L. Bender, Tah, S. Bender,Wen-
dell, Ch. Aranguiz (89. Baumgart-
linger), Demirbay (62. Amiri), Bel-
larabi, Havertz, Bailey, Volland (62.
Alario).
1899 Hoffenheim: Baumann -
Stafylidis, Posch, Vogt, Bicakcic
(73. Akpoguma), Rudy, Grillitsch
(83. Samassékou), Kaderabek,
Geiger, Bebou, Belfodil (62. Loca-
dia).
Schiedsrichter: Felix Zwayer (Ber-
lin).
Zuschauer: 26.506.

Wolfsburg - Paderborn 07 1:1
VfLWolfsburg: Casteels - Knoche,
Guilavogui, Brooks,William, Schla-
ger (11. Gerhardt), Arnold, Roussil-
lon, Brekalo (86. Klaus), Victor (55.
Mehmedi),Weghorst.
SC Paderborn 07: Huth - Dräger,
Strohdiek, Hünemeier, Collins, Va-
siliadis, Gjasula, Oliveira Souza
(81. Holtmann), Antwi-Adjej, Mam-
ba (66. Sabiri), S. Michel (86. Zo-
linski).
Schiedsrichter: Daniel Schlager
(Rastatt).
Zuschauer: 23.750.
Tore: 0:1 Oliveira Souza (12.), 1:1
Brekalo (56.).

Freiburg - Köln 1:2
SC Freiburg: Schwolow - Schmid,
Lienhart, Schlotterbeck, Günter,
Kwon (46. Haberer), Koch, Höfler,
Borrello (60. Höler),Waldschmidt
(79. Sallai), Petersen.
1. FC Köln: T. Horn - Ehizibue (46.
Mere), Bornauw, Czichos, Hector,
Schaub (84. F. Kainz), Skhiri, Verst-
raete, Drexler, Modeste, Schindler
(77. Terodde).
Schiedsrichter: Robert Kampka
(Mainz).
Zuschauer: 24.000 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Czichos (40./Eigen-
tor), 1:1 Modeste (52.), 1:2 Skhi-
ri (90.+2).

Schalke - Hertha BSC 3:0
FC Schalke 04: Nübel - Kenny,
Stambouli, Salif Sané, Oczipka,
Mascarell (88. Schöpf), McKennie,
D. Caligiuri (81. Kutucu), Harit, Ra-
man (64. Serdar), Burgstaller.
Hertha BSC: Jarstein - Klünter,
Stark, Rekik, Plattenhardt, Dari-
da, Grujic, Lukebakio (77. Leckie),
Duda, Mittelstädt (61. Dilrosun),
Ibisevic (61. Selke).
Schiedsrichter: Tobias Stieler
(Hamburg).
Zuschauer: 58.875 .
Tore: 1:0 Stark (38./Eigentor),
2:0 Rekik (48./Eigentor), 3:0 Ken-
ny (85.)

Union Berlin - Dortmund 3:1
1. FC Union Berlin: Gikiewi-
cz - Trimmel, M. Friedrich, Sub-
otic, Lenz, Schmiedebach (62.
Gentner), Andrich, Becker, Bülter
(76. Mees), Andersson, Ujah (80.
Kroos).
Borussia Dortmund: Bürki - Pis-
zczek, Hummels, Akanji, Hakimi,
Weigl (76. Guerreiro), Delaney (46.
Dahoud), Brandt (85. Bruun Lar-
sen), Reus, Sancho, Alcácer.
Schiedsrichter: Dr. Felix Brych
(München).
Zuschauer: 22012 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Bülter (22.), 1:1 Alcácer
(25.), 2:1 Bülter (50.), 3:1 An-
dersson (75.)

Aufsteiger Paderborn ärgertWolfsburg
Die Westfalen von der Pader feiern ersten Punkt, während die Niedersachsen einem Erfolg nachtrauern

WOLFSBURG. Der VfL Wolfs-
burg hat in der Fußball-Bun-
desliga einen Startrekord ver-
passt. Das 1:1 (0:1) gegen den
Aufsteiger SC Paderborn ver-
hinderte gestern, dass der Eu-
ropa-League-Starter zum ers-
tenMal in seiner Erstliga-His-
torie mit drei Siegen in Serie
in eine neue Saison startet.
Immerhin glich Josip Brekalo
in der 56. Minute den Rück-
stand durch Cauly Oliveira
Souza (12.) noch aus. Auch
Paderborn freute sich am
Ende über den ersten Punkt
in dieser Saison.
Maßgeblich für den Verlauf

dieser Partie war zunächst die
Zeit zwischen der 8. und 12.
Spielminute. Erst verletzte
sich Wolfsburgs Zugang Xa-

ver Schlager mutmaßlich
schwer, als er nach einer Her-
eingabe von Brekalo im Straf-
raum im Rasen hängenblieb
(8.). Der Österreicher wurde
erst behandelt, dann auf einer
Trage vom Spielfeld gebracht
und später sogar ins Kran-
kenhaus gefahren. Mit dem
ersten Angriff nach seiner
Auswechselung (11.) fiel auch
gleich das 0:1.
Von diesem doppelten

Schock erholte sich der VfL
lange Zeit nicht. Aus einer
zunächst sehr druckvollen
Vorstellung wurde auf einmal
eine hilflose und fahrige. Da-
bei hatten die Niedersachsen
nach ihren Siegen gegen den
1. FC Köln und Hertha BSC
die große Chance, aus einem

sehr guten einen historischen
Saisonstart zumachen.
Bei den Paderbornern sah

es zunächst so aus, als seien
sie nach den überzeugenden
Auftritten gegen Leverkusen
(2:3) und Freiburg (1:3) zum
ersten Mal in dieser Liga
chancenlos. Doch sie mach-
ten in der ersten Halbzeit aus
wenigen Chancen sehr viel.
Eine neue Dynamik bekam

diese Partie erst durch die
Einwechselung von Admir
Mehmedi in der 55. Minute.
Nur wenige Sekunden später
leitete er mit einem Ballge-
winn den nicht gerade abseh-
baren Ausgleichstreffer ein.
Wiederum nur eine Minute
später vergab Weghorst die
große Chance zum 2:1 (57.).

Wolfsburgs Robin Knoche (links), Yannick Gerhardt (rechts) und
Paderborns Sven Michel kämpfen um den Ball. FOTO: DPA

Freude über ersten Saisonsieg
Schalke 04 besiegt Hertha BSC verdient mit 3:0. Zwei Eigentore helfen

GELSENKIRCHEN. Zwei Ei-
gentore von Hertha BSC ha-
ben die Torflaute des FC
Schalke 04 beendet und dem
Revierclub den ersten Liga-
Heimsieg seit mehr als sieben
Monaten beschert. Schalke
setzte sich am Samstag vor 58
875 Zuschauern in Gelsenkir-
chen in einer lange Zeit höhe-
punktarmen Partie mit 3:0
(1:0) gegen offensiv harmlose
und defensiv schläfrige Berli-
ner durch. Schalke kann
durch den Premierensieg von
Trainer David Wagner in der
Fußball-Bundesliga langsam
nach oben schauen, Hertha
dagegen ist noch sieglos.
Am 44. Geburtstag von

Trainer Ante Covic brachten
sich die Berliner durch zwei
Patzer um einen Punkt. Ohne
Not grätschte Nationalspieler

Niklas Stark den Ball ins ei-
gene Tor (38.), Karim Rekik
stolperte einen harmlosen
Schuss von Guido Burgstaller
über die Linie (48.). Es war

das erste Mal, dass der Her-
tha in der Bundesliga zwei Ei-
gentore in einem Spiel unter-
liefen. Jonjoe Kenny machte
mit seinem Tor zum 3:0 dann
alles klar (86.). Die Schalker
verdienten sich den Erfolg
durch eine kämpferisch star-
ke Leistung. Hertha agierte
dagegen ideenlos und hat
nach drei Spielen nur einen
Punkt auf dem Konto.
Den letzten Heimsieg gab

es für die Schalker im Januar
- und die Gastgeber waren
von Beginn an gewollt, diese
Serie zu beenden. Die Mann-
schaft hatte mehr Ballbesitz
und bemühte sich im Spiel
nach vorne um konstruktive
Lösungen. Oft waren die
Knappen bei ihren Vorstößen
aber zu unkonzentriert und
ungenau. Die Berliner lauer-

ten vor allem auf Konter, wur-
den aber selten gefährlich.
Schalke-Keeper Alexander
Nübel parierte einen unplat-
zierten Schuss von Dodi Lu-
kebakio (10.).
Der Hauptstadtklub war of-

fensiv nicht mutig genug und
zu harmlos, weshalb sich ein
Spiel ohne große Höhepunkte
entwickelte. Schalke war die
etwas aktivere Mannschaft
und kombinierte sich oft über
den rechten Flügel nach vorn.
Die Hereingaben von dort
blieben dann aber meist ohne
Ertrag. Die bis dahin beste
Schalker Chance war dann
auch ein Zufallsprodukt. Ei-
nen von Niklas Stark viel zu
kurz abgewehrten Ball nahm
guido Burgstaller volley, ver-
fehlte das Tor aber knapp
(33.).

Schalkes Stürmer Guido
Burgstaller freut sich über das
2:0. FOTO: DPA

Bruchlandung in Berlin
Borussia Dortmund verliert nach blamabler zweiter Halbzeit verdient an der Alten Försterei

VON JENS MARX

BERLIN. Borussia Dortmund
hat den ersten schweren
Rückschlag im Kampf um die
deutsche Meisterschaft hin-
nehmen müssen und eine
Niederlage gegen den bis da-
hin sieglosen Neuling 1. FC
Union Berlin kassiert. Der
hochkarätig besetzte Titelan-
wärter verlor am Samstag mit
1:3 (1:1) bei den Eisernen, die
sich ihren ersten Erfolg in der
Fußball-Bundesliga durch
Einsatz und Leidenschaft ver-
dient hatten.
Vor 20 012 Zuschauer im

ausverkauften Stadion an der
Alten Försterei sorgte Marius
Bülter mit einem Doppelpack
in der 22. und 50. Minute für
die Vorentscheidung. Die
Dortmunder hatten zwischen-
zeitig durch Torjäger Paco Al-
cazer (25.) ausgeglichen. Tor
Nummer drei der Berliner er-
zielte Sebastian Andersson
(75.). Auch in sieben Minuten
Nachspielzeit gelang dem
BVB nicht mehr viel.
Statt die Tabellenführung

vom neuen Primus RB Leip-
zig, der die Unioner zum Li-
gastart 4:0 in Berlin bezwun-
gen hatte, zurückzuerobern,
müssen die Dortmunder die
Länderspielpause zur Analy-
se nutzen. Das war zu wenig.
Trotz klarer Ballbesitzüberle-
genheit und auch guten
Chancen hatten sie die Unio-
ner nicht im Griff. Favre hatte
nicht ohne Grund vor den Ei-

sernen gewarnt. Allein mit
dem Fehlen der verletzten
Axel Witsel und Thorgan Ha-
zard dürfte diese Niederlage
nicht zu erklären sein.
Dortmund diktierte zu-

nächst das Spiel, konnte sich
phasenweise die Bälle auch
nach Belieben zuspielen.
Doch just in einer dieser Dort-

munder Ballbesitz-Perioden
schlugen die Berliner zu. Wie
aus dem Nichts per Konter
über Anthony Ujah, dessen
Torschuss noch zur Ecke ge-
klärt wurde. Die kam flach in
den Strafraum des BVB, wo
Bülter ebenfalls flach zur
Führung der Gastgeber traf.
Dabei hatten die BVB-Pro-

fis ihre Anhänger zuvor mit
einer Reihe von Topchancen
bei Toplaune gehalten. Im-
mer wieder angetrieben von
Nationalspieler Julian Brandt,
der nach seinem Wechsel von
Leverkusen nach Dortmund
erstmals in der Startformation
stand.
Berlin blieb aber stets ge-

fährlich. Die Frage war, wie
langewürden die Hausherren
mit soviel Aufwand dagegen-
halten können. Die Antwort
gab Union fünf Minuten nach
dem Seitenwechsel. Einen
Schuss von Andersson ließ
Roman Bürki im Dortmunder
Tor nach vorn abprallen, und
wieder war Bülter zur Stelle.

Unsanfte Landung: Borussia Dortmunds Julian Brandt (2.v.r) fliegt im Zweikampf mit Berlins Manuel Schmiedebach (2.v.l) über den Ra-
sen, bekommt dafür aber vom Schiedsrichter einen Freistoß zugesprochen. FOTO: DPA
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de
! GfI Stolzenau - Unterstützung
und Beratung von Menschen mit
Behinderung (0 57 61) 9 02 90

Unserer heutigen Ausgabe -
oder Teilen davon - liegen Prospek-
te folgender Firmen bei:
! Aldi
! Arbeiter Samariter Bund
! Dänisches Bettenlager
! Dodenhof
! Drogerie Müller
! Edeka
! Famila
! Getränkehaus Hotze
! Gosewehr
! hagebaumarkt
! Heineking
! Lidl
! Linden-Apotheke
! Magro
! Mögrossa
! Netto
! Rewe
! Repo
! Rossmann
! Tejo
! VIVAS Apotheke
! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

Der König der Löwen: 14.30 /
17.30 Uhr
Good Boys: 15.00 / 17.30 / 20.15
Uhr
Once Upon A Time... In Holly-
wood: 17.00 / 20.00 Uhr
Playmobil - Der Film: So: 15.00 /
17.00 Uhr
Stuber - 5 Sterne Undercover:
20.00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

A Toy Story: Alles hört auf kein
Kommando: 15.00 / 17.30 / 18.00
Uhr
Der König der Löwen: 14.30 Uhr
Frühstück (Made in China): 11.00
Uhr
Leberkäsjunkie: 16.00 / 20.15 Uhr
Bundesliga live: 15.30 / 17.30 Uhr
Made In China: 11.00 Uhr
Once Upon A Time... In Holly-
wood: 17.00 / 19.00 / 19.30 Uhr
Pets 2: 14.00 Uhr
Playmobil – Der Film: 11.30 /
15.00 / 17.00 / 17.30 / 20.15 Uhr
Und wer nimmt den Hund?: 19.45
/ 20.00 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Der SoVD Rodewald lädt zu einem
Filmnachmittag mit Kaffee und
Kuchen am Donnerstag, 19.
September um 15 Uhr in den
Filmhof Hoya ein. Gezeigt wird der
Film „Der Junge muss an die Luft“
nach einem Roman von Hape
Kerkeling. Unkostenbeitrag: zwölf
Euro. Es werden Fahrgemeinschaf-
ten gebildet. Treffpunkt ist um
13.30 Uhr an der Kreuzung in
Rodewald. Anmeldung bis zum 14.
September bei Carl-Heinz Näther,
Telefon (0 50 74) 1535 oder Kurt
Fries, Telefon (0 50 74) 961 088.

Der Nienburger Wanderverein

veranstaltet am Mittwoch, 11.
September, eine „Fahrt ins
Blaue“ mit Fahrrädern. Sie
beginnt um 14 Uhr am Spargel-
brunnen. Informationen gibt es
dazu bei Wilfried Menze unter
Telefon (0 50 21) 6 08 98 79. Für
Mittwoch, 25. September, ist eine
einstündige Fahrradtour mit
abschließendem Grillnachmittag
im Vereinsheim der Kleingärtner
geplant. Treffpunkt ist um 14 Uhr
am Spargelbrunnen. Ansprech-
partnerin für diese Veranstaltung
ist Elisabeth Thäte, Telefon
(0 50 21) 1 72 31.

Der Frauenkreis der Kirchenge-
meinde Drakenburg-Heemsen
fährt am Mittwoch, 4. September,
nachWalsrode. Die Fahrt beginnt
um 13 Uhr in Drakenburg an der
Bushaltestelle Ortsmitte. Jeweils
fünf Minuten später folgen die
weiteren Haltestellen: Drakenburg
Autowerkstatt ALS, Rohrsen
Apotheke, Rohrsen Combi-Markt,
Heemsen ehemalige Volksbank,
Heemsen Kirche, Gadesbünden
Göllner, Gadesbünden Nord und
Anderten Bushaltestelle im Ort.
Fragen zur Fahrt beantwortet
Christa Andermann unter Telefon
(0 50 24) 13 64.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Jan-Philipp Schwäbe, Nienburg,
Große Drakenburger Straße 7,
(0 50 21) 60 03 60
Südkreis:
Dr. Pesmatzoglou, Rehburg, Heid-
torstraße 15, (05037) 9 66 57 00

Apotheken
Sonntag8.30UhrbisMontag8.30Uhr
Nienburg: Bahnhof-Apotheke,Wil-
helmstraße 19, (0 5021) 22 32
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Stern-Apo-
theke, Liebenau, Sternstraße 1B,
(0 50 23) 944 44
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Bären-Apo-
theke, Hoya, Lange Straße 51,
(0 42 51) 22 44 und 18 88
Rehburg-Loccum:Hagenburg,Lange
Straße 2, (0 5033) 9634349

DIE BÄDER IN DER REGION

! Nienburg (Wesavi): Badelandschaft:
Montag undMittwoch bis Freitag 6.30 bis
21Uhr /Dienstag6.30bis 20Uhr /Sams-
tag 11 bis 21 Uhr / Sonn- und Feiertage 8
bis 19Uhr,Saunalandschaft:MontagDa-
mensauna 10 bis 22 Uhr / Dienstag bis
Freitag 12 bis 22 Uhr / Samstag 11 bis 23
Uhr / Sonn- und Feiertage 10 bis 19 Uhr,
Relaxbecken: Montag bis Freitag 9 bis
21.30 Uhr / Samstag 11 bis 21.30 Uhr /
Sonn- und Feiertage 9 bis 19 Uhr; Deb-
linghausen: Montag bis Freitag 9 bis 11
Uhr, 15 bis 20 Uhr / Samstag, Sonntag 10
bis 12 Uhr, 14 bis 19 Uhr; Großenvörde:
Montag bis Freitag 14 bis 20 Uhr / Sams-
tag, Sonntag 10 bis 20 Uhr; Holtorf:
Dienstag bis Sonntag 9 bis 19.30 Uhr;
Hoya: Montag, Donnerstag und Freitag 8
bis 20 Uhr / Dienstag, Mittwoch, Sams-
tag, Sonntag 9 bis 20 Uhr; Landesber-
gen: Montag bis Freitag 8 bis 20 Uhr /
Samstag, Sonntag, Feiertage 10 bis 19
Uhr; Marklohe: Montag bis Freitag 9 bis
11 Uhr, 15 bis 19 Uhr / Samstag, Sonntag
14 bis 19 Uhr;Münchehagen:Montag bis

Freitag 10 bis 21 Uhr / Samstag, Sonntag
8 bis 21 Uhr; Nöpke: Montag bis Freitag
6.30 bis 9 Uhr, 15 bis 20 Uhr / Samstag,
Sonntag, Feiertage 9 bis 19 Uhr, bei
schlechtem Wetter: Montag bis Freitag
6.30 bis 9 Uhr, 18 bis 20 Uhr / Samstag,
Sonntag, Feiertage 9 bis 11 Uhr, 17 bis 19
Uhr; Pennigsehl (Naturbad):Montag bis
Sonntag 14 bis 19.30 Uhr;Rodewald (Na-
turbad):Montag bis Freitag 14 bis 19 Uhr
/ Samstag, Sonntag 12 bis 19 Uhr; Sie-
denburg:Montag bis Freitag 6 bis 8 Uhr /
Montag bis Samstag 13 bis 20 Uhr /
Sonntag 10 bis 20 Uhr; Steimbke: Mon-
tag bis Freitag 14 bis 19 Uhr / Samstag,
Sonntag, Feiertage 12 bis 19 Uhr,mit Sai-
son-, Familien-, Generationskarte:
Montag bis Sonntag 5 bis 22 Uhr; Stolze-
nau:Montag bis Freitag 6.15 bis 20 Uhr /
Samstag, Sonntag, Feiertage 9.45 bis 19
Uhr; Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr / Samstag, Sonntag, Feiertage 9 bis
20 Uhr;Wietzen:Montag bis Freitag 6 bis
10.30 Uhr, 15 bis 19 Uhr / Samstag, Sonn-
tag 9 bis 11 Uhr, 14 bis 19 Uhr

Zusammen schmeckt es
Zwar nicht Hase und Igel,
wie aus der bekannten Ge-
schichte, dafür aber Karte
und Igel geben sich gerne ein
Stelldichein in Bücken. Dazu

schreibt Heinrich Täger: „Wir
bekommen abends oft Besuch
von zwei Freunden, die sich
hier ihr Abendbrot abholen.“
Wenn auch Sie, liebe Leserin-

nen und Leser, der Redakti-
on ein schönes Bild zur Ver-
öffentlichung schicken möch-
ten, können Sie das mit ein
paar Erläuterungen an die E-
Mail-Adresse lokales@hams-
online.de machen.

FOTO: TÄGER
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Welche Qualität
haben unterschied-
liche Heilwässer, wie

spaltet man urzeitliche
Sandsteinplatten und wie

werden Fossilien freigelegt?
In der Romantik Bad Rehburg
treffen beim Entdeckertag der
Region Hannover ab 10.00 Uhr
Forschungsaktionen des Di-
nosaurier-Parks Müncheha-
gen auf Angebote der histori-
schen Kuranlage. Zwei kosten-
lose Gästeführungen um 11 und
14 Uhr entführen die Besucher
in die Geschichte dieses ehe-
maligen Kurortes. In der Aus-
stellung im neuen Badehaus
dreht sich alles um das Kur-
leben zur Zeit der Romantik.
Ins Hier und Jetzt führt wie-
derum die Sonderausstellung
„Stars on stage“ mit Konzertfo-
tografien aus Hannover. Die Ur-
zeit wird wieder zum Leben er-
weckt – am Stand des Dinosau-
rier-Parks Münchehagen kön-
nen kleine und große Gäste
Sandsteinplatten spalten, Fos-
silien ausgraben und Dinosau-
rier-Spuren aus Knete anferti-
gen. Die Rallye „Urzeit trifft Ro-

mantik“ führt durch den Kur-
park und ins neue Badehaus.
Für alle, die lieber bei Musik die
Seele baumeln lassen, erklingt
um 15.30 Uhr ein kleines „Kaf-
feekonzert“.

Ortsfest Bad Rehburg
Parallel zum Entdeckertag fin-
det das Bad Rehburger Ortsfest
statt. Dieses beginnt um 11 Uhr
mit einem Freiluftgottesdienst
im Park. Mittags können sich
alle Besucher bei Bratwurst vom
Grill, Pommes Frites und Quiche
stärken. Für die musikalische
Umrahmung sorgt der Rehbur-
ger Shanty Chor. Ab 14.30 Uhr
zieht sich eine stilvolle weiß ge-
deckte Kaffee- und Kuchentafel
durch den Park.
Alle Aktionen im Überblick
11.00 Uhr: Freiluftgottesdienst
11.00 Uhr: Gästeführung
Mittags: Bratwurst, Pommes

und Quiche
14.00 Uhr: Gästeführung
14.30 Uhr: Kaffee- und Kuchen-

tafel
15.30 Uhr: kleines Kaffee-

konzert
Ganztägig:Forscheraktionen

des Dinosaurier-
Parks, kostenloser
Eintritt in die Aus-

stellungen im neuen
Badehaus

Bürgerbus Shuttle-Service
Der Bürgerbus bietet am 8.
September einen Shuttleser-
vice zwischen Bad Rehburg,
Rehburg und Loccum an. Ab-
fahrt ist von 12 bis 16 Uhr zu je-
der vollen Stunde an der Ro-
mantik Bad Rehburg. Von dort
aus fährt der Bürgerbus über
die Haltestelle Rathaus Reh-
burg zum Marktplatz in Loc-
cum. Die Rückfahrt nach Bad
Rehburg erfolgt über Münche-
hagen.
Weitere Aktionen in Rehburg
und Loccum
In Rehburg finden von 10 bis
18 Uhr der Aktionstag des Hei-
matmuseums und das Gemein-
defest der Kirchengemeinde
Rehburg statt. Der Tag beginnt
um 10 Uhr mit einem platt-
deutschen Gottesdienst. Ab 11
Uhr gibt es verschiedene Akti-
onen rund um die Kirche und
Heimatmuseum. Im Kloster
Loccum geben zwischen 11.15
Uhr und 15 Uhr Führungen Ein-
blicke in die Baustelle, darüber
hinaus finden Kurzführungen in
die Klosterkirche statt.
TEXT UND FOTO: Stadt Rehburg-Loccum

Unvergessliche Sommeraben-
teuer erlebten die Kinder der
städtischen Ferienbetreuung in
der Heimvolkshochschule Loc-
cum. Unter dem Motto „Erle-
ben-Forschen-Werkeln“ ge-
nossen die Mädchen und Jun-
gen ein abwechslungsreiches

Programm. Sie gingen auf Tier-
und Waldforschungsralley, bau-
ten Laubhütten, machten Aus-
flüge in den Dinopark und das
Loccumer Kloster. Auf dem Ge-
lände der Heimvolkshochschu-
le waren Hühner zu bestaunen;
die Kinder fütterten sie, gingen

auf Eiersuche und bereiteten
nach einer ausführlichen Kräu-
terjagd ein leckeres Rührei.
Auch der Klosterförster Kars-
ten Sierk kam gerne zu Besuch,
um die Kinder in die Geheim-
nisse des Waldes einzuführen.
Nun hat die Schule wieder be-
gonnen, aber die Ferien wer-
den bestimmt noch lan-
ge in guter Erinnerung
bleiben.
Ute Grolms vom Fami-
lien-Servicebüro der
Stadt Rehburg-Loccum,
die die Angebote koor-
diniert, freut sich, dass
die Kooperation mit der
Heimvolkshochschu-
le auch für die nächsten
Sommerferien schon in
der Planung ist.

TEXT UND FOTO: Stadt Rehburg-
Loccum

Die Sparte Taekwondo bot den
Kindern ein spannendes Ange-
bot aus dem Bereich Selbstver-
teidigung an. Zu Beginn wärm-
ten sich die Kinder mit Gürtel-
hockey zunächst erst einmal
auf, was allein schon allen viel
Spaß machte. Anschließend
ging es gleich daran, Techniken

zu erproben. Mit kurzen Erklä-
rungen wurden Grifflösen und
Grillsprengen erarbeitet. Was
nicht fehlen darf, ist die Stim-
mung, dazu gab es auch eine
kleine Übung. So konnte am
Schluss alles zusammen ver-
knüpft werden. Nach einer klei-
nen Trinkpause kamen wir zum

Pratzen (Schlagpolster)schla-
gen, die Kinder waren so gut,
dass auch ein Bruchtest keine
Chance hatte.
Vielen Dank an alle Kinder!

TEXT UND FOTO: TV Jahn Rehburg

Nicht nur, dass die DLRG auch
in den Ferien Training anbietet,
es gibt auch in jedem Sommer
mindestens zwei tolle Aktionen.
Da ist zum einen das Schnup-
pertauchen im Rahmen des Fe-
rienpasses der Stadt Rehburg-
Loccum. In Begleitung eines er-
fahrenen Tauchers konnten die
Kinder mit einer echten Tau-
cherausrüstung ihre Runden un-
ter Wasser drehen und das Frei-
bad Münchehagen aus unge-
wohnter Perspektive sehen.
Vorher gab es eine kurze Ein-
weisung in die wichtigsten Tau-
cherzeichen, da man sich an-
ders unter Wasser nicht ver-
ständigen kann. So war für die
Schnuppertaucher jederzeit si-
chergestellt, dass sie signalisie-

ren können, ob sie sich wohlfüh-
len oder ob es Probleme gibt.
Auch Sorgen wurden dabei na-
türlich ernstgenommen. Auf die
Frage: „Was ist, wenn ich nicht
wieder hochkomme“ richtete
sich einer der ehrenamtlichen
Betreuer im Wasser auf und
zeigte, dass er dort stehen und
das ängstliche Kind im Zwei-
fel einfach aus dem Wasser zie-
hen kann. Am Ende traute sich
jeder Teilnehmer und alle sig-
nalisierten, dass sie jede Menge
Spaß haben. Absoluter Höhe-
punkt der Sommerferien war
wie immer das Sommerseminar:
Eine Woche Zelten an einem
Badesee mit jeder Menge Spaß
und gemeinschaftlichen Akti-
onen. Kreativität war zum Bei-

spiel beim Sandburgenkontest
gefragt. Mit minimalen Hilfsmit-
teln mussten die Teams je eine
Sandburg bauen, dann die geg-
nerische auf möglichst originel-
le Weise zerstören. Auch beim
Verzieren von T-Shirts konnte
der DLRG-Nachwuchs aktiv wer-
den. Das von Yannick Anders
entworfene Logo, das auf die
Shirts der Betreuer gedruckt
war, konnten die Kids mit Scha-
blonen und Sprühfarbe auf ihre
Shirts sprayen. Viele wurden an-
schließend noch mit Stiften ver-
ziert, manch einer holte sich
auch die Unterschriften der übri-
gen Teilnehmer. Zum Auspowern
wurde abends gerne „Hase im
Kohl“ gespielt. Natürlich ist ein
fester Bestandteil auch der Kü-
chendienst, an dem alle teilneh-
men müssen. Und dass die Älte-
ren den Jüngeren helfen, ist eine
Selbstverständlichkeit, denn so
haben sie es selbst erlebt, als sie
noch jünger waren. Etliche der
heutigen Betreuer sind in frühes-
ter Jugend als Teilnehmer mitge-
fahren und haben heute ihre ei-
genen Kinder dabei.

TEXT UND FOTO: DLRG OV Rehburg-Loccum

Die Loccumer Bogenschützen
sind ein reiselustiges Volk:
Kaum aus Berlin zurück, ging
es bereits am Folgewochenen-
de in die Nähe von Celle. Der
Wieckenberger Bogensportver-
ein bot ein interessantes Pro-
gramm. Begonnen wurde mit
einer sogenannten „900er
Runde“. Hier gilt es mit drei mal
30 Pfeilen auf 60, 50 und 40
Meter möglichst nahe an die
die Maximalringzahl von 900 zu

kommen. Leider lag der Bogen-
sportplatz auf einer recht offe-
nen Plaine. Der sehr böige Wind
aus wechselnden Richtungen
machte die Sache nicht besser.
Wind ist bekanntlich der größ-
te natürliche Feind des Bogen-
schützen. So war dann das Er-
gebnis von den Ringzahlen be-
trachtet auch nur durchschnitt-
lich. Aber die Wieckenberger
hatten noch etwas Spannende-
res auf Lager: Nerves of Steel.

Hier hatte man sich etwas bei
den Amerikanern abgeschaut.
Die schießen auf große Kreissä-
geblätter, um die kleine Achs-
lochbohrung in der Mitte der
Scheibe zu treffen. Jeder Fehl-
schuss verwandelt den Pfeil je-
doch umgehend in Schrott. Die
Wieckenberger machten es
aber aufwändiger. Es gab drei
unterschiedliche Stahlscheiben
mit drei unterschiedlichen Loch-
größen: groß, mittel und klein.
Der kleinste Durchmesser lag
bei etwa vier Zentimetern. Ge-
schossen wurde aus rund 18 Me-
tern Entfernung. Jeder Schütze
hatte für seinen Schuss 20 Se-
kunden Zeit. Um es lukrativer zu
gestalten, musste jeder Teilneh-
mer 10 Euro „Startgeld“ zahlen.
Der Gewinner erhielt dann einen
Anteil davon als Preisgeld aus-
gezahlt. Um es kurz zu machen,
fast alle Loccumer versuchten
sich dabei und scheiterten frü-
her oder später. Nur Nils Rothe
behielt am Ende die Nerven und
holte sich nach langem und har-
ten Kampf das Preisgeld. Zu-
rück blieb jede Menge Pfeil-
schrott.

TEXT UND FOTO: SV Loccum-Bogensport

Der Stadtplatz in Rehburg lädt
nicht nur viele Spaziergänger
und Radfahrer zum Verwei-
len ein, er hat sich auch als Ver-
anstaltungsort verschiedens-
ter Feste und Events etabliert.
Dazu gehört auch der Rehbur-
ger Trödelmarkt, der nun zum
vierten Mal – und für dieses

Jahr damit auch zum letzten
Mal – wieder alle Interessenten
einlädt, nach Herzenslust zu
stöbern und eventuell ein be-
sonderes Stück zu erwerben.
Die Anbieter laden alle Besu-
cher des Marktes von 8 – 14
Uhr zum Trödeln und Stöbern
ein.

Veranstalter:

Steinhuder Meer Tourismus
GmbH
Meerstraße 15-19
31515 Wunstorf-Steinhude
Tel. 05033/95010

TEXT UND FOTO: Stadt Rehburg-Loccum

MARKT PLATZ
Entdeckungsreiche Sommerferien

Ein schöner Feriennachmittag beim TV Jahn Rehburg

Acht Loccumer Bogenschützen wieder auf Wettkampftour
Schnuppertauchen und Sommerseminar –
das waren die Sommerferien bei der DLRG

07. September: Trödelmarkt in Rehburg

8. September: Entdeckertag und Ortsfest in der Romantik –
weitere Aktionen in Rehburg und Loccum

MARKT MARKT PLATZPLATZ
Jahrgang V | 1. September 2019

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de

Loccumer Bogen-Crew mit Ralf Göttner, Tabea Poppe, Nils Rothe,
Nicole Posnanski, Jens Poppe, Noemi Poppe, Heiko Sembdner und Marie Bürkel



N i enburgs
Vielfalt mit kleinen und
großen Anbietern
Nienburg bietet einen bunten Branchenmix in Handel und Gastronomie
NIENBURG.Einbunterundvielfältiger
Branchenmix mit großen wie auch
kleinen Geschäften – außerdem eine
abwechslungsreiche Gastronomie, all
das nennt Jörg Kolossa als Stärken
von Nienburg als Einkaufsstadt. Er ist
Vorsitzender der Werbegemeinschaft
„Nienburg Service“ und will mit sei-
nen Mitstreitern aus Handel, Dienst-
leistung und Gastronomie dafür
sorgen, dass es auch in Zukunft gut
aussieht mit derWeserstadt.

„Die Stadt ist intakt“, sagt der Ge-
schäftsmann. Dafür sorge nicht nur
die Mischung der diversen Angebo-
te, sondern auch die Art und Weise,
wie Läden geführt werden. Kunden
finden sowohl Filialen großer, über-
regionaler Ketten als auch inhaberge-
führte Geschäfte mit teilweise langer

Tradition. Hinzu kommeein spannen-
des Angebot an Restaurants, Cafés
und Bistros. „Die Betreiber sind sehr
kreativ und qualitativ sehr gut“, freut
sich Kolossa über die Vielfältigkeit in
diesem Bereich.

Von der historischen Altstadt bis in
die Randgebiete haben sich neben
zahlreichen Fachgeschäften auch
Vollversorger angesiedelt, die eine
breite Angebotspalette bieten. Was
im Alltag benötigt wird, ist auch vor
Ort zu bekommen.

Doch der Sprecher der Gemeinschaft
sieht auchVerbesserungsbedarf – ge-
rade, um die Attraktivität der Innen-

stadt zu halten – am besten sogar
auszubauen.„Wir sind inGesprächen“,
sagt er.

Gewerbetreibende seien zum Bei-
spiel im Austausch mit der Politik.
„Dass die Fußgängerzone zu groß
ist, da sind wir uns einig“, sagt er. Ein
erster Schritt soll die Öffnung der
Leinstraße sein. Von dort, wo sich
gerade vor allem im Gastronomie-
Bereich vieles tut, könnte es über die
Jahnstraße gehen. Das müsse ja auch
nicht für immer sein, meint Kolossa.
Aber ein zunächst zeitlich begrenzter
Versuch könne schon ein wichtiger
Schritt sein.
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Ihr Spezialist für Bücher und Schulbedarf

Lange Straße 36
31582 Nienburg

Tel.: 05021/6000412

Hörbücher • Gutscheine

Zeitschriften • Schulbedarf

Kalender • Spielwaren

Bücher und vieles mehr

UNSER SORTIMENT:

Mit Sicherheit für Sie da!

Lange Straße 35
31582 Nienburg
Tel.: 05021/4131

Sicherheitstechnik

Grill & Zubehör

WIR BIETEN EINE
GROSSE AUSWAHL AN:

Seit 30 Jahren Ihr Spezialist für Fahrräder

Lange Straße 19–23
31582 Nienburg

Tel.: 05021/8941900

Gazelle • Focus

Conway • Tern

Contoura • Sparta

und viele mehr

UNSERE
FAHRRADMARKEN:

Ihr Spezialist für italienische Feinkost

Leinstraße 21
31582 Nienburg

Tel.: 05021/8601625

Mittagsmenü · Mini-Markt

Italienische Feinkost

UNSER SORTIMENT:

Ihr Spezialist fürs Glänzende!

Lange Straße 70
31582 Nienburg

Tel.: 05021/9229289

Goldmünzen • Zahngold

Altgold • Bruchgold

Goldbarren • Silbermünzen

Golduhren • Altsilber

Bruchsilber • Silberbesteck

WIR KAUFEN:

Wir sind die Spezialisten für „Faszination Schmuck“

Lange Straße 37
31582 Nienburg
Tel.: 05021/7676

Freude

Persönlichkeit

Ausdruck

Leidenschaft

SCHMUCK IST

Seit über 150 Jahren Ihre Buchhandlung in Nienburg!

Lange Straße 69
31582 Nienburg
Tel.: 05021/4070

Kinder- und Jugendbüchern

Krimis und Thriller

Fantasy-Bücher

Schulbedarf

EINE GROSSE
AUSWAHL AN:

Georgstraße 35 · 31582 Nienburg · Tel.: 05021/603400
www.kolossa.de

F E E L G O O D

ERLEBEN SIE
MODE UND MEHR
IN IHRER STADT!



Einkaufswelt

Lokal kaufen
heißt Heimat-
kunde sein!
Zu einer lebendigen Stadt gehört ein abwechs-
lungsreiches Einkaufserlebnis. Attraktive Ge-
schäfte mit einem breiten Waren- und Dienst-
leistungsangebot sind der Schlüssel für ein
l(i)ebenswertes Nienburg.
Seit mehr als zwei Jahren werden Heimatkun-
den zusätzlich belohnt. Mit jedem Einkauf wird
ein Stempel in das Sammelheftchen gesetzt.
Ist das Heftchen voll, geht es in die Verlosung.
Monat fürMonatwerdenunter den teilnehmen-
den Heimatkunden tolle Einkaufsgutscheine,
Eintrittskarten undwertvolle Sachpreise verlost.
Auch 2019 werden wieder Preise im Gesamt-
wert von mehr als 10.000 Euro an Heimatkun-
den ausgegeben.

Wie nehme ich teil?
Holen Sie sich in einem Heimatkunde-Laden
in Nienburg Ihre Heimatkundenkarte. Die Ge-
schäfte erkennen Sie am Aufkleber„Heimatkun-
de-Laden“ direkt amEingang. Bei jedemEinkauf
in einem Heimatkunde-Geschäft in Nienburg
erhalten sie einen Bonusstempel in Ihre Ge-
winnkarte.
Wenn Sie 12 Stempel gesammelt haben, ge-
ben Sie die Gewinnkarte einfach in einem der
teilnehmenden Geschäfte ab. Nicht vergessen,
gleich eine neue Karte mitzunehmen und wei-
ter zu sammeln.

Wannwird verlost?
Jeden letzten Dienstag des Monats ist Teilnah-
meschluss für die monatliche Ziehung. In der
Weihnachtszeit findet die Ziehung sogar wö-
chentlich statt. Die Gewinner werden auf lust-
auf-Nienburg.de veröffentlicht. Dort stehen die
Teilnahmebedingungen und ein detaillierter
Gewinnplan. Viel Erfolg!

weltSpezial
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Ihr Spezialist für Waffelträume

Weserstraße 8
31582 Nienburg

H. Ercan
Tel.: 0177/4739030

original italienisches
Speiseeis

Milchshakes

Kaffeespezialitäten

Individuell kreierte Waffeln

UNSER ANGEBOT:

Ihr Spezialist für Taschen und mehr ...

Georgstraße 20
31582 Nienburg
Tel.: 05021/3147

Taschen · Geldbörsen

Tücher und vieles mehr

UNSER SORTIMENT:

Ihr Spezialist für besser Hören und Sehen

Georgstraße 7–9
31582 Nienburg

Tel.: 05021/97610

Brillen

Kontaktlinsen

Sehtest

Moderne und
zeitgemäße Hörgeräte

UNSERE ANGEBOTE:

Ihr Spezialist für Betten und Matratzen

Georgstraße 27
31582 Nienburg
Tel.: 05021/3128

Matratzen

Bettwäsche

Handtücher

Heimtextilien

Kissen

und vieles mehr

UNSER SORTIMENT:

Ihr Spezialist für Dessous und Bademode

Georgstraße 11
31582 Nienburg

Tel.: 05021/64233

Wäsche · Dessous

Bademoden

EXQUISITS SORTIMENT:

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 10 – 12 · 31582 Nienburg · Tel.: 05021/3147

• Veranstaltu
ngen für

geschlossene
Gesellschafte

n

• Mexikanische Spezialitäten

und leckere Cocktails

• Übernachtu
ngsmöglichkeiten

• Freundliche
n und

kompetenten Serv

• Clubraum

ice

Bettina Menke
Apothekerin

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 - 97 680 · Fax 97 68 20
neue-apotheke-menke@t-online.de

Individuelle und persönliche Beratung!
Für Sie, hier vor Ort, mitten in Nienburg.

✓ Prüfung auf Wechselwirkungen ✓ Kompressionsstrümpfe
✓ onkologische Beratung ✓ Blutwertbestimmung
✓ Diabetikerversorgung ✓Milchpumpenverleih
✓ Hilfsmittelversorgung ✓ Sportlerberatung
✓ Ernährungsberatung ✓ Tierarzneimittel
✓ Homöopathie ✓ Lieferservice & Parkticket

Ihr Spezialist für Uhren und Schmuck

Lange Straße 70
31582 Nienburg
Tel.: 05021/4233

Michel Herbelin •MYiMenso

Traumfänger • Swiss Military

Hanowa • Roamer • Royal

London und Calypso

NATIONALE UND
INTERNATIONALE MARKEN:

Verkaufso
ffener

Sonntag: 29.9.201
9
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Baugrundstücke

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Häuser

Immobilien

Garagen

2-Zimmer-Wohnung

Mietgesuche

Verschiedenes

Kontakte

Unterricht

Tiermarkt
2-Zimmer-Wohnung

www.dieharke.de

Ihre Heimatzeitung
die harke als E-Paper
überall dabei.

Für Zeitungsabonnenten nur
5,50 ¤ im Monat.

...aktuell
und informativ!

BödekerW.
Bahnhofstraße 9 · Warmsen OT Bohnhorst
Tel. (05767) 1331 und 941076 · Fax 941095 · www.bödeker-plane.de

Planenherstellung für LKW · PKW · Anhänger
Fischteich- und Zierteichfolien
Zelte · Sonnen- und Windschutz
sowie alle Sonderanfertigungen

Insektenschutz-

systeme zu

super Preisen

20%
auf ALLES!

Großer Duftsonderverkauf
vor unserem Geschäft!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

HEUTE durch-
gehend bis 18 Uhr

geöffnet!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

11,16 €
statt 13,95 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Gedeckte Schwarzkopf-Mutter-
schafe, 2 - 6 jähr., zu verk.
% (0 51 65) 16 36

2-Generationen-Haus ca. 285 m²,
auf großem, sehr gepflegtem
Grundstück, ideal für Familien
mitWunschnachPlatz, Ruheund
doch zentraler, bevorzugter Lage
in Stolzenau, hervorragende
Ausstattung, wirklich schicke,
neue Einbauküche vorhanden,
Verbrauchsausweis: 93 kWh,
438.000 *. Sollten Sie eine tolle
Immobilie für Ihre Familie su-
chen, dann freue ich mich über
Ihren Anruf. Rufen Sie mich ger-
ne an unter 05032 9269959 - auch
Sa. + So. von 9-20 Uhr - U. Hinz,
info@hinz-real-estate.de

Traumhaftes Einfamilienhaus ca.
180 m² auf tollem ca. 1000 m²
Gartengrundstück, sehr gute
Ausstattung und sehr gepflegt,
Doppelgarage und überdachter
Terrassenbereich, der gesamte
Keller ist als weiterer Wohn-
bereich nutzbar, nur wenige Ki-
lometer vom Stadtbereich Nien-
burg entfernt - vereinbaren Sie
noch heute einen Besichtigungs-
termin - ich freue mich auf Sie!
Rufen Sie mich gerne an unter
05032 9269959 - auch Sa. + So.
von 9-20 Uhr - U. Hinz, in-
fo@hinz-real-estate.de

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

HHHeeeyyyestraßeee 3334 · 315888222 Niennnbbbuuurg
Telefffooonnn (0 5550 21) 9 94 555000 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Steimbke: Voll erschlossenes
Baugrundstück Grst. 561 m²,
m²/50,-*, v. Privat. 0511/751234
od. % (0 50 32) 6 78 16

Hausmit Garten gesucht
inSteyerbergundumzu
Umkreis ca. 15 km, bis 70000,- *,
gerne renovierungsbedürftig,
% (01 76) 96 03 14 04

Zi. in WG in Langendamm zu ver-
mieten % (0 50 21) 9 03 45 27

Nienburg, im Leintor,
sonnige 3 ZKB, 90qm, 495,00 *

KM+NK+MS% 0 17 48 37 62 02

Glissen: EFH, alles auf einer Ebe-
ne, WFL. 140 m², Do.-Grg.,
Grst. 2000 m². Ab 1.10. frei.
% (01 73) 2 93 13 75

neue ansichten

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN

tel. 0 50 21 / 97 04 0
www.gbn-nienburg.de

Willkommen in
ihrem neuen Zuhause!

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Alte Schulden, egal welcher
Art, sollten jetzt endlich be-
glichen werden. Damit schaf-
fen Sie sich eine Last von der
Seele und es geht Ihnen an-
schließend besser.

Waage 24.9. – 23.10.
Es könnte sich rächen, dass
Wichtiges auf die lange Bank
geschoben wurde. Nutzen

Sie die Zeit, um einiges wie-
der aufzuholen.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Nur nicht lockerlassen! Durch
Verhandlungen, Gespräche
oder bei einem wichtigen Be-
such wird Entscheidendes zu
erreichen sein.

Schütze 23.11. – 21.12.
Eine Glückssträhne hilft Ih-
nen, Umstellungen erfolg-
reich zu bewältigen. Die Er-
füllung eines Wunsches rückt
in greifbare Nähe.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Gerade wenn alles um Sie
herum hektisch wird, sollten

Sie einen Ort der Ruhe su-
chen, um die Zeit der Zwei-
samkeit zu genießen.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Eine unvorhergesehene Aus-
gabe wird Sie in Unbehagen
versetzen. Regen Sie sich
deshalb nicht auf. Bald ha-
ben sich die Wogen wieder
geglättet.

Fische 20.2. – 20.3.
Einen Vorwurf brauchen Sie
nicht allzu ernst zu nehmen,
da er ohnehin nicht berech-
tigt ist. Verhalten Sie sich
also besonnen.

Widder 21.3. – 20.4.
Ihre Hilfsbereitschaft wird
sehr gefragt sein. Es gilt,
eine komplizierte Angelegen-
heit wieder ins rechte Lot zu
bringen.

Stier 21.4. – 20.5.
Es ist die Wahl der Worte, die
heute darüber entscheidet,
ob die Kritik, die Sie üben,
angenommen werden kann
oder nicht.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Loyalität und Hilfsbereit-
schaft zahlen sich aus. Je-
mand wird Ihnen deutlich zu
verstehen geben, wie dank-
bar er Ihnen ist.

Krebs 22.6. – 22.7.
Die Woche wird nicht ganz
ohne Tücken ablaufen! Blei-
ben Sie gerade dann, wenn
es um feste Zusagen gehen
sollte, vorsichtig.

Löwe 23.7. – 23.8.
Ihre finanzielle Lage erfordert
möglicherweise äußerste
Sparsamkeit. Überlegen Sie,
was Sie wirklich brauchen
und was nicht.

Angebote vom
2. bis 7.9.2019

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Rinderbraten
1 kg € 8,99

Schichtbraten
1 kg € 7,99

Eystruper Land-
mettwurst 100 g € –,89
Rauchenden

100 g € –,79
Top-Preis Mittwoch, 4.9.2019

Mett ½ + ½ kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

Teekannen und Kaffeebereiter
Jetzt Sonderpreise!

Estorf: 1 Zi. in netter WG, AB
% (0 50 25) 68 58

Stolzenau, 2 ZKB, 52m², 2. OG, ab
sofort, AB % (0 57 61) 17 77

Stolzenau Anemolter 2,5 ZKB,
74m², Kellerr., *370 +NK+Gara-
ge+MS % (0 57 61) 28 72

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Eigentumswohnung gesucht! Für
solventes Rentnerehepaar su-
chen wir zu sofort oder auch spä-
ter eine Eigentumswohnung,
möglichst Nienburg-Stadt oder
auch Randbereich, ab 80 m² -
möglichst größer, auch renovie-
rungsbedürftig ist ok. Sollten Sie
über einenVerkauf nachdenken,
freue ich mich auf Ihren Anruf.
Anfragenwerden absolut diskret
behandelt. Rufen Sie mich gerne
an unter 05032 9269959 - auch
Sa. + So. von 9-20 Uhr - U. Hinz,
info@hinz-real-estate.de

Damenmode in Größe 38 bis 54
Tel./Fax (05761) 902690

Mo. – Sa. 9 – 13 Uhr · Mo. – Fr. 15 – 18 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Nur am Sonntag, 1.9.:
3 reduzierte Teile aussuchen –

2 zahlen
Das günstigste gibt es GRATIS!

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

Fassadenanstriche
m. Siliconharzfarbe o. Acrylputz,
qm ab 14,– €. Klinkerversiegelung

Gewebeputz. Kostenl. Angeb.
Fa. Kreh, Tel. (0 51 31) 5 62 37

Ich biete an: Komplettbäder, Alt-
bausanierung von A-Z, Terras-
senüberdachungen, Carports,
von privat % (01 62) 3 47 09 57

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt,
und Wurzelbeseitigung. Rasen auf-
bereiten, vertikutieren, Neu- u. Nach-
saat, Mähen klein- bis gr. Flächen
m. Entsorg., Pflasterarb., Neuge-
stalt. v. Garten- und Außenanlagen.
S (05765) 9426625

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.

% (0 42 41) 92 11 24

Küchen
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/8076900

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Suche Yorkshire-Terrier Welpe
od. Mischling, ab 10 Wochen,
gerne schwarz, Nbg. / Umgeb.,
% (01 72) 3 61 54 74

Pony-Kutsche, Reifen neu, Hand-
u. Fußbremse, 1- u. 2 spännig,VB
350,-*, 2-Spänner Ponygeschirr,
150,-*, kann auch einzeln ver-
kauft werden. Tel. (01 73) 9 95 22
73 % (0 57 63) 12 25

Goldie /AussieWelpenm/w su.ab
sofort Ihre Familien. Hausauf-
zucht! Eltern vor Ort! EU-Aus-
weis, geimpft, gechipt. Inkl. Star-
terpaket 800 Euro.
% (0 17 71 97 97 81)
04 27 39 79 49 49

Suche 2 ZKB, ca. 50 - 60 m², 1. Eta-
ge, % (0 50 21) 8 60 24 93

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11
malerbetrieb.siko@arcor.de

JJJEEENNNSSS SSSIIIEEEKKKMMMEEEIIIEEERRR &&&
AAANNNDDDRRREEEAAASSS KKKOOOSSSAKKK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
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Stellenangebote

Ausbildungsplätze

Stellengesuche

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Familienanzeigen in

Ihr letzter Wille
kann ein neuer
Anfang sein!

Helfen Sie mit, den
Kindern auch in
Zukunft einen Halt im
Leben zu schenken.
Weitere Informationen
zum Thema Erbschaft,
Schenkung oder
letztwillige Verfügung
schicken wir Ihnen
gerne unverbindlich zu.

Elke Tesarczyk und
KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de

F
o

to
:

©
B

éa
tr

ic
e

D
ev

èn
es

/
P

ix
si

l

Für unsere Apotheke suchen wir ab sofort
einen zuverlässigen, flexiblen

Botendienstfahrer (m/w/d)
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung.

E-Mail: info@adler-apotheke-stolzenau.de

Adler Apotheke Stolzenau,
Lange Straße 9, 31592 Stolzenau

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendes mittel-
ständisches Familienunternehmen der ambulanten und stationä-
ren Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter/innen in
unserer Unternehmensgruppe.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für unsere Einrichtung in Eystrup eine(n)

Krankenpfleger/-schwester
ex. Altenpfelger/in, Dauernachtwache

Teilzeit/Vollzeit,
in geringfügiger Beschäftigung

Sie verfügen über gute pflegerische Kenntnisse, sind einfühlsam
und haben Freude am Umgang mit pflegebedürftigen Menschen?
Dann bewerben Sie sich bei uns.
Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Entgelt und einen sicheren
Arbeitsplatz in einem erfolgreichenmittelständischen Unternehmen.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer
Einkommensvorstellungen und Ihres möglichen Eintrittstermins
senden Sie bitte per E-Mail oder per Post an die

Iuvare Heimbetriebsges. mbH
z. H. Herrn Balkau

Bahnhofstr. 72, 27324 Eystrup
E-Mail: landsitz.hohenholz@iuvare.de

Für unser Tankstellenteam in Meinkingsburg
suchen wir

eine flexible Teilzeitkraft (m/w)
(20 – 22 Std./Wo.) Mo. – So.

und eineAushilfe (m/w)
von Mo. – So. auf 450-€-Basis

Tel. (0172) 5443999

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser-
leitungen für unser schnelles
Internet suchen wir (m/w/d):
Bauleiter/Planer Tiefbau

Facharbeiter Tiefbau
Bauhelfer, auch Quereinsteiger

Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

Reinigungskraft m/w in Nien-
burg, An der Steingrube ge-
sucht: AZ: Mo.-Fr. 16:00-17:30
Uhr % (0 51 31) 45 77 -0

Primus Personaldienstleistungen GmbH

für die Sichtkontrolle und Unterstützung der Maschinenführer.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung oder Ihren Anruf!

Für unseren Kunden in Nienburg, ein Hersteller von Verpackungen
für die Getränke- und Lebensmittelindustrie, suchen wir zu sofort

Kontischichtbereite Mitarbeiter (m/w/d)

Herr Koch · Große Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 91679-0

m.koch@primus-personal.de · www.primus-personal.de

BETRIEB -
ELEKTRIKER

m/w/d

GESUCHT TEL. (0 50 21) 97 98-0

| Porenbetonwerk
| Kalksandsteinwerk

Rufen Sie an oder senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte an:
Schlamann KG Personalabteilung – z.Hd. Frau Anke Pottratz
Am Kalksandsteinwerk 2 / 31608 Marklohe / buchhaltung@schlamann-kg.de

www.schlamann-kg.de

Wir sind ein familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen der Bauzuliefer-
industrie. Unser Standort ist Marklohe bei Nienburg a.d. Weser.

Als Betriebselektriker sind Leiter und Halbleiter für Sie keine Steighilfen
und Gleich- und Wechselstrom haben Sie schon immer interessiert. Sie haben
den richtigen Blick auf unsere Schaltkreise und halten den Betrieb am Laufen.
Für unsere neuen Anlagen mit modernster Technik sind Sie der ideale Steuer-
mann. Dann sind Sie bei Schlamann am richtigen Platz. Hier finden Sie ein
angenehmes Arbeitsklima in einem expandierenden Unternehmen, freundliche
und engagierte Kollegen und ein faires Gehalt mit guten Sozialleistungen.

Mehr über unser bestens aufgestelltes Traditionsunternehmen und detaillierte
Informationen zur Stellenausschreibung erfahren Sie auf www.schlamann-kg.de

zus te l l e r b ewe r bung@die h ar ke . de

Du fährst nicht in den
Urlaub? Und hast keine
Lust, zu Hause zu hocken?

Ferienjob!

Kontakt
MVG | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-6 12 | zustellerbewerbung@dieharke.de |mvg.nienburg

Unter 18 Ja
hren

mit Begleit
ung

als zusteller (m/w/d)

die harke und harke am sonntag

bewirb dich für einen ?

Das Team unserer Kindertagesstätten
freut sich auf neue Kolleginnen und Kollegen.
Wir möchten daher jeweils
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einstellen:

1 Erzieher (m/w/d)
als Mutterschafts- und Elternzeitvertretung, befristet (voraussichtlich bis
31.03.2021), für den Einsatz im Kindergarten Wolkentraum, Krippen-
gruppe.

1 Sozialassistent/Kinderpfleger (m/w/d)
als Mutterschaftsvertretung, befristet (zunächst bis 30.04.2020, ggf.
Verlängerung durch anschließende Elternzeit), für den Einsatz im
Kindergarten Lummerland, Krippengruppe.

Beschäftigte im Rahmen des
Bundesfreiwilligendienstes (m/w/d)
für den Einsatz im Kindergarten Wurzelhöhle bzw. im Kindergarten
Wolkentraum.

Informationen zu den einzelnen Stellen finden Sie unter www.steyer-
berg.de. Bitte bewerben Sie sich bis zum 14.09.2019. Wir freuen uns auf
Sie.

Flecken Steyerberg · Lange Straße 21 · 31595 Steyerberg
oder per E-Mail: bewerbung@steyerberg.de

(Stichwort: „Kita 09.2019“ mit zusammengefasster PDF-Datei)
Fragen beantworten Ihnen gerne Frau Beer bzw. Frau Gierholz (05764/
9606-25 – vormittags –) und Herr Escher (05764/9606-15).

Die
Samtgemeinde Grafschaft Hoya
sucht zum 01.08.2020
Auszubildende als:

• Verwaltungsfachangestellte/r
(m/w/d)
(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

• Fachkraft für Wasserversorgungs-
technik (m/w/d)

Weitere Informationen zu dieser Stelle erhalten Sie unter
www.grafschaft-hoya.de – Rathaus/Stellenangebote –.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30.09.2019 an die Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya, Postfach 1351, 27316 Hoya/Weser.

Auskünfte erteilt Tanja Purschwitz (Rathaus Eystrup) unter Tel. (04254)
9310-42 bzw. E-Mail personalamt@hoya-weser.de.

Bei der Samtgemeinde Mittelweser (Landkreis Nienburg/
Weser, ca. 16.000 Einwohner) ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die Vollzeitstelle

Staatlich geprüfter

Bautechniker/Bauingenieur (m/w/d)
Fachrichtung Tiefbau, Entgeltgruppe 9a TVöD

unbefristet zu besetzen. Ggf. ist eine Teilzeitbeschäftigung möglich.

Umfassende Angaben über den Aufgabenbereich sowie über das Anforde-
rungsprofil der Stelle sind der detaillierten Stellenausschreibung im Internet
unter www.sg-mittelweser.de zu entnehmen.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum
20.09.2019 an die Samtgemeinde Mittelweser, Am Markt 4, 31592 Stolzenau
oder per E-Mail an bewerbung@sg-mittelweser.de. Telefonische Auskunft erteilt
Frau Hillmann unter 05761/705-111.

Vermessungsbüro
Dipl.-Ing. G. Spindler
Dipl.-Ing. S. Kaupmann

Georgstraße 26
31582 Nienburg/Weser

Telefon (05021) 2441
Telefax (05021) 14992

info@SpindlerKaupmann.de

Wir suchen einen

Vermessungs-
ingenieur
(m/w/d)

Kenntnisse im Liegenschafts-
kataster erwünscht.

Die Stadt Neustadt a. Rbge.
bietet zum 1. August 2020
folgende Ausbildungsplätze an:

2 Stadtinspektor-Anwärter (m/w/d)
Duales Studium – Bachelor of Arts
Allgemeine Verwaltung/Verwaltungsbetriebswirtschaft

2 Verwaltungsfachangestellte (m/w/d)
Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)
Abwasserbehandlungsbetrieb Stadt Neustadt a. Rbge

Näheres finden Sie unter
https://www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt als
Arbeitgeber/Stellenangebote/

Der BAWN ist ein zukunftsorientiertes kommunales Unternehmen,
welches im Landkreis Nienburg/Weser für die Durchführung der
Abfallwirtschaft verantwortlich ist. An unserem Sitz in Nienburg be-
treiben wir ein modernes Entsorgungs- und Logistikzentrum.

Wir suchen zum 1. August 2020 eine/n engagierte/n und motivierte/n

Auszubildende/n
zur

Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft
Ansprechpartner: Jürgen Sievers (05021/9219-400)

Weitere Informationen zur Ausbildung finden Sie unter www.bawn.
de/ihr-bawn/stellenangebote/. Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung per
E-Mail bewerbung@bawn.de oder Post bis zum 31.10.2019 bei uns
ein.

Betrieb Abfallwirtschaft Nienburg/ Weser – AöR –
An der Steingrube 1 – 3 · 31582 Nienburg/Weser

Entsorgung Service Verwertung

Suche zuverl. Reinigungskraft im
Haush. in Holtorf, Fr. nachmittag
2-3 St., gern rüstike Rentnerin im
Rentenalter, mit PC-Kenntnisse.
Auf Minijob-Basis, Tel. Mi.-Fr.
15-18 Uhr 05021/12427

Biete Betreuung u. Unterstützung
für Kinder u. Senioren im Haus-
halt. % (01 76) 23 66 84 07
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Die Harke · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-500 · vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

...aktuell
und informativ!Annahmeschluss für Ihre

Familienanzeige
ist jeweils 14.30 Uhr am Vortag.

DieHarkeMedien Service Center · Lange Straße 74 · Tel. (05021) 914034
service@dieharke.de ·www.dieharke.de

MEDIEN
SERVICE

CENTER

Hier erhältlich:UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Durchgehend Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr, Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

TICKETS & EVENTS

Bremen
LET’S DANCE – Die Live-Tour 2019 –
Das Original – Hautnah. Einzigartig. Live. 22.11.19
RONCALLI 23.11.–15.12.19
Ben Zucker 24.11.19
The Kelly Family – 25 Years Over The Hump 12.12.19
CAVALLUNA 26./27.12.19
The world’s most spectacular
Queen Tribute Show 8.1.20
Paul Panzer – Midlife Crisis 10./11.1.20
Adel Tawil – Alles Lebt Tour 2020 15.1.20
Bodyguard – Das Musical 15.–26.1.20
DREAM& FLY – Die brandneue
Carolin Kebekus – PussyNation 22.1.20
Magie-Show der Ehrlich Brothers 8.2.20
Dr. Eckart von Hirschhausen 18./19.2.20
Atze Schröder – Echte Gefühle 20.2.20
Holiday on Ice 19./23.2.20
Dieter Nuhr – Kein Scherz! 29.2.20
André Rieu 7.3.20
Flashdance – Das Musical 12.–15.3.20
Johannes Oerding 18.3.20

Andrea Berg 21.3.20
50 Jahre Peter Maffay 25.3.20
Lord Of The Dance – Dangerous Games 28.3.20
Santiano | MTV unplugged Tour 29.3.20
Florian Silbereisen präsentiert: DAS GROSSE
SCHLAGERFEST XXL – Die Party des
Jahres 2020 2.5.20
Sascha Grammel – FAST FERTIG! 8.10.20
Roland Kaiser 22.11.20

Hannover
RONCALLI 31.8.–6.10.19
Gottschalks große 80er Show 6.9.19
Willkommen bei Carmen Nebel –
Große ZDF-Gala 14.9.19
Jürgen von der Lippe 14.10.19
Vanessa Mai – Live 2019 –
Die Arena Tour 6.11.19
Steffen Henssler – unplugged –
Ein Mann, ein Herd! 21.11.19
DREAM& FLY – Die brandneue
Magie-Show der Ehrlich Brothers 22./23.11.19

Ben Zucker 22.11.19
LET’S DANCE – Die Live-Tour 2019 –
Das Original – Hautnah. Einzigartig. Live. 26.11.19
The Kelly Family – 25 Years Over TheHump 5.12.19
Xavier Naidoo 7.12.19
Holiday on Ice 12.–15.12.19
Chris Tall 15.12.19
The world’s most spectacular
Queen Tribute Show 12.1.20
Adel Tawil – Alles Lebt Tour 2020 10.1.20
Dieter Nuhr – Kein Scherz! 11.1.20
CAVALLUNA 18./19.1.20
Silbermond 24.1.20
La Toya Jackson präsentiert:
Forever – King of Pop 25.1.20
André Rieu 15.2.20
Carolin Kebekus – PussyNation 28.2.20
50 Jahre Peter Maffay 3.3.20
Atze Schröder – Echte Gefühle 8.3.20
Die drei ??? und der dunkle Taipan 11.3.20
Die Schlagernacht des Jahres 2020 14.3.20
Flashdance – Das Musical 20.–23.3.20

Lord Of The Dance – Dangerous Games 21.3.20
Dr. Eckart von Hirschhausen 24./25.3.20
The Australian Pink Floyd Show 25.3.20
Andrea Berg 27.3.20
Santiano | MTV unplugged Tour 28.3.20
Oliver Pocher – SCHONUNGSLOS –
durchgeklickt! 30.3.20
Roland Kaiser 3.4.20
Howard Carpendale 29.4.20
Florian Silbereisen präsentiert: DAS GROSSE
SCHLAGERFEST XXL – Die Party des
Jahres 2020 7.5.20
Tim Bendzko 17.5.20
Steffen Henssler – #MancheMögens Heiss! 23.5.20
NDR 2 Plaza Festival 2020 29.5.20
N-Joy Starshow 2020 30.5.20
The BossHoss 21.8.20
Sascha Grammel – FAST FERTIG! 6./7.10.20
Bülent Ceylan – Luschtobjekt 11.10.20

Angaben ohne Gewähr.

EHRLICH BROTHERSI

Hannover 22.1 1 .2019
Bremen 08.02.2020

DREAM&FLY–
Die brandneue
Magie-Show

Auf der Reeperbahn in Hamburg. Zum Staunen.
ZumMitmachen. Zum Anfassen. Panik City:
Das ist Infotainment mit Musik, Technik
und viel, viel Spaß.

SANTIANOI
Hannover 28.03.2020
Bremen 29.03.2020

Santiano |MTV
unpluggedTour
Die Seemanns-
rocker rund um
Frontmann Timsen

Hinrichsen nehmen noch 2019 ein „MTV Unplugged“-
Album auf und gehen damit 2020 auf Tour durch
Deutschland. Jetzt Tickets sichern und live dabei sein!

CarolinKebekus –
Nach dem Siegeszug ihrer „AlphaPussy“-Tour, die
über 300.000Menschen gesehen haben, lotet
Deutschlands Chef-Komikerin 2020 erneut die
Grenzen unter und über der Gürtellinie aus.

ThomasGottschalk präsentiertdie große
80er-Show imZDF!

FLORIAN SILBEREISENI
Hannover 07.05.2020
Bremen 02.05.2020

FLORIANSILBEREISENgeht 2020mit „Dasgroße
SchlagerfestXXL“auf Tour!

GOTTSCHALKS GROSSE 80ER SHOWI
Hannover 06. 09. 2019

SCHLAGERNACHT I
Hannover 14.03.2020

FURY IN THE SLAUGHTERHOUSEI

BADOEYNHAUSEN 07.08.2020

DieSchlagernacht
des Jahres 2020.

Ein mehrstündiges Feuerwerk aus guter Laune und
Hits: Am 14.März 2020 ist in der TUI-Arena in
Hannover wieder Schlagernacht angesagt.
Bühne frei für die Stars des deutschen Schlagers: Die
Schlagernacht des Jahres wartet auch 2020wieder mit
einemWho Is Who der deutschen Schlagerszene auf.

Parklichter –DerKonzertfreitag

JETZT TICKET
SICHERN!

JETZT TICKET SICHERN!

JETZT TICKET SICHERN!

JETZT TICKET SICHERN!

Nordertorstriftweg 9 · 31582 Nienburg/Weser
Telefon +4950213291 · www.zahn-koegel.com

Wir renovieren für Sie!
Liebe Patienten, bis voraussichtlich Ende Oktober

werden in der Praxis Renovierungsmaßnahmen durchgeführt.

Für etwaige Unannehmlichkeiten und Beeinträchtigungen möchten
wir uns entschuldigen und danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Die Praxis ist zu den gewohnten Sprechzeiten geöffnet.

Wir haben noch
Termine frei!

Telefon
(05021) 8873311

Mobil (01573) 8888177
www.der-maler-held.de
info@der-maler-held.de

7.9. Omg. !/ Sen. B
Riesiger Ersatzteil-Flohmarkt für
insb. Omg. A/Sen. B, Rekord C,
11-16 Uhr, Rodewald (u.B./Hal-
testelle: Fiene). % (0 15 20)
3 40 24 32

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Cocktailsessel original 50er Jahre
u. ca. 100 Betonplatten 30x30cm
% (0 57 64) 6 83

Biete 5,75 ha s. guten Silomais ab
Feld u. Viehanhänger für 2 GV
an. Tel. 05021-600707

Neuw. Toranlage, 30% unter NP,
verzinkt, 2-flg., Breite ca. 4m,mit
Zub., 599 *,% (01 76) 80 45 90 34

Giant PRODIGY 26“, 27 Gömge,
blau, m. 4 Sterne Alu-Felgen, In-
spek./Reifen neu, sehr gepfl.,
499,- *, % (01 76) 80 45 90 34

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

!chtung Privatsammler
kauft Pelze, Orientteppiche,
Schmuck u. Tafelsilber, Arm-
band-u.Taschenuhren,Marken-
bekleidungu.Handtaschen,Mu-
sikinstrumente u. Antiquitäten,
seriöse Barabwicklung vor Ort.
A. Franz, % (01 51) 68 66 78 18

SucheMotorroller, ( auchdefekt ),
alles anbieten% 0 16 26 09 18 15

Suche Schreib-/Nähmaschine
% (0 15 73) 0 16 29 28

Suche Bibeln u. Gesangsbücher
% (01 77) 6 79 83 58

Suche Wohnungseinrichtung von
A - Z % (01 63) 3 72 25 56

Musiker sucht Musikinstrumente
% (01 63) 3 72 25 56
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Automarkt

Mercedes

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Landmaschinen
Ankauf

Landmaschinen
Verkauf

Damit Kinder die Chance auf eine
bessere Zukunft erhalten.
Bitte machen Sie mit: Spannen Sie mit Ihrer Spende
einen Schutzschirm für Kinder auf!

www.tdh.de

Ein Schutzschirm
für KinderIhre Spende gibt

Kindern ein
gutes Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

Wofür brauche ich eine Betreuungsverfügung?
WWWiiieee ooorrrdddnnneee iiiccch meine Unterlagggen?

Muss ich meine Patientenverfügung registrieren?
Wie verfasse ich ein gültiges Testament?

Was tue ich im Trauerfall?

Unser vollständig überarbeiteter Ratgeber hilft Ihnen mit leicht
verständlichen Anleitungen Ihre Angelegenheiten zu ordnen

und zu regeln – für den Fall der Fälle.

„Vorsorgen heißt:
selbst zu entscheiden!“

– Mit original Organspende-
ausweis der BZgA

– Mit Download-Code.
Alle Formulare editierbar

Haben Sie schon
alles geregelt?

Die Harke · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. 05021/966-555
Die Harke Medien Service Center · Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

service@dieharke.de · www.dieharke.de

Bestellen Sie telefonisch
oder per Mail

14,80 €

96 Seiten im handlichen

DIN-A4-Format

Familienanzeigen in

40 Jahre im genossenschaftlichen Finanzverbund
Neues aus der GeschäftsweltANZEIGEN AKTUELL

Seit dem 1. August dieses Jahres kann Elmar Eich auf
vierzig Jahre Tätigkeit im genossenschaftlichen Finanz-
verbund zurückblicken.
Elmar Eichs beruflicher Werdegang begann mit der Aus-
bildung zum Bankkaufmann von 1979 bis 1982 bei der
damaligen Raiffeisenbank Rhein-Sieg Niederkassel eG.
Seitdem ist er im Volksbankenbereich tätig. Vor dem
Wechsel in die hiesige Region hat Elmar Eich zunächst als
Prokurist und anschließend als Vorstandsmitglied bei der
Raiffeisenbank Kaarst weitreichende Erfahrungen ge-
sammelt.
Am 1. April 2005 führte ihn sein beruflicher Weg dann als
Vorstandsmitglied zur damaligen Volksbank eG, Verden.
In der heutigen Volksbank Aller-Weser eG verantwortet
Elmar Eich die Bereiche Marktfolge Aktiv, Marktfolge
Passiv, Unternehmenssteuerung, Unternehmensservice,
Unternehmensentwicklung und die Stabsbereiche und
hat diese entscheidend geprägt und weiterentwickelt.

Bei Geschäftspartnern und Mitarbeitern sowie den Vor-
standskollegen und dem Aufsichtsrat der Bank erfährt er
insbesondere auf Grund seiner strategischen und ver-
bindlichen Kompetenz sehr große Anerkennung und gro-
ße Beliebtheit. Dabei hat Elmar Eich stets den Blick auf
die Digitalisierung und die Zukunftsausrichtung der
Bank.
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde das Jubilä-
um von Elmar Eich mit der goldenen Ehrennadel gewür-
digt. Der Aufsichtsrat der Bank und die Vorstandskolle-
gen dankten dem mit seiner Ehefrau in Klein Hutbergen
lebenden Bankdirektor für die stets gute und vertrauens-
volle Zusammenarbeit.

Angebote, auf die
du dich verlassen
kannst.

Mercedes E 200T, Bj. 4/2014,Ben-
ziner, schwarz-met., 46 Tkm,
TÜV 8/2021, 23900,- * VB, NP
62000,- *, % (01 78) 1 72 10 98

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Die Friedrich-Ebert-Schule ver-
fügt nun über einheitliche Tri-
kots für ihre Schulmannschaf-
ten. Janin Brüwer (Fachkonfe-
renzleitung Sport, Mitte) und
Matthias Jentsch (Schulleiter,
rechts) freuen sich unter Mit-
wirkung des Fördervereins der
FES, dass die Schülerinnen und
Schüler nun im neuen Outfit
bei verschiedenen Grundschul-
vergleichswettkämpfen und
anderen Turnieren starten

können. Der einheitliche Trikot-
satz wurde von der Sparkasse
Nienburg gesponsert (Nicole
Klinke, links). Dafür sagen wir
„Vielen Dank!“.

Für unser Bild schlüpften die
Jungen und Mädchen der
Klassen 2b und 4c in den neu-
en Dress. Die Sparkasse Nien-
burg unterstützte die Fried-
rich-Ebert-Schule bereits bei
verschiedenen Projekten.

Neues Outfit für die Sportler der FES

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Su. !nhängespritze 27m
in gutem Zustand
Tel 0173/2693150

4 ha Mais in Rohrsen zu verk.
% (01 72) 5 11 35 36



*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse
bei Abgabe des Produkts auf Rezept, wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden
können, handelt es sich um eine unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere Apothekenpreise und gültig vom 01.09. bis 30.09.2019.
Stand 01.07.2019. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

Lange Straße 9 · 31592 Stolzenau · Tel. (5761) 3007
Von-Kronenfeldt-Str. 33 · 27318 Hoya · Tel. (04251) 670666

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die hier
beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

20%Spätsommer-
RABATT

!!!

Gültig vom 01.09. bis 30.09.2019

Anzeige

Fi t
bleiben!

Für ein aktives Leben:

Unsere Aktionsangebote
im September, gültig vom

Gingium® 120 mg,
120 Filmtabletten*

Anzeige

+
h 1

Kytta® Schmerzsalbe,
100 g*

Anzeige

+
Broschüre1

1Beim Kauf des Gingium®- oder Kytta®-Produkts erhalten Sie gratis die Broschüre „FIT IM ALTER“ aus
dem emf Verlag. Genaue Informationen finden Sie im Einleger. In teilnehmenden Apotheken in
Deutschland und nur solange der Vorrat reicht.
*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
**Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts
auf Rezept, wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren
ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden können, handelt es sich um eine unverbind-
liche Preisempfehlung des Herstellers. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere Apothekenpreise und
gültig vom 31.08. bis 27.09.2019. Stand 01.07.2019. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

Broschüre1

Gingium® 120 mg, 120 Filmtabletten*
Zur symptomatischen Behandlung von hirnorganisch bedingten geistigen Leistungseinbußen. Die An-
wendung erfolgt im Rahmen eines therapeutischen Gesamtkonzeptes bei fortschreitender Abnahme
bzw. Verlust erworbener geistiger Fähigkeiten (dementielles Syndrom) mit den Hauptbeschwerden:
Gedächtnisstörungen, Konzentrationsstörungen, Niedergeschlagenheit, Schwindel, Ohrensausen, Kopf-
schmerzen.Das individuelle Ansprechen auf die Medikation kann nicht vorausgesagt werden. Bevor die
Behandlung mit diesem Arzneimittel begonnen wird, sollte geklärt werden, ob die Krankheitszeichen
nicht auf einer spezifisch zu behandelnden Grunderkrankung beruhen. Zur Verlängerung der schmerz-
freien Gehstrecke bei arterieller Verschlusskrankheit in den Gliedmaßen, sog. „Schaufensterkrankheit“
(Claudicatio intermittens im Stadium II nach FONTAINE), im Rahmen physikalisch-therapeutischer
Maßnahmen, insbesondere Gehtraining. Bei Schwindel infolge von Durchblutungsstörungen oder alters-
bedingten Rückbildungsvorgängen (Vertigo vaskulärer und involutiver Genese). Zur unterstützenden
Behandlung von Ohrgeräuschen infolge von Durchblutungsstörungen oder altersbedingten Rückbildungs-
vorgängen (Tinnitus vaskulärer und involutiver Genese). Häufig auftretende Schwindelgefühle und
Ohrensausen bedürfen grundsätzlich der Abklärung durch einen Arzt. Bei plötzlich auftretender Schwer-
hörigkeit bzw. einem Hörverlust sollte unverzüglich ein Arzt aufgesucht werden. Enthält Lactose.
Wirkstoff: Ginkgo-biloba-Blätter-Trockenextrakt.

Kytta® Schmerzsalbe, 100 g*
Zur äußerlichen Behandlung von Schmerzen und Schwellungen bei Kniegelenks-
arthrose degenerativen Ursprungs; akuten Myalgien im Bereich des Rückens;
Verstauchungen, Prellungen und Zerrungen nach Sport- und Unfallverletzungen.
Enthält Butyl-, Ethyl-, Methyl-, 2-Methylpropyl- und Propyl-4-hydroxybenzoat‚
(Parabene), Erdnussöl, Cetylstearylalkohol, Benzylbenzoat und Rosmarinöl.
Wirkstoff: Beinwellwurzel-Fluidextrakt.

56,9894,97**

9,8916,48**

GL-V3-H

40%
Sparen! 40%

Sparen!

Anzeige

Kneipp® Arnika Salbe S, 100 g*
Creme. Zur äußerlichen Anwendung
bei Verletzungs- und Unfallfolgen, z. B.
bei Blutergüssen (Hämatomen), Ver-
stauchungen (Distorsionen), Prellunge
Quetschungen, Wasseransammlungen
im Gewebe infolge von Knochenbrüch
(Frakturödemen), bei rheumatischen
Muskel- und Gelenkbeschwerden und
Entzündungen als Folge von Insekten-
stichen. Enthält Cetylstearylalkohol/
Cetylalkohol und entölte Phospho-
lipide aus Sojabohnen.
Wirkstoff: Arnikablüten-
auszug 10%.

Chlorhexamed® FORTE alkoholfrei 0,2 % Lösung
zur Anwendung in der Mundhöhle, 300 ml*
Zur vorübergehenden Keimzahlverminderung im
Mundraum; zur Unterstützung der Heilungsphase
nach parodontalchirurgischen Eingriffen durch
Hemmung der Plaque-Bildung; zur vorüberge-
henden unterstützenden Behandlung bei bakteriell
bedingten Zahnfleischentzündungen (Gingivitis);
bei eingeschränkter Mundhygienefähigkeit.
Warnhinweis: Enthält Pfefferminzaroma und
Macrogolglycerolhydroxystearat (Ph. Eur.).
Wirkstoff: Chlorhexidinbis (D-gluconat).
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10,39
Grundpreis: 34,63 € pro 1 l

14,40**

5,397,45**

Unsere Highlights
im Monat September

Diesen Monat besonders günstig!

01.09.–30.09.2019


